
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

www.derReinbeker.de
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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Jessica Karstens
Office im Angerhof in 
Wentorf am Rathaus

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags
von 10 - 14 Uhr
und jederzeit nach
Vereinbarung

Telefon: 040 30 700 570
www.karstens-immobilien.de

WAS 
IST IHRE 

IMMOBILIE 
WERT?

JETZT 
BEWERTEN

 LASSEN!

TAXI
722 4411
710 1144

Boten- und Einkaufsfahrten 
Kranken- und Bestrahlungsfahrten

T. Zapf

Digitale Steuerberatung

Tahmina Khostwal-Özdilek, LL.M.
Steuerberaterin, Wirtschaftsjuristin

0157 532 994 25
info@oezdilek-steuerberatung.de
www.oezdilek-steuerberatung.de

buhck.shop | 040 22 22 22

Kompost für Balkon, Garten & Hochbeet – 
lose oder ab 1 m3 im Big Bag geliefert.

NATÜRLICHE POWER
FÜR DEN GARTEN

Sportfest in Reinbek 
Spaß und Bewegung für alle Generationen • 
Kinder-Olympiade für die Jahrgänge 2015-2020
Reinbek – Am 21. September 
lädt die TSV Reinbek von 11 
bis 15 Uhr wieder zum großen 
Sportfest ins Sportzentrum an der 
Theodor-Storm-Straße ein. Seit 
fast 20 Jahren ist die Veranstal-
tung ein fester Termin im Kalen-
der der Region. Mehr als 1000 
Besucherinnen und Besucher ka-
men in den vergangenen Jahren, 
und auch diesmal erwarten die 
Organisatoren viele Interessierte.

Das Fest steht ganz im Zeichen 
von Bewegung, Aktion und Ge-
meinschaft. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, werden die 
zahlreichen Angebote kurzer-
hand in die Hallen verlegt. Für die 
Jüngsten, die Jahrgänge 2015 bis 
2020, gibt es eine Kinder-Olym-
piade. Kinder ab zehn Jahren 
und Erwachsene können sich an 
der Parcours-Challenge messen. 
Beim Rollator-Parcours kann jede 
und jeder seine Geschicklichkeit 
testen. Ein Höhepunkt ist der Vor-
entscheid zur Kinder-Olympiade. 
Wer hier erfolgreich ist, qualifiziert 
sich für das große Finale am 28. 
September in Alsterdorf. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Doch nicht nur Wettkampf, 
sondern auch Spaß und Auspro-
bieren stehen im Vordergrund. Ein 
Großteil der 24 Abteilungen der 
TSV präsentieren sich mit kleinen 
Vorführungen, Schnupperange-

boten und Probetrainings. Selbst 
die Schwimmabteilung ist dabei: 
In einem kleinen Pool können 
Kinder erste Erfahrungen sam-
meln. »Wir möchten zeigen, wie 
vielfältig Sport sein kann und dass 
Bewegung einfach Spaß macht«, 
erklärt Organisator Lasse Paulsen, 
der das Fest bereits seit über zehn 
Jahren koordiniert.

Auch abseits der klassischen 
Sportarten wird einiges geboten: 
Ein Radparcours, eine Hüpfburg, 
das Bungee-Trampolin und Kin-
derschminken sorgen für Unter-
haltung. Für die Gaumenfreuden 
sorgt die Gastronomie beim 
Sportclub. Dafür wird der Pächter 
»Tommy« Grillgut, Salate, Kuchen 
und Getränke anbieten. 

� 
Organisator Lasse Paulsen  

hält beim Sportfest  
alle Fäden in der Hand.

Die TSV Reinbek ist mit rund 
4.000 Mitgliedern, 24 Abteilun-
gen, 300 Übungsleitern und zahl-
reichen Ehrenamtlichen einer der 
größten Vereine im Kreis und ein 
zentraler Anlaufpunkt für Sport 
in der Region. Das Sportfest zeigt 
jedes Jahr, wie groß die Begeiste-
rung für Bewegung und Gemein-
schaft ist.� Imke Kuhlmann
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Fest zur Klimaanpassung� S. 12
Jürgen Rickertsen Haus, 
Sonnabend, 20. Sept., 14-18 Uhr

https://www.derreinbeker.de
https://www.derreinbeker.de
https://goldankauf-dau.de
https://www.karstens-immobilien.de
https://oezdilek-steuerberatung.de
https://buhck.shop


Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Kein „Weiter so“ bei  
Großprojekten in Reinbek!

Neue Flächen für Gewerbe 
kaum vorhanden…

Liebe Reinbekerinnen  
und Reinbeker

Enge Straßen,  
keine Parkplätze!

In Alternativen denken!

Reinbek steht vor großen finan-
ziellen Herausforderungen. Unser 
städtischer Haushalt weist ein De-
fizit von mehreren Millionen Euro 
auf und es wird nicht besser in den 
kommenden Jahren – ein klares 
Signal, dass wir uns ein „Weiter 
so“ bei der Planung von Großpro-
jekten nicht leisten können. Wir 
müssen künftig verantwortungs-
voller mit unseren Ressourcen um-
gehen. Natürlich sollen die späte-
ren Nutzerinnen und Nutzer in die 
Planungen eingebunden werden 
– ihre Perspektive ist wichtig. Aber 
genauso entscheidend ist, dass wir 
zu Beginn klare finanzielle Leit-
planken setzen. Denn nicht jeder 
Wunsch ist auch umsetzbar, wenn 
die Kassen leer sind. Statt immer 
größere Projekte auf den Weg zu 
bringen, brauchen wir transpa-
rente Prioritäten: Was ist für Rein-
bek zwingend notwendig? Was ist 
wünschenswert, aber finanziell 
nicht tragbar? Diese Diskussionen 
mögen unbequem sein, doch sie 
sind notwendig, um unsere Stadt 
zukunftsfähig zu halten. Verant-
wortung heißt für uns, ehrlich mit 
den Bürgerinnen und Bürgern um-
zugehen – und Projekte nur dann 
zu versprechen, wenn wir sie uns 
auch leisten können.�Patrick Ziebke 

Wie schon im letzten Jahr weist der Haus-
halt Reinbeks derzeit auch für 2025 ein 
Defizit aus, obwohl noch nicht alle not-
wendigen Zukunftsinvestitionen darin ent-
halten sind. Dies bedeutet für die Planung 
2026, dass wir unsere Investitionsvorha-
ben nicht alle in naher Zukunft durchfüh-
ren können, da die Einnahmesituation dies 
derzeit nicht hergibt. Wir müssen zweierlei 
tun: Zum einen die Einnahmeseite verbes-
sern, in dem wir Sorge tragen, dass kein 
weiterer Gewerbesteuerzahler abwandert, 
und die Anzahl der Gewerbebetriebe er-
höhen, auch durch die Ausweisung neuer 
Gewerbegebiete. Die Gewerbesteuer ist 
der größte Einnahmenblock unserer Kom-
mune. Ohne sie kein Schwimmbad, keine 
Schulsanierungen, keine Feuerwehrneu-
bauten und keine Kitaerweiterungen. Alles 
aber dringend notwendige Vorhaben, die 
zu einem gerechten und sozialen Leben 
in Reinbek unerlässlich sind. Allerdings 
müssen wir prüfen, ob alle gewünschten 
Investitionsvorhaben auch umsetzbar und 
finanzierbar sind. Zum anderen müssen 
auch alle freiwilligen Leistungen der Stadt 
auf den Prüfstand, ob es hier Einsparungs-
maßnahmen gibt, um Zukunftsprojekte 
nicht zu gefährden.  Die Haushaltsplanung 
2026 wird anspruchsvoll werden. Die der-
zeitig prognostizierten Defizite im Haushalt 
sind nicht tragbar und würden zukünftige 
Generationen über Gebühr belasten. �
� Nikolaus Kern

Die Parksituation in unserem Stadt-
teil Neuschönnigstedt sorgt seit Jah-
ren für Unmut. Man kann sich daran 
gewöhnen, dass man als Autofahrer 
ohne eigenen Stellplatz schwer einen 
Parkplatz findet und es als persön-
liches Pech bezeichnen. Aber es ist 
ziemlich ärgerlich, wenn bestimmte 
Fahrzeugtypen mehrere Parkplätze 
in Anspruch nehmen. Der Verwaltung 
ist diese Situation bekannt. Doch in 
vielen Fällen sind ihr die Hände ge-
bunden – solange ein Fahrzeug ord-
nungsgemäß abgestellt ist, können 
keine Maßnahmen ergriffen werden, 
auch wenn es für die Anwohner zu 
Einschränkungen führt. Auch das 
Durchkommen in bestimmten Stra-
ßen führt regelmäßig zu brenzligen 
Situationen, sei es durch das Parken 
in Straßeneinmündungen oder das 
Parken am rechten Straßenrand z.B. 
im Bereich Oher Weg. Das Rathaus 
arbeitet an Lösungen. Ziel muss es 
sein, besonders kritische Stellen zu 
entschärfen und die Belastung für 
die Anwohner spürbar zu reduzieren. 
Denkbar wären aus unserer Sicht 
z.B. neue Parkmarkierungen, die Um-
nutzung von Flächen oder zeitliche 
Beschränkungen für bestimmte Fahr-
zeugtypen. Bis konkrete Maßnahmen 
umgesetzt werden, ist leider weiter-
hin viel Geduld gefragt! � Cathrin Pohl

Bei der Entsorgung von Schmutz- 
und Regenwasser ist Reinbek zwei-
geteilt. Während in Alt-Reinbek der 
Stadtbetrieb als Teil der städtischen 
Verwaltung für diese Aufgabe ver-
antwortlich ist, kümmert sich in den 
anderen Stadtteilen der Zweckver-
band Südstormarn um die Entwässe-
rung. Der Zweckverband ist eine von 
den Gemeinden Glinde, Barsbüttel, 
Oststeinbek und Reinbek betriebe-
ne Gesellschaft mit der Aufgabe ein 
Schmutz- und Regenwassernetz im 
Verbandsgebiet zu betreiben. Sowohl 
der Stadtbetrieb als auch der Zweck-
verband leisten nach unserem Ein-
druck gute Arbeit. Der Stadtbetrieb ist 
aufgrund seiner schlanken Struktur 
etwas preiswerter für die Bürger. Nun 
gab es bei einigen Akteuren die Idee, 
dass der Zweckverband die Entwäs-
serung auch in Alt-Reinbek durch-
führen könnte, um ein einheitliches 
Gebiet zu schaffen. In einem Gutach-
ten sollte die Durchführbarkeit dieser 
Idee geprüft werden. Unser Antrag 
ebenfalls zu prüfen, ob eine Übernah-
me der Entwässerung für ganz Rein-
bek durch den Stadtbetrieb Reinbek 
sinnvoll ist, fand auch Zustimmung 
bei CDU und Forum21.  So dass nun 
beide Varianten geprüft werden. Die 
beste Variante im Sinne der Bürger zu 
finden, ist das Ziel der Reinbeker FDP. 
� Bernd Uwe Rasch

www.cdu-reinbek.de 
Tel. 040 / 71005644

Tel. 040/
2548 2573

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de

Zu diesem Ergebnis kommt eine 
aktuelle Untersuchung der Ver-
waltung. Hintergrund ist eine 
mögliche Einnahmeverbesse-
rung für den städtischen Haus-
halt durch die Ansiedlung wei-
terer Gewerbebetriebe. Wie die 
nun vorliegende Untersuchung 
zeigt, kommt nur noch eine re-
lativ kleine Fläche westlich des 
EKZ Schönningstedt realistisch 
gesehen in Frage. Allerdings 
hatte der Bürgerentscheid zum 
Holzvogtland diese Fläche zum 
wiederholten Male von Bebau-
ung freigehalten. Gegenwärtig 
ist gegen unsere Stimmen eine 
Gewerbegebietserweiterung zwi-
schen Sachsenwaldstrasse und 
Bummereiweg beschlossen wor-
den. Eine weitere Versiegelung 
von Freiflächen lehnen wir ab, 
zumal alternative Lösungen im 
Raume stehen. Die Wirtschafts- 
und Aufbaugesellschaft Stormarn 
(WAS) hat sich darauf ausgerich-
tet, nun auch bestehende Gewer-
begebiete zu revitalisieren. Eine 
gute Möglichkeit, das alte Rein-
beker Gewerbegebiet aus den 
1960er Jahren upzudaten, statt 
ständig die Landschaft weiter zu 
versiegeln!
� Günther Herder- Alpen

Stadtinformation 8. Sept. 2025

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Straßen saniert
Gern nutzen wir die Ferien, um 

unsere Straßendecken zu unterhalten 
und zu sanieren. Bestenfalls kommen 
Sie dann aus den Ferien zurück und 
wir sind mit der Maßnahme fertig. In 
diesem Sommer waren der Eingang des 
Schaumannskamps, die Klosterbergen-
straße (Rosenplatz bis zum Friedhof) 
und der erste Abschnitt des Senefel-
der-Ringes dran. Das hat alles bestens 
geklappt, obgleich uns die Firma, die 
die Baustellen einrichten sollte, graue 
Haare gemacht hat, weil alles kreuz 
und quer lief. Am Ende war aber alles 
pünktlich fertig. Die nächste Straßen-
baumaßnahme schreiben wir übrigens 
gerade aus, sie betrifft unser Gewerbe-
gebiet und es wird die größte überhaupt. 
Über € 8 Mio. investieren wir hier in 
den nächsten zwei Jahren in die Rund-
erneuerung von Gutenbergstraße, Bor-
sigstraße und Hermann-Körner-Straße. 
Dieses Projekt ist allerdings so groß, 
dass wir es Ihnen hier separat vorstel-
len werden.
Stadtteilrundgang durch Ohe

Zusammen mit dem Bürgerverein 
Ohe haben wir uns ein Format aus-

gedacht, das wir am 29. September 
zum ersten Mal ausprobieren wollen. 
Gemeinsam mit Kolleginnen und Kol-
legen aus allen Fachbereichen der Stadt-
verwaltung machen wir einen Stadt-
teilspaziergang, sehen uns gemeinsam 
diverse Orte an und kommen auf der 
Straße, am Gartenzaun oder wo auch 
immer es passt, mit Ihnen, den Nachba-
rinnen und Nachbarn des Stadtteils ins 
Gespräch. Treffpunkt ist um 17 Uhr am 
Sportplatz des FC Voran, Ende gegen 
19 Uhr in den Räumen der Alten Schule 
in Ohe.
VHS-Herbstprogramm ist 
raus 

Die Vielfalt, die Buntheit dieser Welt 
ist zentraler Ausgangspunkt fürs Ler-
nen. Macht es nicht Spaß, sich eine 
fremde Sprache anzueignen? In einen 
neuen Malstil zu schnuppern? Eine 
andere Entspannungsmethode auszu-
probieren? Sich mit unbekannten The-
men auseinanderzusetzen? Wie viel 
langweiliger wäre es, wenn es nur eine 
Sprache gäbe, nur einen Kunststil oder 
eine herrschende Meinung! Freuen wir 
uns also über die Vielfalt, genießen wir 
die Buntheit, bilden wir uns weiter. Am 

besten in unserer VHS! Gestern haben 
wir bei tollem Wetter (und dem Eiswa-
gen!) den Start in das Herbstsemester 
gefeiert. Die beste Übersicht über die 
neuen Kurse erhalten Sie übrigens unter 
vhs-sachsenwald.de oder unserem Pro-
grammheft, das in der VHS und im Rat-
haus ausliegt. 
Gewinn für die Inklusion: 
Taktile Straßenschilder 

Jeder war sicher schon einmal 
in der Situation, dass man durch 
die Straßen geht und eine Adresse 
gesucht hat. Normalerweise sucht 
man dann nach Straßenschildern, die 
an nahezu jeder Straßenecke aufge-
stellt sind. Für Menschen mit Ein-
schränkungen (z.B. Sehbehinderung 
oder Rollstuhl), kann das aber schwer 
sein. Um dieses Handicap zu verrin-
gern, hat der Behindertenbeirat der 
Stadt Reinbek eine Idee aus der Stadt 
Wedel aufgegriffen, die taktile, also 
fühlbare Straßenschilder aufgestellt 
hat. Solche Schilder fördern nicht 
nur die Inklusion, sondern auch die 
Teilhabe von Menschen mit Beein-
trächtigungen am sozialen Leben. 

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
zum Ende der Sommerferien hier wieder eine Auswahl aktueller Themen aus unserer Stadt:

Noch in diesem Herbst sollen die 
ersten Straßenschilder montiert wer-
den. Sie werden an den normalen 
Masten der Verkehrsschilder in etwa 
1,30 m Höhe angebracht, so dass sie 
ertastbar sind. Reinbek ist somit die 
zweite Stadt in Schleswig-Holstein, 
die diese Straßenschilder großflächig 
installiert. Unterstützt wird dieses 
Projekt von der Rickertsen Stiftung, 
der Sparkasse Holstein, dem DRK 
Reinbek und der „Aktion Mensch“.
Reinbeker Ausbildungsmarkt

Am Mittwoch, dem 24.9., ist es 
wieder so weit. Unsere große Aus-
bildungsmesse öffnet ihre Tore! Im 
Sportpark Reinbek bieten insgesamt 
83 Firmen aus der Region Ausbil-
dungsberufe für alle Schulabschlüsse. 
Gemeinsam mit dem Verband der 
südstormarnischen Wirtschaft VSW 
veranstaltet die Stadt Reinbek diese 
Messe schon seit 15 Jahren und sie 
wird jährlich größer. Über 1500 
Schülerinnen und Schüler besuchen 
sie alljährlich und immer wieder dür-
fen wir hier echte Erfolgsgeschichten 
schreiben. Geöffnet ist die Messe von 
9 bis 15 Uhr.

	
Eine gute Zeit wünscht Ihnen Ihr 

Bürgermeister Björn Warmer



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

8. September 2025 panorama 3

Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und  
marktgerechte Bewertung  
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an oder  
scannen Sie den Code!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

 

                                                                         

                         
W i r  s i n d  w i e d e r  f ü r S i e  d a ! 

Der Sommer ist fast vorbei und das Reparatur Café bietet wie gewohnt seine 
Reparaturhilfe an 

Seit fast 4 Jahren sind wir in den Räumen des alten Pastorats in Schönningstedt. Wir reparieren 
fast alles, was erhaltenswert und mit vertretbarem Aufwand zu reparieren ist. Wir schauen 
uns dann zusammen mit Ihnen an, ob eine Reparatur möglich erscheint und welche Ersatzteile 
gegebenenfalls nötig sind. Kleinere Reparaturen erledigen wir auch sofort.  

Bei uns haben Sie zwei Möglichkeiten: Sie schauen uns bei der Reparatur zu bzw. können 
diese mit unserer Hilfe selbst ausführen oder Sie trinken bei uns (nur) einen Kaffee und warten 
auf die Instandsetzung. 

Das inklusive Reparatur Café Reinbek-Schönningstedt ist ein Treffen von Interessierten, bei 
denen die Teilnehmer alleine oder gemeinsam mit anderen ihre kaputten Dinge reparieren. 
Menschen mit und ohne Einschränkungen kommen zusammen, um mit kundigen ehrenamtli-
chen Helfern gemeinsam Reparaturen an elektrischen Geräten, Fahrrädern, Handys oder Klei-
dung vorzunehmen. Das Werkzeug ist vor Ort vorhanden und die Helfer*innen bringen Fertig-
keiten auf verschiedenen Gebieten mit.  

Wir treffen uns immer dienstags von 14 -17 Uhr in den Räumen des alten Pastorats am Salteich 
7. Zusammen mit vielen andere Initiativen in Reinbek und Umgebung wollen wir letztendlich 
auch zur Müllvermeidung und im bescheidenen Rahmen zur Reduzierung des bedrohlichen 
CO2 Anstiegs beitragen. 

Das Team des Reparatur Cafès – Am Salteich 7, 21465 Reinbek 
Kontakt: Christoph Schmidt - 0172/4520920 - cschmidt53@gmx.de 

Reparatur Café  
immer dienstags
Schönningstedt – Das Inklusive Reparatur Café 
Reinbek-Schönningstedt bietet wie gewohnt 
seine Reparaturhilfe an – nun schon seit fast 4 
Jahren in den 
Räumen des 
alten Pastorats in 
Schönningstedt 
am Salteich 7 – 
immer dienstags 
von 14 -17 Uhr. 
»Wir reparieren 
fast alles, was erhaltenswert und mit vertretba-
rem Aufwand zu reparieren ist. Kleinere Repa-
raturen erledigen wir auch sofort. Bei uns haben 
Sie zwei Möglichkeiten: Sie schauen uns bei der 
Reparatur zu bzw. können diese mit unserer Hilfe 
selbst ausführen oder Sie trinken bei uns (nur) 
einen Kaffee und warten auf die Instandsetzung«, 
so Christoph Schmidt vom Reparatur-Team.

Im Inklusiven Reparatur Café kommen
Menschen mit und ohne Einschränkungen 

zusammen, um mit kundigen ehrenamtlichen 
Helfern gemeinsam Reparaturen an elektrischen 
Geräten, Fahrrädern, Handys oder Kleidung vor-
zunehmen. Das Werkzeug ist vor Ort vorhanden 
und die Helfer bringen Fertigkeiten auf verschie-
denen Gebieten mit.

Repair-Café Reinbek  
erneut mit Solar-Café
Reinbek –  Das Repair-Café Reinbek, zu Gast 
im Gemeindesaal der Kirchengemeinde Rein-
bek Mitte, Kirchenallee 1, findet wieder statt am 
Sonntag, 14. September in der Zeit von 14 bis 
16.30 Uhr. Alle Menschen mit defekten Lieblings-
stücken, die sie unter dem Arm tragen können, 
dürfen im Gemeindesaal der Kirchengemeinde 
Reinbek Mitte in der Kirchenallee 1 auf Hilfe 
hoffen. Eine Vorankündigung ist nicht erforder-
lich. Diesmal sind besonders viele Reparatur-
tische besetzt.  Neben den Reparaturhelfern ist 
auch wieder das Solarcafe der Bürgerenergie 
Bille eG mit von der Partie. Am Beratungstisch 
der ehrenamtlichen Photovoltaik-Experten finden 
Interessierte Rat zur Energiewende aus Bürger-
hand, z.B. zu Balkonkraftwerken oder PV-Dach-
Anlagen.

Kinder-Kleiderbörse 
Reinbek – Am Sonnabend, 11. Oktober, kann 
von 8 bis 12 Uhr in der ev. Kindertagesstätte 
Mühlenredder, Schneewittchenweg 2, gestöbert 
und gekauft werden. Angeboten wird Kinder-
kleidung, Spielzeug und alles Weitere rund ums 
Kind.

Wer etwas verkaufen möchte, kann sich unter: 
kkb.schneewittchenweg@yahoo.com melden. 

13.000 € für Don Bosco-Haus in Mölln 
und ukrainische Kinderkliniken
23. Benefiz-Golfturnier des Lions Club Hamburg-Billetal mit starkem Ergebnis
Reinbek/Hamburg – Beim tradi-
tionellen Benefiz-Turnier des Lions 
Club Hamburg-Billetal  am ersten 
Sonntag im Juli erspielten über 
100 Golferinnen und Golfer aus 
mehr als 20 norddeutschen Clubs 
auf der Anlage des Golf-Clubs 
am Sachsenwald in Dassendorf 
großartige 13.000 Euro Hilfe für 
gute Zwecke. Der Spendenbetrag 
von 13.000 Euro geht jeweils zur 
Hälfte an die heilpädagogische 
Fördereinrichtung Don Bosco-
Haus für das behinderte Kind e.V. 
in Mölln und an die Ukrainische 
Ärztevereinigung in Deutschland 
zur Unterstützung ukrainischer 
Kinderkliniken. Siegerehrung nach dem Benefiz-Golfturnier im Golf-Club am Sachsenwald
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https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de
https://springfeld-oelkers.de


menschen bei uns

die Seniorengymnastikgruppe, 
bei der er selbst zuvor zusam-
men mit seiner Frau Ulrike, die 
von allen „Ulli“ genannt wird, 
Teilnehmer war. Wichtig ist 
ihm immer die richtige Portion 
Spaß, denn so macht Bewegung 
Freude. Der Sportler weiß: „Man 
fühlt sich mit Bewegung wohler, 
und Bewegung ist gerade im 
Alter wichtig.“ Ab und an gibt es 
auch musikalische Begleitung zur 
Sporteinheit.

Bei der Bundeswehr hatte er 
bereits die Lizenz erworben, das 
Sportabzeichen abzunehmen. 
Wer von etwa April bis Septem-
ber montags das Sportabzeichen 
im SC Wentorf ablegen will, trifft 
auch hier auf Achim Rupprecht. 
Rund 160 Menschen kommen 
pro Jahr, um die Auszeichnung 
nach erfolgreich absolvierten 
Disziplinen zu erhalten. Für sein 
Engagement bekam er 2025 den 
Gemeindepokal der Gemeinde 
Wentorf. „Im Ehrenamt finde 
ich Gemeinschaft – die habe ich 
gefunden“, sagt er.

Künftig wird sich Rupprecht 
der Seniorengruppe am Freitag 
anschließen – als Teilnehmer. 
Und auch über den Sport hinaus 
geht sein Engagement. Sieben-
mal war er Wahlhelfer, er pflegt 
beispielsweise die Bepflanzung 
um den Adenauerstein an der 
Ecke „Zwischen den Toren“ 
und Südring. Vor zwei Jahren 
hat er dort einen Amberbaum 
gepflanzt, dessen saisonale 
Färbung die Menschen erfreut. 
Zudem ist er Vorsitzender des 
Vereins „Landsmannschaft 
Schlesien“, der 50 Mitglieder 
zählt. Einmal pro Monat trägt er 
unter dem Namen „Schlesische 
Gemütlichkeit“ für die Mitglieder 
Informationen zusammen.

„Rumsitzen ist nichts für 
mich“, so der Ruheständler. 
Ehrenamtliches Engagement sei 
ihm wichtig, um unter Menschen 
zu kommen. Das Miteinander 
hat er sich bis heute erhalten.

� Imke Kuhlmann

Reinbek – Seit 15 Jahren leitet Achim Rup-
precht die Seniorengymnastikgruppe des SC 
(Sport-Club) Wentorf am Dienstag. „Für mich 
steht vor allem der Spaß im Mittelpunkt“, 
sagt der 86-Jährige. Doch nun gibt er die 
Leitung an die jüngere Generation ab. Leicht 
fällt es ihm nicht.

Geboren in Oppeln, heute Polen, muss-
te seine Familie 1946 fliehen und fand in 
Beckum eine neue Heimat. Seine berufliche 
Laufbahn begann Rupprecht bei der Bundes-
wehr, wo er als einer von 137 Bewerbern 
einen der zwei begehrten Plätze als Berufssol-
dat bekam. Vielfältige Weiterbildungen vom 
Rettungssanitäter und Laboranten über Rönt-
gentechnik bis hin zur Büroassistenz zeugen 
von seinem Wissensdurst. Auch privat suchte 
er die geistige Herausforderung und besuchte 
zahlreiche Kurse an der Volkshochschule.

Früh war dem sportlichen Senior klar, dass 
er seinen beruflichen Weg bei der Bundes-
wehr gehen wollte. Er lernte dort den Beruf 
des Formers, wie er damals hieß; heute ist es 
der Gießereimechaniker. Schon bald merkte 
er, dass ihn sein Weg bei der Bundeswehr 
noch in neue Richtungen führen würde. Und 
so ging es für ihn bei der Bundeswehr im 
medizinischen Bereich weiter.

1978 zog die Familie nach Wentorf, wo 
Rupprecht bis heute mit seiner Frau in der-
selben Wohnung im siebten Stock eines 
Mehrfamilienhauses lebt. Der Ausblick be-
geistert ihn jeden Tag: Der Fernsehturm ist 
mit bloßem Auge zu erkennen, das Rathaus 
mit dem Fernglas.

Auch neben dem Beruf war er immer 
wissbegierig. Er besuchte viele Kurse an der 
Volkshochschule. Seine Frau lernte er 1963 
in Uetersen kennen. Das Paar bekam zwei 
Töchter. Gemeinsam gingen sie von Uetersen 
nach Düren, Aurich und Bremerhaven, bis es 
sie nach Hamburg führte. Bis 1991 arbeitete 
Rupprecht im Bundeswehrkrankenhaus in 
Hamburg, ehe er, inzwischen als Stabsfeldwe-
bel, in Rente ging.

„Ich bin sehr früh in Rente gegangen, das 
war bei der Bundeswehr so vorgesehen. Ich 
war erst 53 Jahre alt“, berichtet er. „Zuerst 
fiel ich in ein Loch, denn ich war noch so 
voller Tatendrang“, ergänzt Rupprecht. Und so 
suchte er sich einen Job bei einer Autoersatz-
teilfirma. Doch der Verdienst wurde ihm von 
der Rente wieder abgezogen, und so lohnte 
es sich für ihn nicht.

Seit 1978 war Rupprecht Mitglied im SC 
Wentorf und seitdem dort sportlich aktiv. 
Im Verein betreute er die „Er- und Sie-Gym-
nastik“, in der auch Volleyball gespielt wurde. 
Der Familienvater ließ sich als Gruppenleiter 
für Fitness und Gesundheit ausbilden. Der 
Übungsleiterschein wurde ihm gerade bis zum 
Jahr 2029 verlängert.

Vor 15 Jahren begann sein Engagement für 

Achim Rupprecht liebt den Blick nach Hamburg

Sport ist mehr als Bewegung
Achim Rupprecht steht für Gemeinschaft im Sport
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die uns 
Manches fehlen würde. Dann ru-
fen Sie uns an! Die Redaktion ist 
dankbar für Vorschläge,  040-
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

 LIBERAL trifft KOMMUNAL
FreiRaum
Wir laden ein zur 
offenen Diskussion 
und einem Getränk

Wann: 26. September um 19:00 Uhr
Wo: Sparks im Sportpark Reinbek

Wir freuen uns 
auf Euch und auf Sie!
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Thema des Abends: Gewerbe und 
Umwelt gemeinsam denken

Ihre FDP in Glinde und Reinbek

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 8,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92



Am 16.7.2025 wurden Jens Deich-
möller und Rainer Pommeranz 
feierlich vom Kreissportverband 
Stormarn zu Vereinshelden des 
Monats Juli 2025 ernannt. Diese 
besondere Ehre wurde ihnen 
aufgrund ihres Engagements für 
die Seniorenarbeit anerkannt. Jens 
und Rainer teilen sich seit drei 
Jahren den Shuttle Service für die 
Senioren in der TSV Reinbek. Je-
den Mittwoch werden die Damen 
und Herren von der Sportstunde 
nach Hause gefahren. Dadurch 
wird den Teilnehmern der Stress 
im überfüllten Linienbus genom-
men. Die Stadt Reinbek stellt das 
Seniorenmobil der Rickertsen 
Stiftung kostenfrei zur Verfügung. 
Hier ist genug Platz für die Mit-
fahrer und die Rollatoren, die 
jedes Mal zusammengeklappt und 
verstaut werden müssen. 

Jens und Rainer haben von der 
Stiftung der Sparkasse Holstein 
einen kleinen Männereinkaufs-

gutschein für einen Baumarkt 
erhalten. Die Mitfahrer und 
Mitfahrerinnen des Shuttleservice 
bedankten sich bei den Fahrern 
mit einem sportlichen dreifachen 
Hipphipphurra und betonten, 
wie wichtig es ihnen ist, dass sie 
diesen Service nutzen dürfen. 
Denn eines steht fest, ohne den 
Shuttlebus wäre es nicht möglich 

zur Rollator Gymnastik zu kom-
men. Viele der Teilnehmer sind 
schon seit ihrer Jugend in der TSV 
und genießen es sehr, dass Rainer 
und Jens verlässlich und mit einer 
Engelsgeduld sie durch den Rein-
beker Stadtverkehr fahren und 
so die Sportstunden zu einem 
besonderen Erlebnis machen.

Die intensive Prüfungsvorbe-
reitung hat sich gelohnt. Am 
19.7.25 durften die Anwärter 
zum nächsthöheren Kyu-Grad 
zeigen, was sie gelernt haben. 
Hier und da war zu Beginn 
doch etwas Nervosität im Spiel. 
Diese verflog aber zunehmend. 
Mit guten Leistungen konnten 
die Teilnehmer mit Freude ihre 
Urkunden in Empfang nehmen. 
Herzlichen Glückwunsch. Fabius 
Lemke und Anna Meyer dürfen 
nun den gelben Gürtel tragen. 
Benazi und Omolbanin Hossaini 
sind nun Orangegürtelträger. 
Matthias Hütköper, Lucas Lasar 
und Bernhard Meineke haben 
den Grüngurt erreicht. Möchtest 

auch du unsere faszinierende 
Kampfkunst Ju-Jutsu kennenlernen 
melde dich für dein kostenloses 
Probetraining bei unserem Abtei-

lungsleiter und Träger des 7. Dans 
Siegmund „Sigi“ Sobolewski unter 
ju-jutsu@tsv-reinbek.de. 

Du wolltest schon immer mal 
das Tanzbein schwingen, aber 
bisher hat das passende Angebot 
gefehlt? Oder du bist noch auf der 
Suche nach einem besonderen 
Geschenk? Dann haben wir jetzt 
genau das Richtige für dich! In 
unserer Basic-Gruppe werden die 
Grundschritte vieler Gesellschafts-
tänze unterrichtet. Das Besondere 
an diesem Angebot: Jede Einheit 
ist in sich abgeschlossen, sodass 
ein Einstieg jederzeit möglich ist. 

Am 11. September stehen 
Samba und Langsamer Walzer, 
sowie am 25. September Lang-

samer Walzer und Cha Cha auf 
dem Trainingsplan. Im Oktober 
wird das Angebot folgenderma-
ßen fortgesetzt. Am 2. Oktober 
tanzt die Gruppe einen Cha Cha 
und einen Slow Foxtrott. Weiter 
geht es am 9. Oktober mit Slow 
Foxtrott und Discofox, gefolgt von 
Disco Fox und Quickstep am 16. 
Oktober, sowie am 23.10. von 
Quickstep und Rumba. 

Die Tanz-Stunden finden immer 
donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr 
in der TSV Halle, Saal I, in der 
Theodor-Storm-Str. 22 in Reinbek 
statt. Die Kosten setzen sich aus 

dem Mitgliedsbeitrag der TSV 
Reinbek und den Abteilungs-
gebühren der Abteilung Tanzen 
zusammen. Ein Eintritt in die TSV 
und die Abteilung Tanzen ist ab 
der ersten Teilnahme erforderlich. 

Weitere Informationen und die 
verbindliche Anmeldung sind ab 
sofort über die TSV-Geschäftsstel-
le unter info@tsv-reinbek.de oder 
040 – 40 11 326-0 möglich. Jetzt 
ist der perfekte Zeitpunkt, um 
das Tanzbein zu schwingen – wir 
freuen uns auf dich! 

Du glaubst, lateinamerikanische 
Tänze lassen sich nur paarweise 
tanzen? Damit liegst du daneben! 
Solo-Tanzen bis hin zum Leis-
tungssport wird immer beliebter. 
In dem neuen Tanzkurs „Solo 
Latin Dance (ab 18 J.)“ kannst du 
ohne TanzpartnerIn den Saal 1 
der TSV Halle in einen Partysaal 
verwandeln. Es wird um Technik, 
Ausdruck und vor allem Spaß an 

den Lateintänzen und der Musik 
gehen. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Der Kurs findet 
immer freitags von 20.30 bis 
21.30 Uhr statt und startet ab 
dem 19.9. Mit insgesamt 8 Termi-
nen bildet der Kurs die perfekte 
Gelegenheit, Grundlagen der 
Lateintänze zu erlernen und in die 
Welt des Tanzens einzutauchen. 
An folgenden Freitagen findet der 

Kurs statt: 19.9., 26.9., 10.10., 
17.10., 7.11. 14.11., 21.11., 5.12. 
Die Kosten für diesen Kurs belau-
fen sich auf 40 € für TSV-Mitglie-
der oder 70€ für Nicht-Mitglieder. 

Weitere Informationen erhältst 
du unter tanzen@tsv-reinbek.de. 
Die Anmeldung läuft über die 
TSV Geschäftsstelle unter info@
tsv-reinbek.de oder 040 – 40 11 
326-0. Wir freuen uns auf dich! 

Ju-Jutsu – Das Ziel erreicht

Tanzen – Basic Gruppe

Tanzen – Solo Latin Dance

Vereinshelden gekürt!
 - 

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 8.9.25

TSV REINBEK
133 Jahre

★ ★ ★ ★ ★

Turnen – Übungs-
leitung gesucht
Zur Fortführung unserer Kinderturngruppen 
Jungen und Mädchen im Alter von 5-8 Jahren 
suchen wir ab sofort Trainerinnen und Trai-
ner. Immer donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
wollen wir in der Sporthalle der Grundschule 
Mühlenredder turnbegeisterten Kindern und 
Jugendlichen Basiselemente des Gerättur-
nens vermitteln. Wenn du ein Talent für die 
Arbeit mit Kindern hast, im Turnsport aktiv 
bist oder selbst geturnt hast und nun Freude 
daran hättest, dein Wissen weiterzugeben, 
dann melde dich gerne!  

Ziel der Turngruppe ist es, im Rahmen 
eines strukturierten Trainings (Erwärmung, 
Beweglichkeit, Gerätetraining und ab-
schließenden Krafttraining, kombiniert mit 
lockeren Spielen) die Grundelemente des 
Turnens zu erlernen. In der Folge werden 
zusammenhängende Übungsabfolgen an 
den verschiedenen Geräten einstudiert und 
so die Teilnahme an lokalen Wettkämpfen 
ermöglicht. Bei den Trainingsinhalten und 
in Vorbereitung auf mögliche Leistungs-
vergleiche orientieren wir uns an den im 
Breitensport maßgebenden Pflichtübungen 
(P-Stufen). Anforderungen: Hast du ein 
Talent für die Arbeit mit Kindern? Hast du 
bereits Erfahrungen im Turnen gesammelt? 
Würdest du dich über einen kleinen Neben-
verdienst freuen? Dann melde dich bitte bei 
der Abteilungsleitung Marcel Schreiterer per 
E-Mail an turnen@tsv-reinbek.de. Wir freuen 
uns darauf, dich kennenzulernen!

Dein Sport.  
Deine TSV.
• �Sportfest, Sonntag, 21. September, 11-15 

Uhr, Paul-Luckow-Stadion
• �Hobbytanzgruppe, freitags, 19-21:30 Uhr, 

TSV Halle Saal 1
• �Radgruppe: Rund um den Apfel, Samstag, 

13. September, Treffpunkt: 10 Uhr TSV 
Geschäftsstelle, Anmeldung: ruthdun-
sing@gmail.com

• �Kinderschutzseminare, Samstag, 11. Ok-
tober, 13-17 Uhr, TSV Halle Saal 1

Alle Infos zu diesen Gruppen findet ihr auch 
unter www.tsv-reinbek.de oder bekommt 
sie ebenso bei uns in der Geschäftsstelle 
unter 040 – 40 11 326-0 oder info@tsv-rein-
bek.de.



8. September 2025

Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Diese 
Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

37.53

+ MwSt

 

 

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek   

Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com 
Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Neue Öffnungszeiten!

Ein neuer Obstbaum für die Schlosswiese 
Institut für Baumpflege feiert 35-jähriges Bestehen
Reinbek – Seit 35 Jahren sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Instituts für Baumpflege im Einsatz für 
Baumschutz und -pflege. Zum Firmen-
jubiläum hatte Dr. Horst Stobbe, seit 
2016 Geschäftsführer des Unter-
nehmens, an einen besonderen Ort 
geladen: Gefeiert wurde am 1. August 
im Park des Reinbeker Schlosses. 

Genau hier werden seit fast 20 
Jahren die Prüfungen der Baumkont-
rolleure abgenommen. Als Erinnerung 
an das Jubiläum wird demnächst auf 
der historischen Obstwiese vor dem 
Schloss ein neuer Obstbaum gepflanzt. 
Die Schenkungsurkunde dazu über-
reichte Dr. Horst Stobbe an Jürgen 
Vogt-Zembol, Fachbereichsleiter 
Umwelt und Klimaschutz bei der Stadt 
Reinbek.

Aktuell gehören 16 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum Unternehmen, 
einige von ihnen seit Jahrzehnten. 
»Ich freue mich, dass sich das Team 
auch verjüngt hat«, begrüßte Stobbe 
die Gäste. In einer kurzen Rück-
schau blickte er auf die vergangenen 
dreieinhalb Jahrzehnte. »Seit 1999 
haben hier im Schloss bereits mehr 
als 400 Seminare stattgefunden und 
es wurden mehr als 2000 Prüfungen 
abgenommen.«

Stobbe dankte dem Organisations-
team im Schloss und der Stadt für die 
langjährige Partnerschaft. »Es ist eine 
tolle Kooperation, danke.« Für Jürgen 
Vogt-Zembol hatte er eine Schen-
kungsurkunde mitgebracht. »Ich wollte 
schon lange wieder einen Baum spen-
den«, so der Unternehmer. Die Pflanz-
aktion ist für den Herbst geplant.

Anschließend hielt Dirk Dujesief-
ken, der das Institut 1990 gegründet 
hat, Rückblick auf 35 Jahre Firmen-
geschichte. Erster Firmensitz war 
Wentorf, Seminarstandort von Beginn 
an Reinbek. Ab 1995 war die Schloss-
stadt dann Unternehmensstandort für 
das IfB Institut für Baumpflege Ham-
burg GmbH & Co KG, wie die Firma 
seit 2014 heißt. Seit der Gründung 
hat das Institut die drei Arbeitsgebiete 
»Gutachten und Beratungen für öffent-

lich und private Baumeigentümer«, 
»Fortbildungen« und »Forschung zu 
verschiedenen Themen der Baum-
pflege«.

Seit der Gründung vor 35 Jahren 
habe sich vieles verändert, so Duje-
siefken.  1990 habe es noch keine 
Fortbildung wie den Fachagrarwirt für 
Baumpflege gegeben und die Wund-
behandlung an Bäumen erfolgte mit 
Holzschutzmitteln. Mittlerweile habe 
sich die Baumpflege erheblich weiter-

entwickelt und sei internationaler 
geworden. Für die Zukunft plane das 
Institut für Baumpflege auch Seminare 
zum Obstbaumschnitt. Damit werde 
die Neupflanzung auf der Wiese vor 
dem Schloss eine intensive Pflege er-
halten und könne so am angestamm-
ten Seminarort auf jeden Fall prägend 
und alt werden.  

Weitere Informationen zum Institut 
für Baumpflege unter www.institut-fu-
er-baumpflege.de � Stephanie Rutke

Jürgen Vogt-Zembol, Fachbereichsleiter Umwelt und Klimaschutz bei der Stadt Reinbek nimmt von Dr. Horst Stobbe, Grün-
der des Instituts für Baumpflege, eine Schenkungsurkunde für die Baumspende entgegen.
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https://www.carsten-tautz.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.reinbek-makler.de
https://www.frisurenland.com
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www.sc-wentorf.de • Telefon: 040 / 720 42 45 • Fax: 040 / 720 15 70 • Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9 - 12 · Di. 16.30 – 18 Uhr

Verantwortlich: Der Vorstand

Sport-Info-Vereinszeitung des SC Wentorf von 1906 e.V.

Sommerfest 2025 – ein voller Erfolg!

Herzensprojekt beim SC Wentorf! 

Der SC Wentorf sucht zum 
1.1.2026 einen engagierten und 
zuverlässigen Pächter für sein 
Vereinsheim auf seiner ge- 
pflegten Sportanlage an der 
Stadtgrenze zu HH-Bergedorf.

Das bieten wir:
– Ein attraktives Vereins-

heim mit überdachter Terrasse
– Einen großzügigen 

Mehrzweckraum für bis zu 
100 Gäste – ideal für 
Veranstaltungen, Feiern und 
Vereinsaktivitäten

– Eine sportlich aktive 
Umgebung mit 1200 
Mitgliedern

Das wünschen wir uns:
– Erfahrung in der Gastro-

nomie oder Veranstaltungsbe-
wirtung

– Freude an der Arbeit mit 
Menschen, insbesondere in 
einem sportlichen Vereinsum-
feld

– Ideen für ein attraktives 
gastronomisches Angebot, 
auch im Rahmen von 
Veranstaltungen und 
Spielbetrieben.

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung! Bitte sende deine 
Unterlagen inklusive Konzept-
vorstellung an info@sc-wen-
torf.de oder Sport Club 
Wentorf von 1906 e.V., Am 
Sportplatz 10, 21465 Wentorf

Was für ein Tag! Bei strahlen-
dem Sonnenschein feierten 
wir am 19. Juli ein rundum 
gelungenes Sommerfest beim 
SC Wentorf. 

Sportliche Wettkämpfe, 
tolle Stimmung und jede 
Menge gute Laune – ob auf 
dem Spielfeld oder am Grill, 
alle hatten ihren Spaß. 

Ein riesiges Dankeschön 
an alle Helfer, Teilnehmer, 
Besucher und Sponsoren – ihr 
habt das Fest unvergesslich 
gemacht! 

Wir freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Mal!

Vor den Ferien haben wir 
einen großen Schritt gewagt 
und unsere erste Ballschu-
le für Kinder mit geistiger 
Behinderung gestartet – ganz 
spontan in unserem Mehr-
zweckraum, weil uns die 
passende Halle fehlte. Und 
was soll man sagen? Es war 
einfach wundervoll! 

Mit 7 tollen Kindern 
haben wir mit bunten Bällen, 
Luftballons und Schwimm-
nudeln gespielt, getanzt und 
unendlich viel gelacht. Es war 
ein voller Erfolg und hat uns 
alle tief berührt.

Wir freuen uns riesig, nach 
den Sommerferien den offizi-
ellen Kurs zu starten und noch 
mehr Kinder auf ihrem Weg 

zu begleiten. 
Danke an alle, die dieses 

Projekt möglich machen! 

8. Sept. 2025
Mitarbeiter/in 
Geschäftsstelle 
(m/w/d) gesucht
16 Stunden/Woche
Der SC Wentorf von 1906 
e.V. ist ein moderner und 
familienfreundlicher Breiten-
sportverein mit rund 1.200 
Mitgliedern. Für unsere Ge-
schäftsstelle suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine engagierte und zuver-
lässige Unterstützung auf 
Teilzeitbasis.

Ihre Aufgaben
• Betreuung unserer Mit-

glieder (persönlich, telefo-
nisch und per E-Mail)

• Organisation und Verwal-
tung von Sportkursen

• Erstellung und Bearbei-
tung von Rechnungen

• Allgemeine Büro- und 
Verwaltungsaufgaben

Ihr Profil
• Freundliches und service-

orientiertes Auftreten
• Gute Kommunikationsfä-

higkeiten in Wort und Schrift
• Strukturierte und selbst-

ständige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS 

Office (Word, Excel, Outlook)
• Erfahrung in der Vereins-

arbeit oder im Verwaltungs-
bereich ist von Vorteil

Rahmenbedingungen
• Arbeitszeit: 16 Stunden 

pro Woche
• Arbeitszeiten: Mo.-Do., 

jeweils 8 - 12 Uhr
• Arbeitsort: Geschäfts-

stelle des SC Wentorf, Am 
Sportplatz 10, Wentorf

Wir bieten
• Ein abwechslungsreiches 

und eigenverantwortliches 
Arbeitsumfeld

• Ein engagiertes und 
freundliches Team

• Flache Hierarchien und 
kurze Entscheidungswege

• Einen sicheren Arbeits-
platz in einem traditionsrei-
chen Sportverein

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf 

Ihre Bewerbung! Bitte senden 
Sie Ihre Unterlagen (kurzes 
Anschreiben und Lebens-
lauf) per E-Mail an info@
sc-wentorf.de

Vereinspächter gesucht

Aufbau einer neuen 
Frauenmannschaft – 
es geht endlich los! 
Unsere neue Frauenmann-
schaft startet mit den ersten 
Trainingseinheiten immer 
dienstags 18.30 - 19.30 Uhr
und donnerstags 19.30 - 21 
Uhr

Egal, ob Du bereits Erfah-
rung hast oder neu im Fußball 
bist – bei uns ist jede (ab 16 
Jahren) herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Dich! 
Bei Fragen melde Dich gerne 
unter info@sc-wentorf.de

VEREINSPÄCHTER GESUCHT

DER SC WENTORF  SUCHT ZUM 01.01.2026 EINEN ENGAGIERTEN UND
ZUVERLÄSSIGEN PÄCHTER FÜR UNSER VEREINSHEIM AUF UNSERER
GEPFLEGTEN SPORTANLAGE AN DER STADTGRENZE ZU HAMBURG-
BERGEDORF.

DAS BIETEN WIR:
EIN ATTRAKTIVES VEREINSHEIM MIT ÜBERDACHTER TERRASSE
EIN GROSSZÜGIGER MEHRZWECKRAUM FÜR BIS ZU 100 GÄSTE – IDEAL FÜR
VERANSTALTUNGEN, FEIERN UND VEREINSAKTIVITÄTEN
EINE SPORTLICH AKTIVE UMGEBUNG MIT 1200 MITGLIEDERN

DAS WÜNSCHEN WIR UNS:
ERFAHRUNG IN DER GASTRONOMIE ODER VERANSTALTUNGSBEWIRTUNG
FREUDE AN DER ARBEIT MIT MENSCHEN, INSBESONDERE IN EINEM
SPORTLICHEN VEREINSUMFELD
IDEEN FÜR EIN ATTRAKTIVES GASTRONOMISCHES ANGEBOT, AUCH IM
RAHMEN VON VERANSTALTUNGEN UND SPIELBETRIEBEN

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
 BITTE SENDE DEINE  UNTERLAGEN INKLUSIVE KONZEPTVORSTELLUNG  AN: 

INFO@SC-WENTORF.DE ODER 

SPORT CLUB WENTORF VON 1906 E.V., 
AM SPORTPLATZ 10, 21465 WENTORF BEI HAMBURG



8. September 20258 panorama

FSJ – Sprungbrett in den Pflegeberuf
Derzeit absolvieren 4 Jugendliche ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Kursana Villa 
Reinbek. Zwei von ihnen haben bereits einen Ausbildungsvertrag unterschrieben.

Reinbek – Groß war die Aufregung 
bei Sita Pedayesh, als sie vor mehr 
als zwanzig Bewohnerinnen und 
Bewohnern in der Kursana Villa 
Reinbek im Rahmen eines Projektes 
ihr Heimatland Afghanistan vor-
stellen sollte. In einem eineinhalb-
stündigen Vortrag berichtete die 
19-jährige, die seit Februar dieses 
Jahres ein Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Senioreneinrichtung absol-
viert, von der traditionellen Küche 
Afghanistans genauso wie von 
Hochzeitsritualen und religiösen 
Bräuchen. »Die Bewohner waren 

sehr interessiert und haben viele 
Fragen zu unserer Tradition, aber 
auch zur aktuellen Situation von 
Frauen in Afghanistan gestellt«, er-
zählt Sita Pedayesh und freute sich 
riesig darüber, dass sie nur positive 
Rückmeldungen zu ihrem Projekt 
bekommen hat.

»Es ist toll zu sehen, wie sich die 
Jugendlichen im Laufe ihres Frei-

willigen Sozialen Jahres entwickeln 
und immer eigenständiger in allen 
Bereichen des Lebens werden«, 
sagt Praxisanleiterin Micaela Schrei-
ber. Derzeit leisten 4 Jugendliche 
im Alter zwischen 16 und 19 Jahren 
ihren Sozialdienst in der Pflegeein-
richtung ab. Zwei der FSJler star-
teten im August in die Ausbildung 
zum Pflegeassistenten. 

Ein erfolgreiches Projekt, das 
Selbstbewusstsein schenkt: FSJlerin 
Sita Pedayesh (19) hat den Bewoh-
nern der Kursana Villa Reinbek ihr 
Heimatland
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Weisser Ring
Hilfe für Opfer von Kriminalität
Reinbek – »Wer betroffen ist, 
soll nicht allein bleiben«, betont 
Reinhold Thiede, Außenstellen-
leiter des Weissen Rings im Kreis 
Stormarn. Der 67-jährige ehemalige 
Kriminaldirektor engagiert sich seit 
dem Jahr 2022 ehrenamtlich für die 
Opferhilfe. Gemeinsam mit seinem 
Team organisiert er Einsätze und 
begleitet Betroffene auch persön-
lich.

Der Weisse Ring ist Deutsch-
lands größte Hilfsorganisation für 
Opfer von Kriminalität. Rund 3.000 
ehrenamtlich tätige und profes-
sionell geschulte Helferinnen und 
Helfer stehen in bundesweit knapp 
400 Außenstellen zur Verfügung. 
Persönliche Betreuung, mensch-
licher Beistand und individuelle Un-
terstützung sind Kernaufgaben der 
Arbeit. Ziel ist es, Betroffenen die 
richtigen Informationen und Hilfen 
an die Hand zu geben, um aus der 
Krise neue Kraft zu schöpfen.

Die häufigsten Fälle im Kreis 
Stormarn sind häusliche Gewalt, 
Sexualdelikte, Kindesmissbrauch 
sowie Internetkriminalität oder 
Cyber-Mobbing. Betroffene wen-
den sich zunächst telefonisch an 
den Weissen Ring. Danach folgt 
ein kurzes persönliches Gespräch, 
das, wie alles beim Weissen Ring, 
vertraulich bleibt. Die Gespräche 
werden gern mit einer Vertrauens-
person des Opfers geführt. »Im 
Gegensatz zum Täter haben Opfer 
oft kein Anrecht auf einen Pflicht-
verteidiger«, erklärt Thiede. Des-
halb leistet der Weisse Ring auch 

weitere Unterstützung, etwa durch 
Hilfeschecks für eine anwaltliche 
Erstberatung oder finanzielle Hilfe 
bei einem notwendigen Umzug. 
Pro Jahr nehmen im Kreis Stormarn 
rund 100 Menschen die Hilfe des 
Weissen Rings in Anspruch. Zehn 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer stehen hier zur Verfügung 
und werden dafür  regelmäßig 
geschult.

Neben der direkten Opferhilfe 
engagiert sich der Weisse Ring zu-
dem in der Prävention. In Schulen 
wird über Mobbing und Gefahren 
im Internet aufgeklärt, bei Se-
niorentreffen geht es um Themen 
wie Enkeltrick, Schockanrufe oder 
Phishing-Mails (Mails, mit denen 
Daten abgegriffen werden sollen) 
und auch Einbruchschutz sowie 

richtiges Verhalten im Ernstfall 
gehören zum Informationsangebot. 
Gerade ältere Menschen sind nach 
Erfahrung von Reinhold Thiede 
besonders gefährdet: »Die ältere 
Generation ist sehr hilfsbereit und 
damit anfälliger für Betrugsma-
schen.« Deshalb sucht der Weisse 
Ring regelmäßig den direkten Kon-
takt in Senioreneinrichtungen.

Gegründet wurde der Weisse 
Ring am 24. September 1976 von 
dem Journalisten und Fernseh-
moderator Eduard Zimmermann. 
Heute zählt der Verein über 40.000 
Mitglieder und ist damit bundes-
weit die größte Opferhilfeorga-
nisation. Er finanziert sich aus-
schließlich über Mitgliedsbeiträge, 
Spenden, Erbschaften sowie Geld-
auflagen aus Gerichtsverfahren. 
Trotz der oft schwierigen Schicksa-
le, mit denen die Ehrenamtlichen 
konfrontiert sind, überwiegt für 
Reinhold Thiede das Positive: »Es 
ist ein gutes Gefühl, den Menschen 
zu helfen. Wir erleben in unserem 
Ehrenamt so viel Dankbarkeit.«

Das kostenlose Opfer-Telefon 
ist täglich von 7 bis 22 Uhr unter 
 116006 erreichbar. Spenden 
sind möglich auf die Konten des 
Weissen Rings bei der Deutschen 
Bank Mainz (IBAN: DE26 5507 
0040 0034 3434 00) sowie bei 
der Sparkasse Mainz (IBAN: DE68 
5505 0120 0000 3434 34). Wer 
Interesse hat, sich zu engagieren, 
kann sich ebenfalls an die Außen-
stelle unter  0151-55164625 
wenden.� Imke Kuhlmann

Reinhold Thiede hilft Opfern von 
Kriminalität
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BUND-Umweltbrief

Aktionswoche  
Biologische Vielfalt

Biologische Vielfalt ist wertvoll – und in 
Gefahr. Arten verschwinden, Lebensräume 
kommen abhanden. Die Aktionswoche 
Biologische Vielfalt macht sichtbar, warum 
Biodiversität überlebenswichtig ist und was 
wir alle für ihren Erhalt tun können.

Die biologische Vielfalt und ihre Bedeutung 
stehen im Mittelpunkt zahlreicher Veranstal-
tungen im Rahmen dieser Aktionswoche des 
Bildungszentrums für Natur, Umwelt und 
ländliche Räume in Schleswig-Holstein. 

Auf Exkursionen, bei Naturführungen zu 
besonderen oder ungewöhnlichen Orten, mit 
Bildungsveranstaltungen an außerschulischen 
Lernorten zeigen Expertinnen und Experten 
Phänomene und Zusammenhänge, helfen 
beim Bestimmen von Arten und zeigen, was 
jeder und jede zur Förderung der Artenviel-
falt selbst machen kann.

Auf geführten Exkursionen, in Work-
shops und bei Mitmachaktionen kann man 
die besondere Arten- und Lebensraumviel-
falt Schleswig-Holsteins erleben. Erfahrene 
Fachleute zeigen, wie man Tiere, Pflanzen 
oder Pilze sicher erkennt. Und die Teilneh-
mer erfahren mehr über den Wert intakter 
Ökosysteme und was jede und jeder selbst 
zum Schutz der Biodiversität beitragen kann. 
Entdecken Sie praxisnahe Möglichkeiten, sich 
für die Biodiversität einzusetzen – im eigenen 
Garten, in der Stadt oder auf dem Land.

Auch die BUND-Ortsgruppe Reinbek/
Wentorf beteiligt sich an dem Veranstal-
tungsprogramm: Am Sonntag, 28. Sept., 10 
bis 12 Uhr, bietet Lennart Schultz, Diplom-
Biologe, eine Naturführung rund um die 
Bögewiese an. Rund um die Streuobstwiese 
an der Böge lernen die TeilnehmerInnen die 
verschiedenen Habitate und typischen Tiere 
und Pflanzen an der Bille kennen. Vielleicht 
lässt sich auch ein Eisvogel blicken?

Ebenfalls am 28. Sept. von 10 bis 14 
Uhr findet der Herbst-Pflanzenmarkt des 
BUND Reinbek/Wentorf vor dem Rein-
beker Schloss statt. Hier werden von privat 
an privat Garten- oder Balkonpflanzen aus 
der Region angeboten, mit besonderem Fo-
kus auf heimische, insektenfreundliche Arten 
aus dem eigenen Garten. Informationen über 
Biodiversität halten wir an unserem BUND-
Stand bereit.

Das vollständige Programm der Aktions-
woche ist als Broschüre in der Stadtbibliothek 
Reinbek, in der Gemeindebücherei Wentorf 
und in der Volkshochschule Sachsenwald er-
hältlich oder im Internet als pdf herunterlad-
bar: www.aktion-naturerlebnis.de/aktions-
woche-biologische-vielfalt/veranstaltungen
Internet: www.bund-stormarn.de
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-72813241

FLOHMARKT
IM SPORTPARK REINBEK

KINDER-FLOHMARKT

SO, 09.11., 9–13 UHR

FAMILIEN-FLOHMARKT

SO, 12.10.
9–13 UHR

Gebrauchte Kleidung für Kinder und Erwachsene   
Bücher, Technik, Fahrräder, Kunst oder Kurioses    
Spielsachen, Kinderwagen und Kindermöbel  

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek 
Tel. 040-7360110 | www.sport-park-reinbek.de

EINTRITT
FREI!
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Feuerwehr Ohe bei Freunden in Padasjoki
Ohe/ Padasjoki – Vom 14. 
bis 17. August 2025 reiste eine 
36-köpfige Delegation der 
Freiwilligen Feuerwehr Ohe 
nach Padasjoki in Finnland, um 
gemeinsam mit ihren finnischen 
Kameradinnen und Kameraden 
das 100-jährige Jubiläum der 
Feuerwehr Padasjoki zu feiern.

Nach der Ankunft in Finnland 
ging es direkt ins Camp Palotarus, 
wo die Gruppe mit einer ordent-
lichen Portion Saunawärme und 
anschließender Abkühlung im See 
empfangen wurde. Schon am ers-
ten Abend standen zudem Stand-
up-Paddling, Rudern und Baden 
sowie ein gemütlicher Grillabend 
in der Kota auf dem Programm..

Am zweiten Tag folgte nach 
einem gemeinsamen Frühstück 
die Besichtigung der Ausstellung 
100 Jahre Feuerwehr Padasjoki 
sowie ein Besuch der örtlichen 
Feuerwehrwache. Zurück im 
Camp wurde das finnische 
Lebensgefühl mit Sauna und See 
erneut in vollen Zügen genossen. 
Am Abend fand ein gemeinsames 
Kameradschaftsessen mit den 
Mitgliedern und Freunden der 
Feuerwehr Padasjoki statt, das 
in geselliger Runde bei einem 
typischen »Makkara«-Abend im 
Kaminhaus ausklang.

Der Sonnabend stand im Zei-
chen des offiziellen Festakts. Nach 
einem Brunch schlüpfte die Reise-
gruppe in Uniformen und nahm 
am großen Jubiläumskommers im 
rustikalen Ambiente eines alten 
Sägewerks teil. Hier überbrach-
te Wehrführer Oliver Selke die 
Glückwünsche der Feuerwehr Ohe 
und der Stadt Reinbek, bedankte 
sich für Einladung und Gast-
freundschaft und sprach gleichzei-
tig eine Einladung nach Ohe aus.

Im Rahmen des Festaktes wur-
den drei Oher Kameraden für ihr 
besonderes Engagement ausge-
zeichnet. Zudem verlieh Wehrfüh-
rer Selke drei finnischen Feuer-
wehrangehörigen die Medaille für 
internationale Zusammenarbeit 
des Deutschen Feuerwehrver-
bandes.

Den festlichen Höhepunkt bil-
dete ein Disco-Abend im alten Sä-
gewerk, bei dem die Band Disco 
Inferno den rund 600 Gästen bis 
tief in die Nacht kräftig einheizte.

Am Sonntagmorgen hieß es 
schließlich Abschied nehmen. 
Mit dem Bus ging es zurück nach 
Helsinki und von dort per Flug-
zeug nach Deutschland. Vielen 
fiel der Abschied schwer – nicht 
zuletzt Wehrführer Selke, der 
am Ende kaum Worte fand, um 

seinem Amtskollegen Niko Ara 
für dieses unvergessliche und ka-
meradschaftliche Wochenende zu 
danken: »Ein Wochenende voller 
Feuer, Herzlichkeit und unvergess-
licher Momente.«

Die Verbindung zwischen den 
Wehren wurde über die Jahre 

Die Reisenden Feuerwehrleute aus Ohe vor dem rustikalen Sägewerk in Padasjoki
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*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Wentorf – Zinsen in Ihrer schönsten Form: 
Vermietete 3-Zimmer-Wohnung mit Fahrstuhl 
in Stadtvilla. Bj. 2015, ca. 93 m² Wohnfläche zzgl. 
7 m² Nutzfläche, Kellerraum, TG-Stellplatz auf
ca. 2.027 m² Grundstück. MEA 461/ 10.000stel.
V: 78 kWh/(m²a), Gas, C.                        KP € 372.000,–

Reinbek - Zwei Einheiten – ein Zuhause: 
Familienfreundliches Zweifamilienhaus mit 
Terrasse. Bj. 1996, ca. 157 m² Wohnfläche, 5 Zim-
mer, Balkon und Garage sowie zusätzlicher 
Außenstellplatz auf ca. 471 m² Grundstück. 
V: 150,1 kWh/(m²a), Gas, E.            KP € 725.000,–

Schwarzenbek – Jung und gut gebaut: 
Charmantes EFH in grüner Lage. Bj. 2012, 
ca. 102 m² Wohnfl. zzgl. Terrasse, 4 Zi., 
Kamin, Stellplatzmöglichkeiten für mehrere 
PKW auf  ca. 439 m² Grdst. V: 85 kWh/(m²a), 
Gas, C.                                                      KP € 485.000,–

Aumühle - Architektonische Großzügigkeit 
trifft Waldrandlage: Splitlevel mit traumhaften 
Grdst. Bj. 1978, ca. 316 m² Gesamtfl., 4 Zi. zzgl. 2 
wohnlich ausgebauter Räume. Ca. 2.688 m² 
Grundstück. MEA 1/2 am Gesamtgrundstück. 
B: 134,8 kWh/(m²a), Öl, E.                KP € 895.000,–

Reinbek -  Exklusives Wohnerlebnis: Mai-
sonettewohnung mit Komfort. Bj. 2000, 
ca. 120 m² Wohnfl., 4 Zi., EBK, 2 Bäder, Dach-
terrasse, 2 TG-Stellplätze auf ca. 1.079 m² Grdst. 
MEA 12.430/86.847stel. V: 96,8 kWh/(m²a), 
Gas, C.                  KP € 545.000,– zzgl. TG-Stellplatz

Hamburg-Marienthal - Herzlich willkom-
men: Exklusives Architektenhaus, Bj. 2000, 
ca. 178 m² Wohnfl., zzgl. ca. 90 m² Nutzfl., 5 Zi., 
Kaminofen, V-Keller mit integrierter Doppel-
tiefgarage, Terrasse auf ca. 650 m² Südgrdst. 
B: 97,3 kWh/(m²a), Gas, C.               KP € 1.250.000,–

Reinbek – Dieser Wohn(t)raum wartet auf Sie: 
Großzügiges Einfamilienhaus in familienfreundli-
cher Lage.  Bj. 1981, ca. 153 m² Wohn- und Nutzfl., 
4 Zimmer zzgl. Hobbyraum im Keller, Garage, 
Terrasse  mit Außenkamin auf ca. 500 m² Grund-
stück. V: 160,51 kWh/(m²a), Gas, E.    KP € 645.000,–

Wohltorf - In bester Lage: Klassische Schönheit 
auf uneinsehbarem Grundstück. Bj. 2005, 
ca. 259 m² Wohnfläche, zzgl. ca. 77 m² Nutzflä-
che, 5 Zimmer, Kamin und Kaminofen, Sauna, 
Doppelcarport auf ca. 1.775 m² Südgrundstück. 
V: 69,3 kWh/(m²a), Gas, B.                     KP auf Anfrage

PIPPING Immobilien GmbH & Co. KG  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
 BAHNHOFSTRASSE 12, 21465 REINBEK

hinweg durch gegenseitige Besuche vertieft – 
zuletzt waren Gäste aus Padasjoki beim 50-jäh-
rigen Jubiläum der Verbrüderung der beiden 
Wehren 2024 zu Besuch in Ohe.

Weitere Informationen zur Partnerschaft gibt 
es unter: feuerwehr-ohe.de/finnland
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Reinbeker Schießwoche  
vom 8. bis zum 13. September
Jeder kann mitmachen, einzeln oder als Team, Wettbewerbe mit tollen Preisen
Reinbek – Der Reinbeker Schüt-
zenverein lädt wieder zur Reinbeker 
Schießwoche auf der Schießsport-
anlage in der Loddenallee ein.

Aufgrund der Modernisierungs- 
und Umbauarbeiten in der Kleinka-
liberhalle musste die Schießwoche 
in diesem Jahr in den September 
verlegt werden. Die alte Seilzug-
anlage wurde auf eine elektronische 
Schießanlage umgestellt und die 
Halle wurde umfangreich moder-
nisiert. Die Maßnahme wurde von 
der Stadt Reinbek, der Europäi-
schen Union, dem Land Schleswig-
Holstein und der LAG AktivRegion 
Sieker Land Sachsenwald e. V. 
gefördert. Dafür ist der Verein sehr 
dankbar und mit viel Eigenleistung 
durch seine Mitglieder konnte der 
Verein so eine der modernsten 
Schießanlagen in der Region schaf-

fen und die Existenz des Vereins 
langfristig sichern.

Die jetzige Schießwoche soll auch 

dafür genutzt werden, das groß-
artige Ergebnis dieser Maßnahme 
der interessierten Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Wer sich nur den 
neuen Schießstand mal ansehen 
möchte, ist natürlich auch herz-
lich Willkommen. An allen Tagen 
werden Getränke und Kleinigkeiten 
zu essen angeboten.

Jeder kann vom Montag, 8. 
September, bis zum Sonnabend, 
13. September, in der Zeit von 18 
bis 21.30 Uhr in der Woche und am 
Sonnabend von 13 bis 17 Uhr bei 
der Schießwoche mitmachen. 

Die Teilnahme lohnt sich, zu 
gewinnen gibt es einiges. Es gibt 
verschiedene Einzel- und Mann-
schaftswettbewerbe für Nichtschüt-
zen und erfahrene Schützen. Dann 
geht es auch darum, wer in diesem 
Jahr die Bürgerkönigin oder der 
Bürgerkönig wird.

Eine Mannschaft besteht aus 3 
TeilnehmerInnen. Es können Fir-
men, Vereine, Freunde, Bekannte 
oder Familien eine Mannschaft 
bilden. 

Kinder im Alter von 8 bis 11 
Jahren können als Nichtschützen 
an einem Kinderpreisschießen und 
Jugendliche Nichtschützen im Alter 
von 12 bis 15 Jahren an einem 
Jugendpreisschießen teilnehmen.

Die Erwachsenen und Jugend-
lichen ab 16 Jahren schießen 
mit dem Kleinkalibergewehr, die 
Kinder bis 11 Jahren mit einem 
Lichtgewehr und die Jugendlichen 
bis 15 Jahren mit einem Luftge-
wehr. Die Gewehre werden vom 
Reinbeker Schützenverein zur 
Verfügung gestellt und erfahrene 
Schützinnen und Schützen stehen 
helfend zur Seite.

An den genannten Tagen einfach 
in die Loddenallee in den Schüt-
zenverein kommen. Die Sieger-
ehrung und Preisverleihung findet 
am Sonnabend, 13. September, ab 
18 Uhr in der neuen Kleinkaliber-
halle statt.

Weitere Infos unter www.rein-
beker-schützenverein.de 

Bei der Schießwoche, hier noch auf dem alten Schießstand, ist immer was los.
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Beide Kreiskönige  
kommen dieses Jahr  
aus Reinbek
Sven Stirl und Paul Schiemann  
wurden zu Kreiskönigen proklamiert

Ochsenwerder/Reinbek – Beim Kreisschützen-
fest in Ochsenwerder erfolgte auch die Proklama-
tion vom Kreiskönigsschießen im Schützenkreis 
Sachsenwald.

Die spannenden Endkämpfe vom Kreiskönigs-
schießen fanden auf dem 10 Meter Schießstand 
der Ochsenwerder Schützengemeinschaft mit 
dem Luftgewehr statt. Zehn Schützinnen und 
Schützen aus dem gesamten Schützenkreis 
hatten sich bei den Erwachsenen und bei der 
Jugend in den Vorkämpfen für die Endkämpfe 
qualifiziert.

Bei den Erwachsenen konnten zwei Schützen 
aus Reinbek die ersten beiden Plätze belegen. 
Zum neuen Kreiskönig wurde Sven Stirl ernannt. 
Den zweiten Platz belegte wie im Vorjahr Ariane 
Lehmann. Für den 45-jährigen Sven Stirl ist es 
eine Premiere, in der erfolgreichen Vereinsge-
schichte ist es bereits der zehnte Kreiskönig.

Bei der Jugend war der 15-jährige Paul Schie-
mann der beste Schütze. Er wurde zum neuen 
Kreisjugendkönig ernannt. Er ist der dritte Kreis-
jugendkönig vom Reinbeker Schützenverein.

Das beide Kreiskönige aus Reinbek kommen 
ist für den Verein ein besonderes Ereignis und 
eine besondere Ehre. Der Verein gratuliert Sven 
Stirl und Paul Schiemann zum Titel und wünscht 
ihnen eine schöne Amtszeit.

Weitere Informationen unter www.reinbeker-
schützenverein.de

Kreiskönig Sven Stirl und Kreisjugendkönig Paul 
Schiemann
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 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

Reinbeker
Schießwoche

20 25

Jeder kann mitmachen!
Nichtschützen & erfahrene Schützen

Einzeln & als Mannschaft

8. - 13. September
Mo. - Fr. 18:00 - 21:30 Uhr, Sa. 13:00 - 17:00 Uhr

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

  

 

 
 

            

 
 
 

 

 

www.reinbeker-schützenverein.de
Reinbeker Schützenverein von 1874 e.V. | Loddenallee 4 | Reinbek

Schießsportanlage | Loddenallee 4 | 21465 Reinbek

Anwohnerflohmarkt  
am Billewinkel

Wentorf – Der erste von hoffentlich vielen 
folgenden Anwohnerflohmärkten findet am 
Sonntag, 21. September, von 10-15 Uhr auf den 
Grundstücken der Reinhardtallee, Billeweg, Obe-
re Bahnstraße und Augustastraße statt. Ballons 
kennzeichnen die Grundstücke, die mitmachen. 
Es gibt Kindersachen, Trödel, Kleidung und vieles 
mehr! Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bei Stark-
regen fällt der Anwohnerflohmarkt aus.

FLOHMARKT

WIR FREUEN UNS AUF UNSEREN ANWOHNERFLOHMARKT 
MIT TRÖDEL, KINDERSPIELZEUG, KLEIDUNG UND VIELEM 
MEHR IN DEN STRAßEN REINHARDTALLEE, BILLEWEG, 
OBERE BAHNSTRAßE UND AUGUSTASTRAßE.

ALLE GRUNDSTÜCKE, DIE MITMACHEN,
SIND MIT BALLONS GEKENNZEICHNET.

21.09.2025
10.00 - 15.00 UHR

SONNTAG

BEI STARKREGEN FÄLLT DER ANWOHNERFLOHMARKT AUS.

DIESER FLOHMARKT IST EINE PRIVATE VERANSTALTUNG VON ANWOHNERINNEN UND
ANWOHNERN UND FINDET AUSSCHLIEßLICH AUF PRIVATEN GRUNDSTÜCKEN STATT.

BILLEWINKEL
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Radtourenprogramm September/Oktober
ADFC Reinbek und ADFC Wentorf/Börnsen

Feierabendrunde: Do., 11.9., 
17 - 19 Uhr, 20-30km, Durch-
schnitt 16 km/h, Treffpunkt: Am 
Casinopark, Wentorf

Streuobstwiesentour: So., 
14.9., 11 - 16 Uhr,  40 km, 
Durchschnitt 15 km/h, Treff-
punkt: Am Casinopark, Wentorf

Über Nebenstraßen, Feld- und 
Waldwege radeln wir durch die 
Lohe, Börnsen und Escheburg 
zum Hof Eggers. Unterwegs 
nehmen wir einige Streuobstwie-
sen in Augenschein und machen 
die eine oder andere Apfelprobe. 
Beim Hof lernen wir die Allee 
der alten Apfelsorten kennen und 
legen eine Pause ein. Dann geht’s 
wieder zurück nach Wentorf.

Ausrüstung: Fahrradtasche(n) 
o.ä. für Äpfel, Kleines Messer für 
kleine Apfelproben. Anmeldung 
erforderlich.

Feierabendrunde: Do., 18.9., 
17 - 19, Uhr, 20-30km, Durch-
schnitt 16 km/h, Treffpunkt: Am 
Casinopark, Wentorf

Feierabendrunde: Do., 25.9., 
17 - 19, Uhr, 20-30km, Durch-
schnitt 16 km/h, Treffpunkt: Am 
Casinopark, Wentorf

Herbstliche Überraschungs-

tour des ADFC Reinbek: So., 
12.10., 11 - 16 Uhr,      50 km, 
Durchschnitt 16 km/h, Treff-
punkt: Kirche am Täbyplatz, 
Reinbek

Zum Abschluss der Fahrradsai-
son unternimmt der ADFC Rein-
bek eine gemütliche Rundtour. Je 
nach Wetterlage geht es in einem 
größeren oder kleinerem Radius 
rund um Reinbek. Eine Kaffee-
pause zum Aufwärmen und 
einem gemütlichen Beisammen-
sein wird eingeplant. Gemütliche 
Tour

Nähere Infos und Anmeldun-
gen zu den Touren im Touren-
portal des ADFC: touren-termine.
adfc.de/

Weitere Termin des 
ADFC im September / 
Oktober

Fahrrad Selbsthilfewerkstatt 
mit Fahrradcodierung: Mo., 
1.9., 16 - 18 Uhr, im Prisma, 
Hauptstraße 14a, Wentorf

Die Fahrrad- Selbsthilfewerk-
statt bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Ihr Rad mit kompetenter und 
freundlicher Hilfestellung selbst-
ständig wieder flott zu machen.

Zusätzlich gibt es eine Fahr-
rad-Codierung. Der Code ist ein 
gelber Aufkleber, der sich fest mit 
dem Lack des Fahrrads verbindet 
und die verschlüsselte Anschrift 
des Eigentümers enthält. Die 
Adresse kann von der Polizei, den 
Behörden oder vom ADFC ent-
schlüsselt werden. 

Der ADFC Wentorf/ Börnsen 
bietet eine Fahrradcodierung für 
10,- € an, für ADFC Mitglieder 
aus Schleswig-Holstein und die 
es vor Ort werden, ist dieser 
Service kostenlos.

Zur Codierung bringen Sie bitte 
neben Ihrem Fahrrad Ihren Perso-
nalausweis und einen Eigentums-
nachweis für das Rad

Stammtisch der Ortsgrup-
pe Wentorf / Börnsen: Jeden 
ersten Mittwoch im Monat in der 
Alten Schule, Teichstraße 1, ist 
Stammtisch. Jeder Interessierte 
ist herzlich eingeladen.

Stammtisch der Ortsgruppe 
Reinbek: Mo., 15.9., 19 - 21 
Uhr, Clubhaus der TSV Reinbek, 
Theodor-Storm-Straße 22.

 Jeder Interessierte ist herzlich 
eingeladen.

KSK Spar-Rad-Tage:  
Kostenloser Fahrrad-Check in der 
Filiale Wentorf.

25.09.  12 - 18 Uhr 

26.09.  11 - 18 Uhr

Wir checken nicht nur Finanzen, 
sondern auch Fahrräder.    

Reinbek: Flohmarkt  
für Abiball

FLOHMARKT
Wann? 27.09.2025 ab 10 Uhr

Wo? in der Schulstraße 19

weitere Informationen und Anmeldungen unter
abi2027-sws@web.de

oder einfach hier scannen:

Stände ab 8€

FLOHMARKT
Wann? 27.09.2025 ab 10 Uhr

Wo? in der Schulstraße 19

weitere Informationen und Anmeldungen unter
abi2027-sws@web.de

oder einfach hier scannen:

Stände ab 8€
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»The Week« – Klima-
schutz-Filmprojekt 
zum Mitmachen
Glinde – Die Umwelt bricht an 
vielen Stellen zusammen und das 
Klima verändert sich. Das Klima-
schutz-Filmprojek »The Week« ist 
eine Gruppenerfahrung, die uns 
dabei hilft, zu sehen, was auf uns 
zukommt, wie sich die Erderhit-
zung in den nächsten 10, 20 oder 
30 Jahren auf uns ganz persönlich 
auswirken kann und was wir da-
gegen tun können.

Nachdem das Filmprojekt 
bereits Anfang des Jahres in Rein-
bek erfolgreich lief, kommt es 
jetzt ins Gutshaus Glinde, Möllner 
Landstraße 53, Möllner Land-
straße 53. Am 18. September 
startet der erste Teil von »The 
Week« – organisiert von der Klima-
schutz-Initiative Sachsenwald in 
Kooperation mit der VHS Glinde. 
Die beiden weiteren Termin liegen 
am 25.9. und 2.10. Die Teilnahme 
an den drei zusammenhängenden 
Terminen (jeweils 19 – 20.30 Uhr) 
ist kostenlos. 

An jedem der drei Termine gibt 
es ein 60-minütiges Video. An-
schließend kommt es in Kleingrup-
pen zu einer moderierten Frage 
zum Gedankenaustausch.

Anmeldung über die VHS Glinde 
an: www.vhs-glinde.de

vereinigte-stadtwerke.de/media

JETZT INFORMIEREN

Highspeed-Internet mit
300 oder 1.000 Mbit/s

TV und Telefon

JETZT IM AKTUELLEN 
AUSBAUGEBIET NOCH

KOSTENLOS
MITMACHEN!

bis ins Haus

ADLER DACHTECHNIK
Sabbel nich, dat geit! 0157/84202101
Ihr Kleingarten Profi! Wir lassen Sie nicht warten 
– innerhalb von 7 Werktagen sind wir bei Ihnen!
AdlerDachtechnik@gmail.com, Rennbahnstraße 2, 
22111 Hamburg, Inh. J Lani

Na denn  
man tau!

UNSERE LEISTUNGEN: 
• Dacharbeiten aller Art  • Reparatur-Schnelldienst 
• Flachdach- und • Schorsteinsanierungen 
• Sturmschäden • Dachbeschichtung und  
-reinigung • Marder & Waschbärenvergrämung

NUR DER HSV!
1 Liga Rabatt auf  

alle Arbeiten  

bis zum 4.11.2025

Wentorf – Am Freitag, 19. September, lädt die 
Gemeinde Wentorf von 13 bis 17 Uhr zum Mobi-
litätstag ein auf dem Parkplatz vor dem Rathaus. 
Die Veranstaltung bietet Informationen, persön-
liche Gespräche und Mitmachangebote rund um 
das Thema Mobilität – für jedes Alter.

Ein buntes Programm macht den Mobilitäts-
tag zu einer Veranstaltung für die ganze Familie: 
Der in Wentorf vertretene Carsharing-Anbieter 
MILES informiert über sein Angebot und verteilt 
Gutscheine für die erste Fahrt. Hier bietet sich 
insbesondere für Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit sich persönlich über die voll digitali-
sierte Anwendung zu informieren.

Das E-Werk Sachsenwald stellt aus seinem 
Geschäftsbereich aktuelle Entwicklungen rund 
um Elektromobilität und Ladeinfrastruktur vor. 
Das Team des Sanierungsmanagements und die 

Reinbek – Der Klimawandel ist längst keine fer-
ne Zukunftsvision mehr. Seine Folgen sind auch 
bei uns spürbar. Deshalb hat das Mittelzentrum 
Reinbek, Glinde und Wentorf in den vergange-
nen anderthalb Jahren gemeinsam ein Konzept 
zur Klimafolgenanpassung erarbeitet. Dieses ist 
nun fertiggestellt und der nächste Schritt ist die 
Umsetzung.

Passend zur bundesweiten Woche der Klima-
anpassung wird zu einem bunten Fest für alle 
Generationen eingeladen am Sonnabend, 20. 
September, von 14 – 18 Uhr im Jürgen Rickert-
sen Haus, Schulstraße 7.

Die Besucher erwartet ein informatives und 
abwechslungsreiches Programm: Ausstellung und 
Vortrag zum Konzept der Klimafolgenanpassung, 
»Deutschland 2050: Vortrag und Diskussion« 

Klimaschutzmanagerin Yvonne 
Hargita stehen für Gespräche zur 
Verfügung. Und auch Bürger-
meisterin Schöning ist mit einem 
eigenen Stand vor Ort und freut 
sich auf den direkten Austausch 
mit den Bürgerinnen und Bürgern. 
Anlässlich des Schulstarts können 
Eltern sich unter anderem über 
den aktualisierten Schulwegeplan 
informieren. Auch für die Kinder ist 
etwas dabei. Sie können sich beim 
Glücksrad an einem Mobilitätsquiz 
bewähren. Und auch die obligatori-
sche Hüpfburg steht bereit.

durch den Nachhaltigkeitsberater 
Stefan Gertz aus Reinbek, Verlo-
sung mit tollen Preisen (u.a. Obst-
bäume, Handtücher und Leckeres), 
kreative Bastelaktionen, die direkt 
einen Beitrag zur Klimaanpassung 
leisten

Das Fest richtet sich an Familien 
und alle Interessierten aus Rein-
bek, Glinde und Wentorf. Snacks, 
Kuchen und Getränke stehen 
bereit, eine Hüpfburg wartet auf 
Kinder, der Eintritt ist frei.

Unterstützt wird die Veranstal-
tung von den Seniorenbeiräten 
sowie weiteren lokalen Initiativen. 

Dat Radel op Platt vun Heinrich Querfurt
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1 Dor kann een Auto stahn 5 een Rebeet in Wendörp
2 Deerns speelt dormit 6 maak dat, wenn du weg geihst

3 gauer as gahn 7 nich so langsam
4 maak dat mt`n Foot 8 Kümmt na de Fraag

De groenen Feller: De heet in Bayern Orange
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3 gauer as gahn 7 nich so langsam
4 maak dat mt`n Foot 8 Kümmt na de Fraag

De groenen Feller: De heet in Bayern Orange

vun Heinrich Querfurt

Mobilitätstag Wentorf 2025 

Mitmachen, Ausprobieren, Austauschen

Für Familien aus Reinbek, Glinde und Wentorf
Fest zur Klimaanpassung im  
Jürgen Rickertsen Haus am 20. Sept.
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Herbstauftakt für das Stadtorchester 
Konzerte im Schlosshof und im Augustinum Aumühle

Reinbek/Aumühle – Bereits am 
Sonntag, 14. September, 11 Uhr, 
ist das Orchester im Innenhof des 
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Wir
bieten
Jobs,
die unter
die Haut
gehen.

Deutschland
Germany

Almirall Hermal GmbH
Scholtzstraße 3
21465 Reinbek
almirall.de

Planet. People. Patients.
Nachhaltigkeit und Menschen, 
bei Almirall im Fokus!

Für unseren Produktionsstandort in Reinbek 
suchen wir Kolleg:innen die unsere Werte teilen.
Von Azubi bis Manager, mit technischem Hinter- 
grund oder aus dem Labor: Werde Teil unseres 
Teams und profitiere von attraktiven Benefits, 
in einer modernen und zukunftsicheren Branche.

Dein neuer Job wartet schon! Jetzt Code scannen 
und alle Stellenausschreibungen im Detail ansehen!

BESTATTUNG & VORSORGE

AUS FAMILIENHAND.

Ingo Kleinert         Sybille Jacobsen (geb. Kleinert)         Marco Kleinert

             Christopher Kleinert                         Leif Jacobsen

Bahnhofstraße 7    21465 Reinbek
040 / 780 879 49    www.ollrogge.de          

Weitere Filialen finden Sie in Hamburg-Bergedorf, Wentorf & Barsbüttel.

Reinbeker Schlosses im Rahmen einer öffent-
lichen Veranstaltung zu hören. Und schon am 
13.10., um 19 Uhr, gibt das Reinbeker Stadtor-
chester sein beliebtes Herbstkonzert im Theater 
des Augustinum in Aumühle. 

Was einst mit einem kurzen Auftritt beim 
Frühschoppen begann, hat sich längst zur 
schönen Tradition entwickelt. Unter der Lei-
tung von Andreas Goj begeistert das Reinbeker 
Stadtorchester immer wieder mit musikalischen 
Darbietungen. 

Auf dem Programm im Augustinum stehen be-
kannte Werke aus der symphonischen Blasmusik, 
Swing-Klassiker, Filmmusik sowie einige neue 
Titel aus dem letzten Jahreskonzert. Das Konzert 
in Aumühle ist der Auftakt zu einer Konzertserie 
in und um Reinbek im Herbst 2025.  Es folgen 
einige Laternenumzüge und Auftritte auf Weih-
nachtsmärkten. 

 Karten gibt es ab sofort in der Allianz General-
vertretung J.-E. Goj, Schmiedesberg 2c in Rein-
bek, Tel. 040/7226694, im Augustinum und an 
der Abendkasse. 

Eintritt: € 15,-; Jugendlichen bis 14 Jahre € 8,-. 

Straßenflohmarkt  
in Aumühle
Schnäppchenjagd rund um  
den Bismarckturm
Aumühle – Inzwischen darf dieser Termin nicht 
fehlen im Kalender: Der große Straßenflohmarkt 
in Aumühle, organisiert vom Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Aumühle, findet statt 
am Sonntag, 14. September, von 12 bis 16 Uhr. 
Mehr als 200 private Flohmarktstände werden 
rund um den Bismarckturm, in der Bismarck-
allee, der Birkenstraße und am Berliner Platz 
aufgebaut.

Die Feuerwehr wird Würstchen, Currywurst 
und Pommes und Getränke anbieten und auch 
der Crêpe-Stand lockt wieder. Toiletten stehen im 
Bismarckturm und bei der Polizei zur Verfügung. 

Damit der Verkehr entspannt läuft, werden 
Ordner eingesetzt und die Straßensperrungen 
durch die Polizei Aumühle und das Ordnungsamt 
durchgeführt.  »Es gibt ein neues Sicherheits-
konzept, die Zufahrten zum Flohmarkt werden 
ab 12 Uhr durch Fahrzeuge gesperrt«, erklärt 
Organisator Erhard Bartels vom Förderverein 
der FF Aumühle. Parkmöglichkeiten stehen am 
Schwarzen Weg hinter der Grundschule Aumühle 
und bei der Kirche zur Verfügung. Alle Infos zum 
Flohmarkt und den Straßensperrungen unter 
www.floh-markt-sonntag.de� Stephanie Rutke
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Wie Systemnachhilfe 
Schülern nachhaltig hilft
Viele Schüler kennen das Problem: Mal ist der 
Nachhilfeunterricht sehr hilfreich, mal weniger. 
Unterschiedliche Lehrer, wechselnde Methoden 
oder unstrukturierte Abläufe sorgen oft dafür, 
dass der Lernerfolg schwankt. Genau hier setzt 
das bewährte Erfolgskonzept von Mathe Riadh 
an: Systemnachhilfe. Inhaber Riadh Toumi: »Das 
Prinzip stammt ursprünglich aus der System-
gastronomie: Dort ist die Qualität überall gleich 
– egal, in welcher Stadt oder Filiale man isst. 
Übertragen auf den Bildungsbereich bedeutet 
das: Jeder Schüler durchläuft ein klares, erprob-
tes System, das ihn Schritt für Schritt zu seinem 
Ziel führt.«

Toumi gibt seit 2008 Nachhilfe und ist Lehrer 
durch und durch. In dieser Zeit hat er ein System 
entwickelt, das sich in der Praxis bewährt hat. 
»Viele Nachhilfestunden sind vom Bauchgefühl 
des Lehrers abhängig. Bei mir dagegen läuft 
der Schüler durch ein erprobtes System, das 
unabhängig von Tagesform oder Zufall funktio-
niert«, erklärt Riadh Toumi. »Das Ziel ist es einen 
Lern- und Qualitätsstandard zu entwickeln und 
zu etablieren, bei dem der Erfolg der Schüler und 
Schülerinnen unabhängig vom Lehrer, Schule 
und Bundesland funktioniert.« Jede Stunde ist 
so aufgebaut, dass sie auf die vorherige aufbaut 
und messbare Fortschritte sichert. Toumi: »Das 
klingt nach Schema F – ist es aber nicht. Zwar 
folgt jede Nachhilfe einem festen Ablauf, doch 
die Inhalte werden individuell auf die Schwächen 
und Stärken der Schüler zugeschnitten.« So 
profitieren alle Lernenden gleichermaßen von der 
bewährten Struktur, ohne dass ihre persönlichen 
Bedürfnisse untergehen.

»Mein Ziel ist, dass Schüler nicht nur kurzfristig 
bessere Noten schreiben, sondern auch lernen, 
wie man richtig lernt«, sagt Toumi. »Das System 
gibt ihnen nicht nur Wissen, sondern auch Werk-
zeuge für die Zukunft.«

Kontakt über  0178-5648880, mehr Infos 
unter www.mathe-riadh.de

VReG beruft Niels Pirck zum 1. August in den Vorstand 
und verstärkt die oberste Führungsebene mit Nils Pe-
ters zum 1. Januar 2026 als Generalbevollmächtigten
Itzehoe – Der Aufsichtsrat der VReG, 
der Volksbank Raiffeisenbank eG mit 
Sitz in Itzehoe und weiteren Nieder-
lassungen in Hamburg, Norderstedt, 
Ratzeburg und Stormarn, hat mit 
Wirkung zum 1. August 2025 Niels 
Pirck zum Vorstandsmitglied bestellt.

Niels Pirck verantwortet künftig in 
der VReG das Ressort Vertrieb. Der 
Dipl.-Sparkassenbetriebswirt war 
über viele Jahre in leitender Funktion 
für die Hamburger Sparkasse und 
zuletzt im Vorstand der Sparda-Bank 
Hamburg eG tätig, ebenfalls für das 
Ressort Vertrieb. Er bringt aus seiner 
Laufbahn sehr viel Erfahrung im Ver-
trieb für Privat- und Firmenkunden 
in die VReG ein. Niels Pirck ist 47 
Jahre alt, wohnhaft in der Region 

und im Geschäftsgebiet der VReG 
mithin bestens vernetzt.

Jan Bustorff, Aufsichtsratsvorsit-
zender der VReG, freut sich über die 
Besetzung des Vorstandspostens: 
»Ich wünsche Herrn Pirck – im 
Namen des gesamten Aufsichts-
rats – viel Erfolg und einen guten 
Start. Seine Führungsexpertise und 
Vertriebserfahrung werden nach 
unserer festen Überzeugung einen 
wertvollen Entwicklungsbeitrag 
leisten.«

»Wir sind dankbar, gleichzeitig 
Nils Peters mit seiner umfassenden 
Erfahrung für unser Haus gewonnen 
zu haben. Mit seiner Expertise stel-
len wir die Bank angesichts immer 
höher werdender regulatorischer 
Anforderungen zukunftsfähig auf«, 
ergänzt Stefan Lohmeier, Vorstands-
sprecher der VReG.

Am 1. Januar 2026 beginnt Nils 
Peters als Generalbevollmächtigter 
in der VReG. Der Dipl.-Kaufmann ist 
langjährig als Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater bei dem größten Prü-
fungsverband der genossenschaft-
lichen Finanzgruppe (Genoverband 
e. V.) im Prüfungsaußendienst und 
zuletzt dort auch als Abteilungsleiter 
für die Prüfung und Betreuung der 
Genossenschaftsbanken in Schles-
wig-Holstein und Hamburg tätig 
gewesen. Derzeit ist er Partner der 
CASIS Wirtschaftsprüfung, die sich 
auf die Prüfung und Beratung von 
Kredit- und Finanzdienstleistungs-
instituten spezialisiert hat, sowie der 
CASIS Steuerberatung. Nils Peters 
ist 56 Jahre alt und auch durch sein 
bisheriges Berufsumfeld in Hamburg 
mit dem Geschäftsgebiet der VReG 
eng vertraut.

Stefan Lohmeier, Vorstands-
sprecher der VReG, freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit Niels Pirck 
und Nils Peters: »Gerade in Zeiten 
zunehmender aufsichtsrechtlicher 
Entwicklungen sowie dynamischer 
und volatiler Marktveränderungen 
ist eine effiziente und professionell 
aufgestellte Governance-Struktur 
essenziell. Zusammen mit unseren 
über 550 Mitarbeitenden werden 
wir unsere Genossenschaftsbank 
weiterhin stark in unserem attrak-
tiven Geschäftsgebiet positionieren 
und in eine fortgesetzt solide und 
erfolgreiche Zukunft führen.«

v.l. Stefan Lohmeier, Nils Peters, Niels Pirck
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»Rabenthron«
Wir schreiben das Jahr 
1013. Die Autorin Re-
becca Gablé entführt uns 
ins englische Mittelalter, 
diese schreckliche und 
doch so fesselnde Epo-
che. Die Dänen drängen 
mit Macht ins Land und 
der englische König steht 
kurz davor seinen Thron 
zu verlieren. Nach einem Streit mit seinem 
Onkel, dem Clanführer, flieht der junge 
Ælfric of Helmsby, zusammen mit seinem 
Sohn und einem dänischen Gefangenen, 
nach London. Als er den Dänen am Königs-
hof abliefern will, gerät er mitten hinein 
in den Kampf um die englische Krone. Als 
neuer Gefolgsmann der klugen Königin 
Emma, findet er sich in einer tödlichen Welt 
der Intrigen und Familienfehden wieder. Ein 
prallgefüllter, spannender Historienroman, in 
dem die Autorin wieder einmal die Vergan-
genheit für die Leser lebendig werden lässt. 
Einfach nur großartig.

Rebecca Gablé »Rabenthron«, erschienen 
im Bastei Lübbe Verlag, € 30,-.

� Silke Jahns
� Buchhandlung Erdmann

Ina Vanessa Skorka-Müller

Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek
T 040.722 62 17 I F 040.727 94 73

willkommen@buchhandlung-erdmann.de
www.buchhandlung-erdmann.de

ErdmannBuchhandlungJetzt neu bei uns:
. Geschenkartikel für 

Erwachsene und Kinder

. Spielwaren von HABA

. Himmlische Schwestern 
von RÄDER

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Bäder
2

qm²
94,43

Zimmer
3

Stellplatz
1

NEUBAU PENTHOUSE 
MIT DACHTERRASSE
Die barriearme Wohnung
verfügt über Echtholzparkett
mit Fußbodenheizung und
erfüllt höchste energetische
Standards. Inklusive sind
zwei Tiefgaragenstellplätze
mit Wallboxen für
Elektrofahrzeuge.

www.konstant-immo.de makler@konstant-immo.de

479.000€

JETZT BESICHTIGEN:

https://konstant-immo.de


August-Siemsen-Straße 2 • 21521 Dassendorf • Telefon 04104 91 89 60 • www.omt-kuechen.de

TRAUMKÜCHEN
Eigene Produktionslinie mit  
Traumküchen zu Werkspreisen.

3D KÜCHENPLANUNG GRATIS
Wir planen Ihre neue Küche individuell  
und passgenau.

SCHNELLSTE LIEFERZEIT
Wir produzieren Ihre Traumküche  
in nur 7 Tagen.

AUFMASS GRATIS
Kostenfreies Aufmaß und Beratung  
durch unsere Profis.

HAUSEIGENE FINANZIERUNG
Einfach flexibel und zu sehenswerten  
Konditionen.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

In unseren Küchen  
LACHT DAS LEBEN!



8. September 202516 geschäftsleben

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

SERVICE

Es heißt nicht sterben, 
lebt man in den Herzen 
der Menschen fort.
Samuel Smiles 

Familie Papke 

Wir bieten Ihnen einen kompletten 
Service im Sanitär und Heizungsbe-
reich, sowie in der Klempnerei. Ak-
tuell bieten wir Ihnen hocheffiziente 
Wärmepumpen der Firma Vaillant 
an. Sie erhalten neben der Lieferung 
und Montage auch die gesamten 
notwendigen Beantragungen für die 
bis zu 70 % möglichen Förderungen.

Tel: 040-2519710 · Email: h-thormaehlen@arcor.de

info@pascalschulz.de · Senefelder Ring 87 · Reinbek www.vaillant.de

Neueröffnung in Wentorf 
Schülerhilfe Reinbek-Wentorf 
startet!
Wentorf – Im Reinbeker Weg 76 in Wentorf 
eröffnet im September die Schülerhilfe ihren 
neuen Standort. Damit gibt es die bewährte 
Nachhilfe nun auch direkt vor Ort. Das Ziel: 
Kindern und Jugendlichen aller Klassenstufen 
dabei zu helfen, bessere Noten zu schreiben, 
mehr Selbstvertrauen aufzubauen – und wieder 
Freude am Lernen zu gewinnen. »Wir möchten 
jedem Kind die Chance geben, sein Potenzial 
zu entfalten«, sagt Inhaber Philipp Müller. »Oft 
reicht schon eine gezielte Förderung, um die 
Blockade im Kopf zu lösen. Und plötzlich macht 
Lernen wieder Spaß.«

Die Schülerhilfe bietet Nachhilfe in Mathe, 
Deutsch, Englisch und vielen weiteren Fächern 
– vor Ort in den frisch renovierten Räumen in 
Wentorf oder flexibel online. Eltern können 
bereits jetzt Beratungstermine vereinbaren und 
eine kostenlose Probestunde sichern.

Über die Schülerhilfe: Die Schülerhilfe 
ist einer der führenden Bildungs- und Nachhilfe-
anbieter in Deutschland und Österreich sowie 
das drittgrößte Franchise-System Deutschlands. 
Seit über 50 Jahren setzt sie auf Einzelnachhilfe 
in kleinen Gruppen von drei bis fünf Schüler-
Innen. Rund 1.200 Standorte fördern jedes 
Jahr mehr als 125.000 Kinder und Jugendliche. 
Die hohe Qualität wird durch ein zertifiziertes 
Qualitätsmanagementsystem gesichert. 94% 
der Familien sind zufrieden und empfehlen die 
Schülerhilfe weiter. Beim Deutschlandtest 
wurde die Schülerhilfe 2023 als Testsieger 
ausgezeichnet.

Eröffnungsangebot: Alle Anmeldungen bis 
zum 31. Oktober 2025 profitieren von einem 
attraktiven Startvorteil. Infos Schülerhilfe Rein-
bek-Wentorf, Reinbeker Weg 76,  040-2263 
2667, www.schuelerhilfe.de/reinbek-wentorf

Zwischen First und Fallrohr -  
der Adler kümmert sich
Hamburg – »Wer einen zuverlässigen Dach-
deckerbetrieb sucht, der Tradition und Tatkraft 
vereint, ist bei Adler Dachtechnik genau 
richtig. Denn hier gilt noch, was früher selbst-
verständlich war: Ein Wort ist ein Wort und 
ein Auftrag wird mit Handschlag besiegelt«, so 
Inhaber J. Lani. Aber der Betrieb kümmert sich 
nicht nur um klassische Ziegel- oder Schieferdä-
cher. Flachdachsanierungen, Schornsteinsanie-
rungen und Dachbeschichtungen – die Entfer-
nung von Moos und Schmutz gehören ebenso 
zum Angebot wie die gezielte Vergrämung von 
Mardern und Waschbären, die oft unbemerkt 
Schäden im Dachbereich verursachen. Sturm-
schäden, Wartungsarbeiten, Holzschutz oder 
einfach nur die saubere Dachrinne – »wie als 
junges Unternehmen möchten mit fachlichem 
Können und einem klaren Anspruch an Service 
überzeugen: freundlich, verbindlich, termin-
treu«, so Lani.

Mit einem Dachcheck ab € 49,99 erhalten 
Hausbesitzer eine fundierte Einschätzung zum 
Zustand ihres Daches – inklusive Blick auf 
die Regenrinnen, Anschlüsse und typischen 
Schwachstellen. Kontakt unter  0157-
84202101

Buhck Gruppe startet  
zukunftsorientierte Ausbildung
Bis Oktober sind auch kurzfristig noch Bewerbungen möglich
Reinbek – Für 19 junge Männer 
und Frauen hat am 1. August die 
Ausbildung bei der Buhck Gruppe 
begonnen. Sie lernen in verschiede-
nen kaufmännischen und gewerb-
lich-technischen Berufen, einige im 
Bereich Umwelttechnik sind ganz 
neu und zukunftsorientiert.

Die Zeiten, in denen bei Be-
trieben und Unternehmen zum 
Ausbildungsstart hunderte von 
Bewerbungen vorliegen, sind Ver-
gangenheit. »Aber wir sind in der 
glücklichen Situation, genügend 
Bewerbungen zu erhalten«, erklärt 
Nicolas Drößler, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation bei der 

Buhck Gruppe.
Das Unternehmen ist breit auf-

gestellt und bietet dem Nachwuchs 
Chancen in vielen verschiedenen 
Berufen. In diesem Jahr starten 
Auszubildende in sechs Berufen, 
dazu kommt ein Dualer Student.

Fünf der neuen Auszubilden-
den – darunter ist auch eine 
Frau – haben sich für die Berufe 
»Umwelttechnologe/in für Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft« sowie 
»Umwelttechnologe/in für Rohrlei-
tungsnetze und Industrieanlagen« 
entschieden.

»Wir freuen uns sehr, dass inzwi-
schen auch an den gewerblichen 
Berufen wieder mehr Interesse 
besteht«, sagt Antje Wilhelm, 
verantwortlich für die Personalent-
wicklung und Ansprechpartnerin 
für die Auszubildenden.

Geschäftsführer Dr. Henner 
Buhck begrüßte den Nachwuchs 
persönlich. »Wir haben in diesem 
Jahr einen hohen Anteil an Aus-
zubildenden in den operativen 
Berufen«, so der Geschäftsführer. 
Allerdings fehlen dem Unterneh-
men Berufskraftfahrer, auch als 
Auszubildende. Deshalb ist es für 
Bewerber auch noch nicht zu spät: 
Noch bis Oktober wird eingestellt, 
auch kurzfristig sind noch Be-
werbungen möglich. Für Interes-
senten gilt: Voraussetzung für die 
Bewerber ist ein Mindestalter von 
18 Jahren sowie der Führerschein 
Klasse B.

Am ersten Tag im Unterneh-
men stand das Kennenlernen 
auf dem Programm. Ehemalige 
Auszubildende berichteten über 
ihre Berufe und bei einer Rallye 
konnte das Gebäude erkundet 
werden. Außerdem gab es noch 
eine Brandschutzübung. »Ich 
freue mich, dass wir so viele junge 
Menschen gewinnen konnten«, 
betont Henner Buhck. Sie werden 
für das Unternehmen ausgebildet 
und haben eine sehr gute Chance 
auf Übernahme.� Stephanie Rutke

Dr. Henner Buhck (9. v.l.) begrüß-
te die neuen Auszubildenden im 
Unternehmenssitz in Reinbek.
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Carepoint eröffnet neue Filiale  
Am Rosenplatz 15 in Reinbek
Reinbek – Carepoint, eines der 
führenden Sanitätshäuser Nord-
deutschlands, wächst weiter: Seit 
1. September 2025 dürfen sich 
Kundinnen und Kunden in Rein-
bek auf eine neue Filiale freuen – 
Am Rosenplatz 15 ist Carepoint 
mit dem gewohnten Qualitäts-
anspruch, persönlicher Beratung 
und einem breiten Spektrum 
moderner Versorgungslösungen 
vertreten. Vor Ort stehen zudem 
kostenfreie Parkplätze zur Ver-
fügung, damit Ihr Besuch bequem 
und stressfrei beginnt.

Seit über 70 Jahren steht Care-
point für fachliche Kompetenz, 
individuelle Lösungen und echte 
Nähe zum Menschen. Seinen Ur-
sprung hat das Unternehmen als 
langjähriger Partner des Universi-
tätsklinikums Hamburg-Eppendorf 
(UKE) – eine Rolle, die Carepoint 
bis heute mit höchster Qualität 
und Verantwortung ausfüllt. Ob 
Orthopädie, Sanitätshausbedarf 
oder präventive Leistungen – 
Carepoint verbindet traditionel-
les Handwerk mit modernster 
Technologie. Zum umfassenden 
Leistungsspektrum gehören sen-

somotorische, CAD- und Komfort-
Einlagen, Bandagen, Kompres-
sionsstrümpfe, Orthesen sowie 
anspruchsvolle Prothetikversor-
gungen, darunter Brustprothesen, 
Bein- und Armprothesen sowie 
individuelle Kinderorthopädie. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
digitale Bewegungsanalysen, 
Fußdruckmessungen, 3D-Vermes-
sungen und vieles mehr.

Carepoint verfolgt ein Ziel: 
Menschen mehr Mobilität, Le-
bensqualität und Selbstständigkeit 
zu ermöglichen. Mit der Eröffnung 
der neuen Filiale in Reinbek rückt 
dieser Anspruch nun noch näher 
an die Menschen vor Ort.

Mehr Informationen finden Sie 
unter www.carepoint.eu,  040- 
78877997

v.l.: Patricia Stumm (Bereichsleitung), Jennifer Klammer (Sanitätshaus-
Fachangestellte) und Saban Köken (Orthopädietechnik-Meister)
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– Anzeige – Neue Gruppe  
für Frauen in Trennung
Reinbek – Wenn eine Partnerschaft in die Brüche 
geht, ist das ein sehr einschneidendes Ereignis, 
das neben dem Trennungsschmerz auch zahl-
reiche Fragen aufwirft: Wie konnte es eigentlich 
soweit kommen? Wie geht es jetzt weiter? Was 
muss ich beachten? Wie kann meine Zukunft 
aussehen? Was bedeutet die Trennung für uns als 
Eltern und was ist für die Kinder wichtig? u.v.m.

An sechs Abenden gibt es für Frauen, die sich 
in einer Trennung befinden, die Möglichkeit 
sich in einer festen Gruppe unter der fachlicher 
Leitung von Cordula Wenzel zu diesen Aspekten 
auszutauschen. An einem der Abende wird die 
Fachanwältin für Familienrecht Alexandra M. 
Husung über Auswirkungen von Trennung und 
Scheidung in rechtlicher und wirtschaftlicher Hin-
sicht informieren.

Die Gruppe findet donnerstags, 18.30—20.30 
im Völckers Park 8 statt, zu folgenden Terminen: 
25.9., 9.10., 16.10., 13.11., 20.11., 4.12. 2025. 

Die Teilnahmegebühr beträgt € 40,- und ist am 
ersten Termin in bar zu bezahlen. Eine verbindli-
che Anmeldung ist erforderlich. Die Gruppe wird 
vom Zonta Club Aumühle-Sachsenwald und dem 
Rotary Club finanziell unterstützt.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite der Frauen- und Mädchenberatung der 
SVS: www.svs-stormarn.de/beratungszentrum/
frauen-und-maedchenberatung.html. Anmelden 
können sich Interessierte per Email bz@svs-stor-
marn.de oder  040-72738450.

SVSReinbek • Völckers Park 8 

Reinbek • Völckers Park 8 • Tel. 040-72738450
beratungszentrum svs

Klangwelten
der Musik neu 

empfinden.

Alle Töne wieder 
richtig Hören. 
Erleben Sie Musik in einer neuen Dimension mit dem HD-Musik-
Programm von Köchling Hörsysteme. Lassen Sie Ihre Lieblingslieder 
durch ein spezielles Programm von uns individualisieren und 
genießen Sie einen High Definition Musikgenuss, egal ob bei  
einem Konzert, im Auto oder Zuhause.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 
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Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 
gewordenen Lebens.

Franz von Assisi 

Die Dahlien 
blühen!
Jeden Tag frische
Dahlien vom Feld
 
Klosterbergenstr. 26
Reinbek
Tel: 040/72 73 03 13

Dahlien  Floristik  Grabpflege

»Junes Concept« zieht um 
Neuer, größerer Standort in der Bahnhofstraße eröffnet am 9. September

Im neuen Laden sind regel-
mäßige Workshops und Seminare 
geplant wie z.B. Kreativkurse für 
Schmuck, Terrazzoschalen oder im 
Dezember Adventskränze gestal-
ten. Die Kurse finden ab Oktober 
wöchentlich statt. Geplant ist 
zudem ein Roundtable für selbst-
ständige Frauen zum Austauschen 
und networken.

Am Sonnabend, 29. November, 
findet »Junes Christmas« in den 
neuen Räumen mit regionalen 
Ausstellern statt. Zudem bietet 
Julia Gärtner die Möglichkeit zum 
entspannten Private Shopping an, 
zwei Stunden exklusive Shop-
pingzeit mit Spaß, Prosecco und 
kleinen Snacks.

Seit der Gründung 2014 
bietet der Concept Store in 
Reinbek sorgfältig ausgewähl-
te Produkte aus den Berei-
chen Wohnen + Dekoration, 
Modeaccessoires + Schmuck, 
Papeterie + DIY und regio-
nale Manufakturwaren – mit 
Liebe kuratiert und mit Blick 
auf Qualität, Herkunft und 
Design. Umweltfreundliche 
Herstellung, faire Produktion, 
natürliche oder recycelte Ma-
terialien – die Inhaberin sucht 
alle Produkte nach diesen 
Kriterien aus und sie müssen 
mindestens eines erfüllen. 
Aus allen Komponenten ergibt sich 
der besondere Style von Junes.

Mehr Infos unter www.junes-
concept.de

Reinbek – »Junes Concept«, das liebenswerte 
Design-Konzept für nachhaltige Fashion, Living, 
Cosmetic sowie Paper & Co. zieht ab August in 
neue, größere Räume in der Bahnhofstraße 5 in 
Reinbek – bereit für mehr Laufkundschaft. Zent-
ral, gut erreichbar, erwartet dort die Kundschaft 
nicht nur ein erweitertes Marken-Sortiment, 
sondern auch ein inspirierendes Programm 
rund um Workshops und einen Green Design 
Opening Day.

Inhaberin Julia Gärtner: »Der Umzug in die 
Bahnhofstraße ist für mich ein wichtiger Schritt 
– hier finde ich mehr Platz für meine Ideen und 
Visionen. So kann ich meinen Kundinnen und 
Kunden künftig noch mehr tolle Angebote und 
Erlebnisse bieten: Einen Ort mit Gelegenheit zum 
entspannten Einkauf, Inspiration und Austausch, 
mit persönlicher Ansprache und Produkten jen-
seits der Massenware.«

Am 9. September gibt es einen bunten 
Eröffnungstag mit kleinen Überraschungen, Be-
grüßungsdrinks, Workshops und Infoständen zu 
nachhaltigem Design sowie DIY-Stationen und 
Testbereichen (z. B. Ringana). Außerdem wird 
die exklusive Kollektion der lokalen Schneiderin 
Carola Piechulek von Konekto erstmals präsen-
tiert.
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BUND bittet um Apfelspenden 
für Reinbeker Pflanzenmarkt
Reinbek – Der traditionelle Herbst-Pflanzen-
markt am Reinbeker Schloss findet dieses Jahr 
am Sonntag, 28. September statt. Herbstzeit 
ist ja nicht nur beste Pflanzzeit, sondern auch 
Erntezeit. Ganz in diesem Sinne will die BUND-
Ortsgruppe Reinbek/Wentorf (wie vor einigen 
Jahren praktiziert) frisch gepressten Apfelsaft 
direkt aus der eigenen Apfelsaftpresse am Stand 
anbieten. Hierfür werden jedoch viele Äpfel 
benötigt, so dass die Idee aufkam, einen »Apfel-
spendenaufruf« an Reinbeker Gärten zu wagen. 
»Wir kommen auch gerne zum Sammeln und/
oder Abholen bei Ihnen direkt vorbei. Vielleicht 
können wir uns hier ja gegenseitig unterstützen. 
Melden Sie sich gerne unter hristiane-sturm@
gmx.de«, so Renate Sturm

Auch können die Apfelspenden am C-Haus in 
der Schulstraße 15 in Reinbek deponiert werden 
oder auch natürlich direkt zum Pflanzenmarkt 
(erst ab 8 Uhr) gebracht werden…

E-Werk Sachsenwald erhält TSM-Zertifikat
Technisch hervorragend aufgestellt
Die E-Werk Sachsenwald GmbH ist 
erneut offiziell TSM-zertifiziert – ein 
klares Signal an die Kunden in der 
Region: Auf Strom- und Gasversor-
gung des E-Werkes ist Verlass. Eine 
unabhängige Prüfung bestätigte 
dem Versorgungsunternehmen er-
neut höchste Sicherheitsstandards, 
belastbare und klar strukturierte 
Prozesse sowie bestens qualifizier-
tes Personal. 

»Für unsere Kunden bedeutet die 
TSM-Zertifizierung vor allem eines: 
Sicherheit und Verlässlichkeit«, sagt 
Moritz Manthey, Geschäftsführer 
des E-Werkes. »Unsere Infrastruktur 
entspricht dem Stand der Technik, 
wird regelmäßig gewartet, erneuert 
und mit Blick auf die zukünftigen 
Herausforderungen sukzessive er-
weitert. Infolgedessen ist sind die 
Ausfallzeiten im Bundesvergleich 
äußerst gering, die wenigen Störun-
gen werden schnell behoben und 
die Netze mit einem Höchstmaß an 
Qualität betrieben.«

Die Urkunde zur bestandenen 
Prüfung übergab Dr. Torsten Birk-
holz, Geschäftsführer der DVGW-

Landesgruppe Norddeutschland, an 
die Verantwortlichen des E-Werkes. 
Zuvor war das Unternehmen im 
Bereich Stromversorgung vom Ver-
band der Elektrotechnik, Elektronik 
und Informationstechnik (VDE) 
sowie im Bereich Wasserversorgung 
durch den Deutschen Verein des 
Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) 
geprüft worden. 

Die TSM-Zertifizierung (Tech-
nisches Sicherheitsmanagement) 
bescheinigt, dass alle relevanten 
gesetzlichen Vorgaben, technischen 
Standards und organisatorischen 
Anforderungen nicht nur erfüllt, 
sondern im Alltag aktiv gelebt 
werden. Die Prüfung, die alle 
sechs Jahre stattfindet – mit einer 

Zwischenkontrolle nach drei Jahren 
– stellt dabei die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der technischen 
und organisatorischen Prozesse 
sicher. Geprüft wird unter anderem 
die Instandhaltung der Anlagen, die 
technische Ausrüstung, die Qualifi-
kation der Mitarbeitenden sowie die 
Struktur und Effizienz der Arbeitsab-
läufe. Das Projekt wurde erfolgreich 
durch den Technischen Leiter Kai 
Kröger und sein Team umgesetzt. 

»Mein besonderer Dank gilt 
unserem hervorragend ausgebilde-
ten Fachpersonal«, betont Manthey. 
»Sie sind das Rückgrat unserer täg-
lichen Arbeit und garantieren, dass 
unsere Kundinnen und Kunden sich 
jederzeit auf uns verlassen können.«

v.l.: Dr. Torsten Birkholz vom DVGW, vom e-werk: Geschäftsführer Moritz 
Manthey & technischer Leiter Kai Kröger
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Kleiderbörse  
im TSG Kissland
Wentorf – Am 13. September von 
10 bis 13 Uhr findet wieder in der 
Kindertagesstätte TSG kissland, 
An der Wache 11, die vorsor-
tierte Kleiderbörse statt mit gut 
erhaltener Kinderkleidung, diesmal 
mit dem Schwerpunkt Herbst- und 
Wintermode. Auch Umstands-
mode, Spielzeug, Fahrzeuge und 
vieles mehr wird angeboten. 
Schwangere und ihre Begleitperso-
nen, sowie Eltern mit Tragebabys 
dürfen bereits ab 9.30 Uhr in dem 
Angebot stöbern.

Spiel und Spaß bietet der zeit-
gleich stattfindende Aktionstag im 
kissland, für das leibliche Wohl 
gibt es Kaffee und ein leckeres 
Kuchenbuffet.

Räumungsverkauf bei 
oxhoft authentic wines
Wentorf – Es geht auf die Zielge-
rade: Am 30. September schließen 
die Pforten des Ladengeschäftes 
oxhoft authentic wines, Zoll-
straße 3. Inhaber Gregor Zahnow 
konzentriert sich zukünftig ganz auf 
seine Groß-, Stamm- und Gastro-
nomiekunden. Ab sofort gibt es 
– bis auf wenige Produkte – 30% 
Rabatt auf (fast) alles – denn alles 
muss raus, das gilt auch für Spiritu-
osen. Die Öffnungszeiten sind wie 
gehabt Di. – Fr. 14.30 – 18 und 
sonnabends 10 – 14 Uhr.

Die neue Stricklust – 
Strickkurs  
Reinbek – Stricken macht Spaß 
und entspannt, ist kreativ, gesund 
und fördert die Hand-Auge-Koordi-
nation. Wenn die letzte Masche 
abgekettet ist und der neue Pullo-
ver, der neue Schal oder die neuen 
Socken passen, stellt sich ein ganz 
besonderes Gefühl ein: Der Stolz, 
etwas Sinnvoll-Schönes mit den 
eigenen Händen angefertigt zu ha-
ben. Der Kurs von Hanne Schützler 
eignet sich sowohl für Anfänger als 
auch für Fortgeschrittene. 

Termin: Di., Beginn 23.9. bis 
14.10., von 18 bis 19.30 Uhr, 4 
Termine, in Reinbek, VHS-Haus, 
Raum 111, Kosten € 36,-, 9 Plätze

Anmeldung www.vhs-sachsen-
wald.de,  040-72750580. 

Familienflohmarkt 
Wentorf – Der Schulverein Grund-
schule Wentorf lädt am Sonntag, 
12. Oktober, 10 bis 13 Uhr, in der 
Grundschule Wentorf, Wohltorfer 
Weg 6, zum Flohmarkt ein. Die 
Standgebühr beträgt 20 Euro, für 
Mitglieder des Schulvereins nur 14 
Euro. Ebenso sollen eine Kuchen-
spende oder andere Köstlichkeiten 
für den Kuchenverkauf mitgebracht 
werden. Gewerbliche Händler oder 
kommerzielle Verkäufer sind nicht 
zugelassen. Die Anmeldung ist ab 
sofort unter flohmarkt@grundschu-
le-wentorf.de möglich.�

� Imke Kuhlmann

Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Glinder Tanz-Show am 28. 9.
Sonntag, 28.9., findet im TanzCentrum von 14 - 16.30 
Uhr bei freiem Eintritt die Tanz-Show statt, bei der wie-
der das große tanzsportliche Angebot von Hiphop, Bal-
lett, Stepptanz, Kinder-Tanzen und mehr bis hin zum 
Turniertanz präsentiert wird. Für Gäste ist diesmal eine 
kurze Einführung in Linedance geplant, die ideale Tanz-
form für „Solisten“

Fit and Dance – neu ab 2. Oktober
Mit unserer Trainerin Maren Jürs gibt es ab 2.10. ein 
neues Angebot aus viel Bewegung, Power und Tanzen 
zu aktueller Chart-Musik, ideal für alle ab ca. 18 Jahre, 
die ihre Fitness verbessern möchten. Die Gruppe trifft 
sich dann jeweils donnerstags von 17.30 - 19 Uhr im 
TanzCentrum. Anmeldungen sind möglich telefonisch 
unter 040-710 6705 sowie per Mail an maren.juers@
gmail.com, aber auch Kurzentschlossene ohne vorhe-
rige Anmeldung sind herzlich willkommen. 2-maliges 
Mittanzen zur Probe ist selbstverständlich.

Ab 17.10. gibt es wieder Discofox
Darauf haben schon viele gewartet - ab 17.10. wird 

jeweils freitags an 4 Abenden (ausgenommen am 
31.10.) wieder Discofox mit Doris und Michael getanzt. 
Von 19 - 20.15 Uhr treffen sich zunächst Paare mit 
Vorkenntnissen, von 20.30 - 21.45 Uhr folgt dann ein 
Kreis für Einsteiger-Paare. Der Kostenbeitrag von € 34 
pro Person wird am ersten Abend erbeten, Mitglieder 
des TSV Glinde zahlen nur € 20. Anmeldungen sind bis 
14.10. möglich telefonisch unter 04104 – 80679 oder 
per Mail an doris.bahr@mail-tanzsport-glinde.de.

Latein-Training ab sofort mit 
Elena und Norman

Die sehr erfreuliche sportliche Entwicklung mehre-
rer junger Lateiner bis hin zu inzwischen erfolgreichen 
Turnierpaaren führte zur Entscheidung, neben unserem 
Norman Ritter nun auch Elena Gevorkov, die bisher nur 
vertretungsweise zur Verfügung stand, als weitere La-
tein-Trainerin zu gewinnen. Weiterhin findet das Latein-
Training immer mittwochs statt – Norman betreut wie 
bisher ab 17.45 Uhr alle Neulinge sowie diejenigen, die 
noch mehr am Anfang stehen, Elenas Training mit den 
Turniertänzern ist von 18.20 – 19.50 Uhr geplant. Auch 
hier gilt 2-maliges kostenloses Tanzen zur Probe für alle 
neuen Mädchen und Jungen.

14 Hiphop-Gruppen 
für weit über 230 Mädchen und Jungen, altersgerecht 
untergliedert ab 4 Jahre aufwärts, gibt es zurzeit bei 
uns, in denen von Montag bis Donnerstag nach Mu-
sik getanzt wird, wie sie alle Hiphop-Fans gern hören. 
Weitere Hiphopper sind jederzeit herzlich willkommen, 
denn genügend Platz bietet das TanzCentrum allemal.

Auskünfte über das breit gefächerten Tanz-Ange-
bot gibt es über www.tanzsport-glinde.de sowie tele-
fonisch unter 040 - 710 4933. � Walter Otto

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933
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gruppe »Tinnischluss«
Tinnitus-Infotag am 19. September im 
Reinbeker Krankenhaus
Reinbek – Die Selbsthilfegruppe »Tinnischluss« 
Reinbek feiert in diesem Jahr bereits ihr 15-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem Anlass richtet sie in
Zusammenarbeit mit der Deutschen Tinnitus-Liga 
e. V. (DTL) am Freitag, 19. September, 18 Uhr, 
eine Vortragsveranstaltung in der Aula der Pfle-
geschule im Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift, 
Hamburger Straße 41, aus, die darüber infor-
miert, welche Behandlungsmöglichkeiten es bei 
Tinnitus gibt und wie es gelingen kann, einen
besseren Umgang mit den oft quälenden Ohrge-
räuschen zu erreichen. 

Die Kieler HNO-Ärztin Marina Gosemann, 
der Leitende Psychologe der Schön Klinik Bad 
Bramstedt Mykola Fink sowie Prof. Dr. Dr. med. 
Gerhard Goebel, Mitglied des Wissenschaft-
lichen Beirats der Deutschen Tinnitus-Liga, 
sprechen über Themen wie »Tinnitus – Mythen 
und Fakten«, »Diagnose Tinnitus – und nun?« 
und »Neue Erkenntnisse aus Wissenschaft und 
Forschung«. Über die »Selbsthilfe als wichtige 
Säule des Gesundheitssystems« sprechen der 
DTL-Vorstandsvorsitzende Bernd Strohschein und 
Reinhardt Jennerjahn.

In der anschließenden Podiumsdiskussion 
können die Teilnehmenden auch Fragen an die 
Fachleute stellen. Außerdem können sie sich 
über die in Reinbek ansässige Selbsthilfegruppe 
»Tinnischluss« informieren.

Beginn der Veranstaltung ist um 18, Einlass: 
ab 17.30, Ende ca. 20 Uhr, Eintritt frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Olga Becker – mobile 
medizinische Fußpflege
Professionell. Zertifiziert. Persönlich.
Gepflegte und gesunde Füße – direkt bei Ihnen 
vor Ort – das bietet Olga Becker mit ihrer mo-
bilen medizinischen Fußpflege. »Als diplomierte 
Fachkraft biete ich mobile medizinische Fußpfle-
ge auch bei Diabetes in gewohnter Umgebung 
an – selbstverständlich unter Einhaltung aller 
aktuellen Hygienestandards«, so Becker.

Ihre Dienstleistung richtet sich an Privat-
personen, die bequem zu Hause die Fußpflege 
durchführen lassen wollen, Bewohner von 
Seniorenanlagen, Menschen mit Behinderung in 
Pflegeeinrichtungen sowie Patienten in Kranken-
häusern. 

Jetzt Termin sichern und Ihren Füßen etwas 
Gutes tun! Kontakt:  0176-61239364.

Tag der offenen Tür in  
der Reinbeker Geburtshilfe
St. Adolf-Stift öffnet Kreißsaal und Mutter-Kind-Station – Elternschule stellt sich vor
Reinbek – Für alle, die noch nie 
einen Kreißsaal von innen gesehen 
haben oder bei dem das erste Kind 
schon etwas länger her ist, öffnet 
die Geburtshilfliche Abteilung 
des Krankenhauses Reinbek am 
Sonnabend, 13. September, 11 bis 
14 Uhr, beim Tag der offenen Tür 
ihre Pforten.  Die Hebammen und 
Krankenschwestern stehen für ein 
persönliches Kennenlernen und 
für Fragen rund um Geburt und 
Wochenbett zur Verfügung. »Unsere 
Mutter-Kind-Station 8b wird immer 
als Wohlfühlstation empfunden.« 
sagt Stationsleitung Susanne Wulf, 
die den Tag der offenen Tür ge-
meinsam mit ihren Kolleginnen aus 
der Geburtshilfe organisiert.

Beim Tag der offenen Tür ist 
ein Raum im Mittelpunkt: Die 
Elternschule, in der viele Kurse für 
Schwangere und frisch gebackene 
Mütter stattfinden. »Im Rahmen des 
Tages der offenen Tür können die 
werdenden Eltern einzelne Kurs-
leitungen kennenlernen und sich das 
aktuelle Programmheft mitneh-
men«; sagt Kinderkrankenschwester 
Mandy Sixtus. Sie bietet im Rahmen 
der Elternschule gemeinsam mit 
Susanne Wulf diverse Kurse an, z.B. 
einen Abend zur Neugeborenenpfle-
ge, eine Geschwisterschule sowie 
auch das offene Mütter-Café jeden 
Dienstagnachmittag.

Hebamme Antje Peters informiert 
an einem Stand über Neugebore-
nen-Fotografie und Familienkinder-
krankenschwester Catrin Peter über 
die Frühen Hilfen. Gemeinsam mit 
Susanne Wulf bietet die gelernte Er-
nährungsberaterin seit diesem Jahr 
ganz neu immer montags von 9 bis 
10.30 Uhr einen offenen Frühstücks-
treff an. Dabei geht es um eine 
Mischung aus gesundem Frühstück 
und Austausch und Beratung für El-
tern bis zum ersten Geburtstag ihres 

Kindes.  Am 13. September ist auch 
ein Team der ADAC-Aktion »Sicher 
im Auto« vor Ort und beantwortet 
alle Fragen zum Thema Anschnallen 

& Kindersitze - für jedes Alter. 
Mehr Infos: www.krankenhaus-

reinbek.de oder www.geburt-in-
reinbek.de

v.l: Die drei Hebammen Teresa Bönisch, Kerstin Noack und Kreißsaal-
leitung Katharina Janzon sowie die Stationsleitung und Kinderkranken-
schwester Susanne Wulf der 8b und Krankenschwester Mandy Sixtus in 
einem Patientenzimmer auf der Mutter-Kind-Station mit Wickeltisch.
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STARK FÜR EIGENTÜMER!

Sie besitzen ein Haus oder eine Wohnung?
 Dann sind wir Ihr starker Partner – mit Rat, Recht und Rückhalt.

Jetzt Mitglied werden – lokal, engagiert, kompetent!

 Ansprechpartner vor Ort: Rechtsanwalt Frank Poillon
 Südring 22, 21465 Wentorf

Info & Beitritt: 
040 72002633

Für Mitglieder:

Kostenfreie

Rechtsberatung zu

Immobilien
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Stadt Reinbek und VSW laden zur Ausbildungsmesse mit vielfältigen Angeboten
Reinbek – Der 15. Reinbeker Aus-
bildungsmarkt steht vor der Tür! 
Am 24. September 2025 findet er 
auch in diesem Jahr mit mehr als 
80 Unternehmen auf insgesamt 
vier Feldern im Sportpark Reinbek 
statt. Rund die Hälfte der Firmen 
kommen aus dem Kreis Stormarn 
und ca. 30 Prozent stammen aus 
Reinbek selbst. 

»Der Ausbildungsmarkt in Rein-
bek ist ein Jackpot für jeden, der 
eine Ausbildung sucht.«, so Anika 
Pahlke von der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Reinbek. 

Getragen wird die Veranstaltung 
von der Stadt Reinbek und dem 
VSW (Verband und Serviceorga-
nisation der Wirtschaftsregionen 
Holstein und Hamburg e.V.), die 
sich auch selbst mit Ständen 
präsentieren. Die Stadt Reinbek 
konnte zum 1. August alle Aus-
bildungsplätze besetzen und hat 
offene Plätze fürs Frühjahr. Ihre 
Standgestaltung wird von den Aus-
zubildenden selbst übernommen 
– in diesem Jahr sogar mit einem 
eigenen Quiz.

»Mit den Schülerinnen und 
Schülern in Kontakt zu kommen 
ist ein riesiger Erfolg.«, berichtet 
Reinbeks Bürgermeister Björn 
Warmer. Geworben wird mit 
Flyern, Plakaten und auch online 
über Instagram. 

Früher musste vielen Unter-
nehmen abgesagt werden, da 
es im Sachsenwald-Forum nicht 
genügend Kapazitäten gab. Seit 
die Veranstaltung im Sportpark, 
Hermann-Korner-Strasse 49, 
stattfindet, konnte die Anzahl der 
teilnehmenden Betriebe von 50 auf 
ungefähr 80 steigen. 

»Die neue Location ist ein großer 
Schritt nach vorne!«, erklärt Nicole 
Marquardsen, die Geschäftsfüh-
rerin des VSW. Im Sachsenwald-
Forum war es sehr eng, nun gibt 
es größere Flächen für Stände, 
Sitzmöglichkeiten und ausreichend 
Raum für offenen und entspannten 

Austausch der Besucher. 
Egal, ob Gemeinschaftsschule, 

Gymnasium oder berufliche Schule 
und auch egal mit welchem Schul-
abschluss, es ist für jeden etwas 
dabei, denn das Unternehmensan-
gebot ist vielfältig! An einigen Stän-
den wird es auch die sogenannten 
Schnellbewerbungen geben, die 

den Besuchern die Möglichkeit gibt, 
sich vor Ort sofort zu bewerben. 

»Es gibt so viele coole Unterneh-
men, die man noch nicht kennt!« 
– so Nicole Marquardsen.

Ein Besuch lohnt sich also für je-
den, denn es gibt viel zu entdecken 
und der Eintritt ist kostenlos. 

� Mary Thompson

Anika Pahlke, Janica Sternberg, Nicole Marquardsen und Björn Warmer
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Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

www.ewerk-sachsenwald.de

www.ewerk-sachsenwald.de 

Als kommunales Stadtwerk über-
nehmen wir Verantwortung vor Ort
– durch Investitionen, Arbeitsplätze
und individuelle Energielösungen.
Mit unserer neuen Spendenplatt-
form stärken wir lokale Projekte,
fördern das Miteinander und geben
unseren Kundinnen und Kunden
eine Stimme. 

Zusammen Gutes bewegen – steckt
hinter dieser Idee! Ob neue Trikots
für den Sportverein, Spielmaterial für
die Kita, Bücher für die Bücherei, ein
Kreativprojekt oder Event – oft fehlt
es an den  finanziellen Mitteln. Wir
fördern Herzensprojekte von Men-
schen, die sich für unsere Region
einsetzen – in Vereinen, Büchereien,
Kitas, Nachbarschaftshilfen, Umwelt-
gruppen oder anderen Initiativen. 

Organisationen und Vereine aus
unserem Versorgungsgebiet sind
herzlich eingeladen, ihre gemein-
nützigen Projekte auf der Spenden-
plattform „Vor Ort mit Herz“
vorzustellen. So werden großartige
Projekte sichtbar und bekommen
eine gute Chance, unterstützt zu
werden.

Im nächsten Schritt erhalten e-werk
Kundinnen und Kunden z. B. über
die „meine e-werk“ App, eine Post-
sendung oder das Kundenmagazin
„erleben“ einen Code. Über den
erhalten sie auf der Spendenplatt-
form ihre HerzTaler, um diese an ihr
Lieblingsprojekt oder gleich mehrere
zu verteilen.

Jetzt die Plattform entdecken unter:
www.vorortmitherz.de

Neue Spendenplattform
vom e-werk: Mitmachen
und Weitersagen!

CDU Reinbek lädt ein 
zum Musikalischen 
Frühschoppen
Reinbek – Am Sonntag, 14. Sept., 
ab 11 Uhr, lädt die Reinbeker CDU 
zum musikalischen Frühschoppen 
in den Hof des Reinbeker Schlos-
ses. Die CDU Reinbek freut sich 
sehr, dass wieder das Reinbeker 
Stadtorchester mit Hits quer durch 
die Musikgeschichte für einen be-
schwingten Vormittag sorgen wird. 
Da ist für alle Generationen etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl ist 
für einen geringen Kostenbeitrag 
gesorgt. Neben den Reinbeker 
CDU-Vertretern steht auch Lukas 
Kilian (CDU-Generalsekretär SH, 
MdL) für politische Gespräche am 
Rande des Musikalischen-Früh-
schoppens zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei, Anmeldungen sind 
nicht erforderlich.

parteien 
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Neue Gastronomie mit  
italienischem Hauch 
Der Ersatzbau für das Sport- und Jugendheim schreitet voran
Aumühle – Wenn im kommenden 
Jahr der Ersatzbau für das marode 
Sport- und Jugendheim fertig-
gestellt ist, geht auch eine völlig 
neue Gastronomie an den Start. 
Es gab mehrere Interessenten für 
die Pacht. Der Vorstand des TuS 
Aumühle-Wohltorf hat sich für Oli-
vio Petrosan entschieden. Mit ihm 
wird ein Hauch von Italien durch 
das SpoJu wehen.

Der TuS-Vorstand setzt große 
Hoffnung auf diesen Pächter, der 
in Reinbek mit seinen beiden Res-
taurants »La Villa« und »La Villetta« 
kein Unbekannter ist. Die Sportler 
wünschen sich keinen reinen 
Tresenbetrieb, sondern freuen sich 
auf eine Karte mit Pizza und Pasta 
und natürlich wird wohl auch der 
Klassiker Currywurst mit Pommes 
nicht fehlen.

Der Ersatzbau für das marode 
Sport- und Jugendheim liegt gut 
im Zeitplan. Besitzer des neuen 
Sport- und Jugendheimes ist die 
Gemeinde Aumühle. Sie verpach-
tet das Objekt an den TuS und der 
wiederum schließt den Pachtver-
trag für die Gastronomie mit einem 
künftigen Pächter ab.

»Wir haben eine mündliche 
Willenserklärung für den künftigen 
Pachtvertrag für die Gastronomie 
zwischen dem TuS und Olivio Pe-
trosan abgegeben«, erklärt Stefan 
Bormann, Vorsitzender des TuS 
Aumühle-Wohltorf, zufrieden.

Bevor der Pachtvertrag geschrie-
ben werden kann, ist ein wichtiger 
Schritt notwendig. »Wir warten 
noch auf den Mietvertrag mit 
der Gemeinde«, erklärt Norbert 
Pfeiffer, zweiter Vorsitzender im 
TuS. Die Sportler hoffen, dass der 
Mietvertrag bis zur Jahreshaupt-
versammlung am 9. Oktober unter 
Dach und Fach ist.

Im großen Saal ist der Fußboden 
verlegt und zurzeit abgedeckt. In 
den Sanitärräumen sind die Flie-
senarbeiten erledigt und zum Teil 
bereits die Objekte montiert. Noch 
fehlen überall Türzargen.

Stefan Bormann ist zufrieden. Er 
steht in der künftigen Küche. Noch 
ist nicht zu sehen, was hier ent-
stehen soll, denn der Einbau von 
Küche und Tresen steht noch aus. 
Die Anforderungen für die Aus-
stattung einer Gastro-Küche haben 
sich sehr verändert. Das geht 
schon beim Stromanschluss los. 
»Wir haben festgestellt, dass der 
vorhandene Stromanschluss nicht 
ausreichen würde«, erklärt Pfeiffer. 
Deshalb wird er jetzt erhöht. 

Geplant ist eine Küchenausstat-
tung mit einem großen Induk-
tionsherd mit sechs Platten, einer 
Grillplatte, einer Spülmaschine 
und einer Fritteuse. Den Pizzaofen 
wird der Gastronom mitbringen, 
so Pfeiffer. Damit nicht wie bisher 
mehrere Kühlschränke und -truhen 
benötigt werden, soll ein Kühlraum 
eingerichtet werden. »Was noch 
fehlt, ist die Freigabe für die Ab-
luft«, so Bormann. »Dafür müssen 
noch Leitungen gelegt werden.«

Aktuell ist geplant, dass die Gas-
tronomie zum 1. April 2026 start-
klar sein soll. »Wir versprechen 
uns viel davon und hoffen, dass 
es mit Olivio Petrosan als Pächter 
ein Selbstläufer wird«, hofft Stefan 
Bormann.� Stephanie Rutke

Stefan Bormann, Vorsitzender des TuS Aumühle-Wohltorf, steht in dem 
Raum, in den die neue Küche eingebaut wird.
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Der Neubau der Schwesternstation wächst 
schnell.

Die Zuwegung zur Schule ist jetzt gepflastert. 
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Feierliche Grundsteinle-
gung in Aumühle 
Neubau von Schwesternstation und alters-
gerechten Wohnungen

Aumühle – Der Neubau der Schwesternstation 
und der acht kleinen, seniorengerechten Miet-
wohnungen in Aumühles Zentrum in der Großen 
Straße 9 wächst schnell. Nächster wichtiger 
Schritt beim Bauprojekt der Pflegediakonie, die 
Eigentümer des Grundstücks und Bauherr ist, ist 
die feierliche Grundsteinlegung am Mittwoch, 
24. September.

Im Erdgeschoss des Neubaus wird die neue 
Schwesternstation ihren Sitz haben. Hier entste-
hen auf rund 200 Quadratmetern Büros, Verwal-
tungsräume, Schulungsräume für die Mitarbeiter 
und Sozialräume – ebenfalls komplett ebenerdig 
und barrierefrei. Im Obergeschoss befinden 
sich die acht Mietwohnungen. Die Ein- und 
Zweizimmerwohnungen mit einer Wohnfläche 
zwischen 39 und 58 Quadratmetern, barrierefrei 
und seniorengerecht, sind nicht in die Leistungen 
der Pflegediakonie eingebunden. Es handelt sich 
nicht um Betreutes Wohnen, sondern um regulä-
re Mietwohnungen. � Stephanie Rutke

Neue Blühwiese am 
Schwarzen Weg angelegt
Zufahrt zur Schule ist jetzt gepflastert

Aumühle – Der Schwarze Weg ist frisch saniert: 
Die Zufahrt bis zur Schule ist gepflastert worden 
– tiefe Schlaglöcher und Pfützen sind Geschichte. 
Neben der neugepflasterten Straße wurde ein 
Blühstreifen angelegt. Große Findlinge begrenz-
ten die Straße und sollen verhindern, dass Autos 
über die neu angelegte Blühwiese fahren.

� Stephanie Rutke
Hamburger Straße 41 • 21465 Reinbek  

Tel. 040 / 72 80 - 35 20 (Kreißsaal)

geburt-
in-re

inbek.de

Bester Start ins Leben. 
Einblicke in die Geburtshilfe Ganz nah! 

Wir freuen 
      uns auf Sie!

           -liche Einladung! 
Das Team der Geburtshilfe im St. Adolf-Stift öffnet am 
Samstag, den 13. September 2025, 11 bis 14 Uhr seine Türen. 
Es erwartet Sie ein buntes & informatives Programm rund um 
           die Geburt in Reinbek. 

für mehr Infos, einfach den 
QR-Code scannen
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Im-Ohr Hörsysteme 
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Im-Ohr Hörsysteme 

Hinter-dem-Ohr Hörsysteme 
HearLink miniRITE 050 
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Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde, Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.
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SCHMELZER GARANTIE

Offi zieller Sponsor des

ZURÜCK ZUM 
NATÜRLICHEN HÖREN –
ganz einfach mit Philips Hörgeräten.
Testen Sie jetzt 4 Wochen kostenlos und unverbindlich die kleinen bis nahezu 
unsichtbaren Hörsysteme von Philips in 5 verschiedenen Preis- und Leistungsstufen, 
ganz entspannt in Ihrem Alltag. Überzeugen Sie sich selbst:

Wiederaufladbar, nach nur drei Stunden Ladezeit den ganzen Tag einsatzbereit1

Durch AI Sound Technologie verbesserte Sprache im Lärm1 / Störgeräuschunterdrückung
Natürliche, klare Klangqualität mit deutlich weniger Höranstrengung
Effiziente Störgeräuschunterdrückung

  Mit Freisprechfunktion, ist mit vielen smarten Gerät vernetzbar.1,2

>  Inklusive Philips Akku-Ladestation oder TV Adapter 
jeweils im Wert von 199 €.**

Hinter-dem-Ohr Hörsysteme Hinter-dem-Ohr Hörsysteme 
HearLink miniRITE 050 
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Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:
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Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit
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Velux-Fachbetrieb
Innenausbau
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Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94
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Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen
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Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
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Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
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Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

Bau-Ausschuss Aumühle
B-Plan Nr. 11
Aumühle – Der Bau-Ausschusses der Gemeinde 
lädt ein zur nächsten Sitzung am Dienstag, 9. 
September, 20 Uhr, im Rathaus, Bismarckallee 
21. Diskutiert wird unter anderem über die 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
für den Bebauungsplan Nr. 11 für das Gebiet: 
»Siedlung: Bürgerstraße, Börnsener Straße 19, 
Ernst-Anton-Straße, Mortagneweg, Weidenstieg, 
Sachsenwaldstraße« sowie über verschiedene 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten. Vorab 
findet eine Einwohnerfragestunde statt. 

� Stephanie Rutke

Umwelt-Ausschuss tagt 
Schulwegsicherung
Aumühle – Die nächsten Sitzung des Um-
welt-Ausschusses beginnt am Mittwoch, 10. 
September, um 20 Uhr im Rathaus, Bismarck-
allee 21. Diskutiert wird unter anderem über die 
Schulwegsicherung, die Haushaltsplanung 2026 
für Feuerwehr und Bauhof  und die Pflege des 
Schulumfeldes. Vorab findet eine Einwohnerfra-
gestunde statt. � Stephanie Rutke

Sitzung im Thies’schen Haus 
Bau-Ausschuss Wohltorf
Wohltorf – Der Bau-Ausschuss der Gemeinde 
tagt am Mittwoch, 10. September, um 19.30 
Uhr im Thies‘ schen Haus, Alte Allee 1. Auf 
der Tagesordnung stehen Entscheidungen zum 
B-Plan 4a und zu verschiedenen Haus- und 
Grundstücksangelegenheiten sowie Berichte der 
Ausschussvorsitzenden. Vorab gibt es eine Ein-
wohnerfragestunde. � Stephanie Rutke

Sitzung im Thies’schen Haus 
Umwelt-Ausschuss tagt
Wohltorf – Die Mitglieder des Umwelt-Aus-
schusses treffen sich zu ihrer nächsten Sitzung 
am Dienstag, 9. September, 19.30 Uhr, im Thies‘ 
schen Haus, Alte Allee 1. Diskutiert wird über 
den Einsatz von Rasenmährobotern und den 
Wasserablauf in der Alten Allee. Vorab findet 
eine Einwohnerfragestunde statt. �
� Stephanie Rutke

Gemeindevertretung tagt im 
Feuerwehrgerätehaus 
Sonderausschusses »Neubau 
Feuerwehrgerätehaus«
Aumühle – Die Gemeindevertreter laden ein 
zur ersten Sitzung nach der Sommerpause am 
Donnerstag, 11. September, 20 Uhr, ins Feuer-
wehrgerätehaus Aumühle, Bergstraße 9. Auf 
der Tagesordnung steht eine Entscheidung zur 
Bildung eines Sonderausschusses »Neubau 
Feuerwehrgerätehaus«. Diskutiert wird außer-
dem unter anderem über die künftige Nutzung 
des Hauses Bürgerstraße 5, das die Gemeinde 
erworben hat, als Jugendtreff für die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit. Vorab findet eine Ein-
wohnerfragestunde statt. � Stephanie Rutke

leserbriefe
Betr.: »Mein erstes Jahr mit Wärmepumpe« – �
Kolumne der Klimaschutz-Initiative Sachsenwald, DR v. 21.7.25, Seite 14 
Viele Selbstnutzer können energetische Modernisierungen nicht finanzieren
Vielen Dank für Ihren aufschlussreichen 
Erfahrungsbericht zur Wärmepumpe. 
Wenn ich die Zahlen richtig verstanden 
habe, lohnt sich der Einbau einer Wär-
mepumpe erst nach vielen Jahrzehnten. 
Den jährlichen Kosten der Wärme-
pumpe in Höhe von 1.600 Euro stehen 
frühere Kosten der alten Heizung in 
Höhe von 2.256 Euro gegenüber. Die 
Ersparnis aus einer Solaranlage (520 
Euro) lasse ich hier außen vor, weil 
hierzu keine Investitionskosten genannt 

wurden.
Rein rechnerisch ergibt sich eine 

jährliche Ersparnis von 856 Euro. Dem-
gegenüber stehen Finanzierungskosten 
von 28.000 Euro. Bei einem Zins- und 
Tilgungsplan der Bank von z.B. 5 % 
ergeben sich jährliche Finanzierungslas-
ten von rund 1.400 Euro. Im Ergebnis 
lohnt sich der Einbau einer Wärme-
pumpe nicht. 

Sie sollten bei einem Vergleich 
ehrlicherweise alle Kosten aufführen. 

Trotz aller politischen Bemühungen 
und Fördermaßnahmen verbleibt beim 
Hausbesitzer immer noch ein erheb-
licher finanzieller Aufwand. Je nach 
Alter und Einkommen des Hausbesit-
zers findet er keine Bank, die das auch 
noch finanziert. Kein Wunder, dass die 
Mehrheit der Hausbesitzer hier nicht 
mit macht (Eigenheimbesitzer können 
energetische Modernisierungen nicht 
finanzieren - NHZ 16.7.2024). 

Klaus-Peter Neumann

Wegen Behinderung der wöchentlichen 
Straßenkehrung wurde vom Umwelt-
ausschuss am Tag der Straßenkehrung 
ein absolutes Halteverbot eingerichtet. 
Die Konsequenz war absehbar: 
Verlagerung des Parkens in die 
Oberförsterkoppel. Daher wurde nun 
beschlossen, auch in der Oberförster-
koppel am Tag der Kehrung ein 
absolutes Halteverbot einzurichten. 
Außerdem ab diesem Herbst in der 

Emil-Specht-Allee, Lindenstraße, 
Bismarckallee und Hofriedeallee, was 
wiederum zu einer weiteren Parkver-
lagerung führen wird.

In Wohltorf wird auch gekehrt. Aber 
nicht 52-mal/Jahr, sondern nur 2-mal/
Jahr (Vor den Hegen und Alter Knick 
gemäß Anlieger-Auskunft). Warum 
die Kehrmaschine wöchentlich durch 
die Aumühler Straßen rattert, ist ein 
kommunales Rätsel. In den Monaten 

Oktober und November mag das noch 
einigermaßen Sinn machen, in allen an-
deren Monaten nicht. Das ist übrigens 
auch ein finanzielles Thema. 

Mein Vorschlag: Änderung des Kehr-
intervalls von wöchentlich auf zweiwö-
chentlich (möglichst Sonnabend) und 
Wegfall des absoluten Halteverbots.

� Detlev Köhler, Oberförsterkoppel

Betr.: Behinderung der wöchentlichen Straßenkehrung in Aumühle
Ist wöchentliche Straßenkehrung sinnvoll?

Senioren-Union Reinbek
Besichtigung des Ham-
burger Rathauses
Reinbek – Die Senioren-Union 
Reinbek lädt am 26. September 
ein zu einer sachkundigen Führung 
durch das Hamburger Rathaus. 
»Nach der etwa einstündigen Tour 
fahren wir mit dem Bus zu den 
St. Pauli Landungsbrücken, wo 
wir im Block Bräu bei Kaffee und 
Kuchen den Nachmittag ausklin-
gen lassen«, so die 2. Vorsitzende 
Brigitte Bortz. Abfahrt ist ab 13 
Uhr von verschiedenen Haltestel-
len in Reinbek, Rückkehr ca. 18 
Uhr. Preis für Busfahrt, Eintritt mit 
Führung und Kaffee & Kuchen für 
Mitglieder € 50,- / Nichtmitglieder 
€ 54,-. – Buchung und weitere 
Infos bei Marina Erkelenz, eMail 
marina_erkelenz@freenet.de,  
040-7223112 (Bitte keine Anrufe 
nach 19 Uhr)

Die GRÜNEN fragen: Wie wollen wir in Zukunft 
unsere Beziehung zu den USA gestalten?

Wentorf – Der Wentorfer Ortsver-
band von Bündnis 90/Die Grünen 
lädt am Montag, 15. September, 
19.30 Uhr, ein in den Oxhoft 
Authentic Wines, Zollstraße 3, 
zur öffentlichen Podiumsdiskussion 
»Stars, Stripes & Streiterei – Wie 
wollen wir in Zukunft unsere Bezie-
hung zu den USA gestalten?«.

Zu Gast ist Rasmus Andre-
sen, Mitglied des Europäischen 
Parlaments. Mit ihm soll diskutiert 
werden, wie sich das Verhältnis zwi-
schen Europa und den Vereinigten 
Staaten entwickelt – und entwickeln 
sollte. Welche Rolle spielt die EU in 
Zeiten von Trump, globalen Krisen 
und sicherheitspolitischen Span-
nungen? Was bedeutet all das für 
Deutschland?

Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. »Wir 
freuen uns auf alle politisch Interes-

sierten und auf einen spannenden 
Abend mit kontroversen Perspekti-
ven und konstruktiven Ideen!«, so 
Katharina Bartsch vom Ortsverband.

parteien
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Die E-Mail-Flut nach 
dem Urlaub 
Wenn digitale Kommunikation zur 
Stressfalle wird
Der Urlaub ist vorbei, die Koffer sind ausge-
packt, die letzte Erinnerung an Strand oder 
Berge schwingt noch angenehm nach und 
dann wird das Laptop geöffnet. Was folgt, 
kennen Millionen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer nur zu gut: ein Posteingang, der 
prall gefüllt ist mit ungelesenen Nachrichten. 
Hunderte Mails, die sich während der Ab-
wesenheit angesammelt haben, reißen viele 
direkt aus der erholten Stimmung. Statt eines 
entspannten Wiedereinstiegs beginnt der ers-
te Arbeitstag oft mit Frust, Überforderung und 
dem Gefühl, sofort wieder hinterherzuhinken.

Dabei zeigt dieses Phänomen mehr als nur 
ein organisatorisches Problem. Es ist Ausdruck 
einer Arbeitskultur, die von permanenter Kom-
munikation und ständiger Erreichbarkeit ge-
prägt ist. Früher reichte ein kurzer Anruf oder 
ein Zettel auf dem Schreibtisch, heute wird 
für jede Kleinigkeit eine E-Mail verfasst, oft 
noch mit mehreren Empfängern in CC, damit 
niemand »außen vor« bleibt. Hinzu kommen 
automatische Benachrichtigungen, Newsletter, 
Werbemails und interne Rundschreiben. Die 
Folge: Der Posteingang quillt über, und die 
oder der Betroffene verbringt Stunden, wenn 
nicht gar Tage, damit, Wichtiges von Unwich-
tigem zu trennen.

Besonders problematisch ist, dass diese E-
Mail-Lawine die eigentliche Erholung zunich-
temachen kann. Studien zeigen, dass das Ge-
fühl von Stress am ersten Arbeitstag nach dem 
Urlaub erheblich zunimmt, wenn die Mitarbei-
ter sich direkt durch übervolle Posteingänge 
kämpfen müssen.

Natürlich lässt sich das Problem nicht allein 
auf die Technik schieben. Es geht auch um un-
ser Kommunikationsverhalten. Muss wirklich 
jede Rückfrage sofort per Mail geklärt werden? 
Braucht es den obligatorischen »Zur Kennt-
nis«-CC-Verteiler, der zehn weitere Postfächer 
füllt? Und wäre es nicht sinnvoller, zentrale 
Informationen in Projektsystemen oder Team-
Chats zu bündeln, statt sie mehrfach per Mail 
zu verschicken?

Einige Unternehmen haben die Brisanz er-
kannt. Manche setzen auf radikale Lösungen 
wie das automatische Löschen aller eingegan-
genen Mails während des Urlaubs mit dem 
Hinweis, sich bei Bedarf nach der Rückkehr 
noch einmal zu melden. Andere fördern Ver-
tretungsregelungen, bei denen dringende An-
liegen direkt an Kolleginnen und Kollegen wei-
tergeleitet werden, sodass die Abwesenden 
nicht mit einem Berg unerledigter Nachrichten 
konfrontiert sind. Auch einfache Maßnahmen 
wie die Beschränkung interner Verteilerlisten 
oder die Vereinbarung klarer Kommunika-
tionsregeln können viel bewirken.

Letztlich aber braucht es ein Umdenken: 
Kommunikation sollte Mittel zum Zweck sein, 
nicht Selbstzweck. Wer es schafft, bewusst 
weniger Mails zu verschicken, reduziert nicht 
nur die Last für andere, sondern gewinnt auch 
selbst an Klarheit. Der Klick auf »Senden« 
sollte begleitet sein von der Frage: »Hilft das 
wirklich weiter oder schaffe ich gerade nur zu-
sätzliche Arbeit?« 

Wenn wir es schaffen, den Umgang mit 
Kommunikation bewusster zu gestalten, könn-
te der Urlaubseffekt länger anhalten. Denn 
wahre Erholung bedeutet nicht nur Abstand 
vom Alltag, sondern auch die Möglichkeit, ent-
spannt und geordnet wieder zurückzukehren. 
Und genau daran sollte nicht der eigene Post-
eingang scheitern. � Imke Kuhlmann

Kommentar

Ihre Finanzierung –

bei uns in guten Händen.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

www.vreg.de

Profitieren Sie von unserer Erfahrung – 
von Anfang an.

Einfach Termin vereinbaren –  
wir nehmen uns Zeit für Ihre Träume.

»Ankunft im Sachsenwald«
Otto-von-Bismarck-Stiftung lädt zum Tag des offenen Denkmals
Friedrichsruh – Ein Bahnhof, ein 
prominenter Fahrgast und sein 
Salonwagen: Die Otto-von-Bis-
marck-Stiftung in Friedrichsruh und 
das Eisenbahnmuseum Lokschup-
pen Aumühle bieten am Tag des 
offenen Denkmals am Sonntag, 
14. September, ein gemeinsames 
Programm. Im Lokschuppen wird 
neben der Fahrzeugschau von 11 
bis 17 Uhr in einer kleinen Aus-
stellung über »Bismarcks Salon-
wagen« informiert. Zu entdecken 
sind viele technische Details sowie 
die Ausstattung mit Sofa, Sesseln, 
Waschtisch und Nachtgeschirr. 

Der Wagen selbst steht heute im 
Museum der Deutschen Bahn in 
Nürnberg.

In Friedrichsruh starten die Ver-
anstaltungen um 12 Uhr zunächst 
mit einer öffentlichen Führung im 
Bismarck-Mausoleum, in der auch 
an Bismarcks Jahre im Sachsen-
wald erinnert wird. Im Mittelpunkt 
dieses Sonntags steht dann der Sitz 
der Otto-von-Bismarck-Stiftung, 
das historische Bahnhofsgebäude. 
Dessen Geschichte als Wohn- und 
Arbeitsort, Zollstation und Gast-
stätte wird in den drei Kurzführun-
gen »Ankunft im Sachsenwald« um 

15, 15.30 und 16 Uhr erzählt. Im 
Park vor dem Historischen Bahnhof 
zeigt das Team des Lokschuppens 
außerdem in einer Popup-Ausstel-
lung viele Informationen über den 
Eisenbahnverkehr in Friedrichsruh 
von 1846 bis 2019. Von 14.30 bis 
17.30 Uhr werden im Park auch 
Kaffee und Kuchen (gegen Spen-
de) angeboten. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei.

Die Dauerausstellung im Histori-
schen Bahnhof und das Bismarck-
Museum in Friedrichsruh sind an 
diesem Tag durchgehend von 10 
bis 18 Uhr geöffnet.



26 kultur VHS startet ins Herbstsemester
Probieren, lernen, entdecken – ein Programm voller Möglichkeiten
Reinbek – 270 Kurse stehen im 
Programmheft der VHS-Sachsen-
wald für das zweite Semester des 
Jahres 2025. Es beginnt am 22. 
September 2025 und geht bis Mitte 
Januar 2026.

Wie in den vergangenen Jahren 
lädt die »Probier dich aus-Woche« 
vor dem Start des neuen Semes-
ters dazu ein, verschiedene Kurse 
einmalig für 6 Euro auszuprobieren 
– die Schnupperkurse mit An-
schlussmöglichkeiten kamen bisher 
sehr gut an.

Im Jahr 2024 gab es 5210 An-
meldungen. In diesem Jahr zeigt 
das Niveau eine leichte Steigung im 
Vergleich zum Vorjahr. 

»Wir könnten noch mehr an-
bieten, wenn wir mehr Kursleiter 
hätten!«, so Simon Bauer, der Leiter 
der VHS-Sachsenwald, der an be-
liebte Kurse denkt, die aufgrund der 
fehlenden Kursleitung nicht mehr 
angeboten werden können. »Der 
Kurs ,Goldschmieden‘ war immer 
sehr gefragt und wäre schnell ausge-
bucht, wenn wir ihn anbieten könn-

ten.« Bedarf ist auch unter anderem 
immer an Deutschkurs-Leitenden.
Zur Frage der Online-Kurse ist die 
Antwort ganz klar: Die Teilnehmer 
bevorzugen Präsenz-Kurse, was 
dazu führt, dass es nur noch 8 bis 
10 Online-Kurse gibt. 

»In den Bereichen Sprachen, 
Gesundheit und Malen, da ist die 

VHS-Sachsenwald stark!«, erklärt 
Simon Bauer. Die Mal-Kurse sind 
besonders beliebt, es gibt unter der 
Woche jeden Tag mindestens einen! 
Auch das Kultur-Angebot der VHS 
wird laut Herrn Bauer weiterwach-
sen. 

Ein Blick in die Highlights des 
neuen Programmhefts macht die 
Vielfalt deutlich: Bei »Christmas 
around Europe« beleuchten drei er-
fahrene Sprachlehrerinnen der VHS 
das Weihnachtsfest unter anderem 
in den Ländern England, Schweden 
und Spanien. Im Bereich Politik wird 
zur Langen Nacht der Demokratie 
eine Lesung von Thomas Laschyk 
aus seinem Spiegel-Bestseller in der 
Stadtbibliothek Reinbek angeboten. 
Wer sich für Philosophie begeistert, 
hat vielleicht Interesse an dem 
Kurs »Über das unendlich Große 
und Kleine«, den Prof. Dr. Thomas 
Schramm in Wentorf gibt. Angebote 
gibt es nicht nur für Reinbek und 
Wentorf, sondern auch für Oststein-
bek, etwa das »Feierabend-Singen«, 
welches einmal im Monat stattfin-
den wird. Zum Thema Gesundheit 
und Ernährung findet man unter 
anderem den Kurs »Märchen und 
Wahrheiten rund um Lebensmittel«, 
der online und kostenlos zugäng-
lich ist. 

Zu den weiteren neuen Ange-
boten im Semester zählen unter 
anderem Yin-Yoga, Aquafitness 
und der mexikanische Kochabend 
»¡Fiesta Mexicana!« – und das ist 
längst nicht alles: Die VHS begrüßt 
außerdem ihre neue Mitarbeite-
rin Sabrina Niewrzella und Mitte 
Oktober stößt noch eine weitere 
Verstärkung zum Team hinzu.

Zum Erscheinen des neuen 
Programmheftes gab es am 2. 
September bei gutem Wetter ein 
kleines Aufeinandertreffen in der 
VHS in Reinbek, bei dem es nicht 
nur eine Fremdsprachenberatung, 
sondern auch Eis von »Livotto« (s. 
Foto) gab.

Auch für die Kinder ist im 
kommenden Semester einiges 
dabei: von Selbstverteidigung über 
Arabisch bis hin zu Kochkursen!

Alle Informationen im neuen Pro-
grammheft der VHS-Sachsenwald 
oder online auf www.vhs-sachsen-
wald.de   Anmeldungen sind online, 
persönlich oder per Brief möglich.

� Mary Thompson

Simon Bauer, der Leiter der VHS-Sachsenwald
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– Wie der Landhausplatz zu sei-
nem Namen kam
Reinbek – Am Sonntag, 14. 
September, 15 Uhr, startet 
im Innenhof des Reinbeker 
Schlosses, Schlossstraße 5, 
wieder ein unterhaltsamer 
historischer Stadtrundgang 
zur Reinbeker Geschichte

Mit dem historisch ge-
kleideten »Besuch aus der 
Vergangenheit« gehen Sie 
eine gute Stunde durch die 
Reinbeker Innenstadt und 
erfahren auch, was das alte 
Landhaus war, das dem Landhausplatz seinen 
Namen gab. Machen Sie sich anhand von histori-
schen Fotos ein Bild von Reinbek zum Ende des 
19. Jahrhunderts.

Der Rundgang ist öffentlich, kostenlos und 
kann ohne Voranmeldung besucht werden. Bei 
Dauerregen findet der Rundgang nicht statt. Er 
ist nicht barrierefrei und findet ausschließlich im 
öffentlichen Raum statt. Am Ende des Rund-
ganges freut sich der Veranstalter, wenn Sie die 
Arbeit des Geschichts- und Museumverein Rein-
bek e.V. mit einer Spende unterstützen.

Sofern Sie eine private Führung z.B. im 
Rahmen einer Feier wünschen, nehmen Sie gern 
Kontakt mit dem Geschichts- und Museumsver-
ein Reinbek e.V. auf. 

www.museumsverein-reinbek.de

augustinum kulturellkulturell
Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

Ein Spaziergang durch Hamburg: 
Vom Alsterufer bis zur Elbe 
Aumühle – Das Augustinum, Mühlenweg 1, lädt 
am Donnerstag, 11. September, 16.30 Uhr, ein zu 
einem virtuellen Spaziergang durch Hamburg mit 
der Stadtführerin Katja Kruse. – Karten sind an 
der Foyerkasse am Veranstaltungstag erhältlich. 
Eintritt € 12,-.

Alles über Demenz
Aumühle – Am Mittwoch, 17. September, 16 
Uhr, widmet sich Ursula Klanck, Beraterin der Ko-
ordinierungsstelle DEMENZ in Kooperation mit 
dem PflegeStützpunkt des Kreises Herzogtum 
Lauenburg, dem gesellschaftsrelevanten Thema 
»Demenz«. – Eintritt frei

Musikstunde mit Eva Schramm
Aumühle – Das Augustinum, Mühlenweg 1, lädt 
am Donnerstag, 18. September 19 Uhr, zu einer 

Musikstunde mit 
Eva Schramm. 
Dabei erzählt 
die Sopranistin 
und Musik-
journalistin vom 
Gipfeltreffen 
zweier einzig-
artiger Künstler-
persönlichkeiten: 
Freddie Mercury, 
legendärer 
Sänger der 

Band Queen und Montserrat Caballé – eine der 
größten Sopranistinnen des 20. Jahrhunderts. 
Was verband diese beiden so unterschiedlichen 
Künstler, außer, dass sie ein gemeinsames Album 
»Barcelona« herausbrachten? – Karten sind an 
der Abendkasse erhältlich. Eintritt € 12,-.
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Reinbek – Bereits zum 13. Mal 
liest die beliebte nordfriesische 
Autorin Sandra Dünschede in der 
Stadtbibliothek Reinbek, und zwar 
am Donnerstag, 11. September, 
19.30 Uhr. Im 16. Band um die 
beliebten Ermittler Thamsen & Co. 
sind Drogen im Spiel: Am Bahnhof 
in Niebüll wird Jan Lamprecht 
tot aufgefunden. Da er einige 
Ecstasy-Pillen bei sich trug, gehen 
Kommissar Dirk Thamsen und sein 
Team zunächst von einer Überdosis 
aus. Bei der Obduktion stellt sich 
jedoch heraus, dass sein Tod durch 
Fremdverschulden eingetreten 
sein muss. Nach der Befragung 

der Eltern, des Schuldirektors und 
der Mitschüler des Opfers treffen 
die Ermittler auf eine Mauer des 
Schweigens. Kurz darauf wird 
Thamsen zum nächsten Tatort 
gerufen…

Die Eintrittskarten zum Preis von 
€ 8,- sind ab sofort in der Stadt-
bibliothek Reinbek oder am Abend 
der Lesung erhältlich, sofern noch 
verfügbar.

stadtbibliothek
»Warum wir weniger hören, 
als wir denken, und mehr 
denken, als wir ahnen«
Reinbek – Am 15. September, 19.30 Uhr, re-
feriert der Sprachwissenschaftler Prof. Dr. phil. 
Oliver Niebuhr von der Schleswig-Holsteini-
schen Universitäts-Gesellschaft in der Stadtbib-
liothek, Hamburger Straße 4-8 zum Thema »Die 
Entschlüsselung des Sprachcodes«.

Prof. Niebuhr erforscht Sprechmelodie seit 
über 20 Jahren und gilt als Spezialist für die 
Formen und Funktionen der Sprechmelodie im 
Allgemeinen und das akustische Charisma im 
Besonderen. Der Vortrag wird auch in Bei-
spielen veranschaulichen, welche Leistung das 
Gehirn eines jeden Hörenden vollbringt, um 
Gesagtes einzuordnen.

Eintrittskarten zum Preis von 7 Euro für alle 
Nichtmitglieder der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft gibt es ausschließlich 
am Veranstaltungstag an der Abendkasse.

 Reinbek kulturell · September 2025Reinbek kulturell · September 2025 
– Anzeige –

✃ ✃

✃

Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

07.09.2025 / So., Schloss Reinbek 
18 Uhr, € 20,-

Sommerserenade mit dem  
Duo Oxymoron 
Alt und Neu. Formstrenge und Freiheit. Fanta-
sie und Logik. Harfe und Akkordeon: Im ersten 
Moment scheinen es lauter Gegensätze zu sein, 
die sich in diesem Duo Oxymoron begegnen.  
Harfenistin Anna Steinkogler und Valentin Butt  
am Akkordeon verstehen das Aufeinandertref-
fen ihrer Instrumente vor allem als eine überra-
schende und spannungsvolle Verbindung,  
durch die sie Gegensätze überwinden und 
Gewohntes auf den Kopf stellen. 
Veranstaltung der  
Freunde des Schlosses Reinbek e.V.

11.09.2025 / Do., Stadtbibliothek Reinbek 
19.30 Uhr, € 8,-

Friesenrausch – Krimilesung 
mit Sandra Dünschede
Veranstalter: Stadtbibliothek Reinbek  

14.09.2025 / So., Schloss Reinbek 
10 bis 17 Uhr, Eintritt frei
Tag des offenen Denkmals und Kunst.Kultur.Orte

WERT-VOLL + KUNST-VOLL + 
GEHEIMNIS-VOLL   
Reisemöbel, Ort wertvoller Kuriositäten, Schau- 
kasten der Gelehrsamkeit - erleben Sie mit uns  
die Öffnung unseres Kabinettschranks. Die 
Freunde des Schlosses Reinbek und das Kultur-
zentrum präsentieren erstmals das frisch  
restaurierte Möbelstück. Wir lösen das  
Rätsel seiner verborgenen Qualitäten und  
erzählen Geschichten darüber, was den Kabinett-
schrank mit Schloss Reinbek verbindet. 
Führungen: 10, 14 und 16 Uhr. 
Angebot für Familien:  
Baue deine eigene Zauberbox von 10-17 Uhr.

Die Restaurierung 1977-1987 gab Schloss Reinbek 
seinen Wert zurück. In Führungen um 10, 13 und 
15 Uhr erzählen wir die Geschichte einer großen 
Verwandlung. Schloss Reinbek beteiligt sich am 
Projekt Kunst.Kultur.Orte. 
11-16 Uhr im Krummspanner 
Kreativ Workshop – Köpfe modellieren mit Papier-
knete für Kinder ab 5 J. und Familien mit Volker 
Persy in seiner Ausstellung FORM Sachen –  
Keramiken, Skulpturen und Mixed-Media.
15 Uhr Alte Küche - Künstlerin im Gespräch
Finissage zur Ausstellung Mein Feld hat Augen
Installationen und Zeichnungen von  
Anne Dingkuhn

19.09.2025 / Fr., BeGe Neuschönningstedt 
20 Uhr, € 20,-

Johannes Flöck –  
Schöner schonen   
Kabarettist und Comedian Johannes Flöck präsen-
tiert sein neues Live-Programm »Schöner schonen 
– Humor für Hektikverweigerer« und lädt dazu ein, 
den Alltagsstress hinter sich zu lassen und sich 
eine Auszeit zu gönnen. Tauchen Sie ein in eine 
humorvolle Reise entlang der Stolperfallen des  
täglichen Lebens, die Flöck mit seinem  
einzigartigen Humor neu beleuchtet.

21.09.2025 / So., Schloss Reinbek 
11.30 Uhr, Eintritt frei
Eröffnung der Ausstellung

Zwei Wege   
Irina Wege – Skulpturen &  
Jan Wege – Schmiedearbeiten
Dauer der Ausstellung bis 9.11.2025

24.09.2025 / Mi., Stadtbibliothek Reinbek 
19.30 Uhr, € 15,-

Akikos lange Reise – Autoren-
lesung mit Jan-Philipp Sendker
Veranstalter: Buchhandlung Erdmann und  
Stadtbibliothek Reinbek im Rahmen der  
Kooperation BuchZeit Reinbek

25.09.2025 / Do., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 22,-

Tina Ohlhagen –  
A tribute to Carole King   
Die amerikanische Singer-Songwriterin Carol King 
verbindet wie kaum eine andere Musikerin ehrliche 
und emotionale Texte mit eingängigen Melodien. 
Mit ihrem Programm »A tribute to Carole King« 
nimmt die Musikerin und Sängerin Tina Ohlhagen 
das Publikum mit auf eine kurzweilige musika-
lische Reise durch die außergewöhnliche Bio-
grafie Carole Kings und lässt an Flügel, E-Piano  
und Gitarre zeitlose Melodien wie »You’ve Got A 
Friend« und »Loco-Motion« erklingen.

28.09.2025 / So., Schloss Reinbek 
11.30 Uhr, Eintritt frei
Eröffnung der Ausstellung

Seezeichen –  
Malerei von Anja Witt   
Dauer der Ausstellung bis 9.11.2025

28.09.2025 / So., Schloss Reinbek 
19 Uhr, € 30,-
Konzertreihe Schloss Reinbek

Klaviertrio Barvinsky   
F. Schubert, J. Brahms u.a.
Abo-Konzert –  
Restkarten nur an der Abendkasse 

Folgende Ausstellungen sind noch im 
Schloss zu sehen:
Bis 14.09.2025

Mein Feld hat Augen
Installationen und Zeichnun-
gen von Anne Dingkuhn

FORM Sachen
Keramiken, Skulpturen  
und Mixed-Media  
von Volker Persy

Krimi-Lesung mit Sandra Dünschede  
aus ihrem Roman »Friesenrausch« 
Ein neuer Fall für Kommissar Thamsen, Hobbydetektiv Meissner & Co.
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Weil Sonne im Schatten  
am Schönsten ist!

040-722 45 22040-722 45 22
Inh. Th. Schleden • Hamburger Str. 4-8 • 21465 Reinbek

Wintergartenbeschattung • Neubespannung für Markisen
Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore

Markisen • Rollläden • Rolltore • Jalousien oder 
Plissees · Terrassendächer • Insektenschutz

vroverma@t-online.de • www.roverma.de


Seit
1979

Seit
1979

• Fugenlose Lösungen für Ihr Bad 

• Sauberer Umbau in kurzer Zeit 

• Ohne Abschlagen der Fliesen

• Alles aus einer Hand

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

FUGENLOS • PFLEGELEICHT • SCHNELL

 Fläche statt Fuge! 
Fiese Fliese? 

WERT-VOLL. KUNST-VOLL.  
GEHEIMNIS-VOLL.
Das Reinbeker Schloss lädt zum Tag des offenen Denkmals
Reinbek – Unter dem Motto 
»WERT-VOLL. KUNST-VOLL. 
GEHEIMNIS-VOLL.« öffnet das 
Schloss Reinbek, Schlossstraße 
5, am Sonntag, 14. September 
seine Türen zum Tag des offenen 
Denkmals. Traditionell findet dieser 
Aktionstag immer am 2. Sonntag 
im September statt und ermög-
licht Bürgerinnen und Bürgern 
einen Blick hinter die Kulissen 
historischer Denkmäler, die sonst 
oft nicht zugänglich sind. Für das 
Schloss Reinbek ist es bereits die 
zweite Teilnahme an diesem be-
sonderen Ereignis. 

Gezeigt wird ein historischer 
Kabinettschrank aus Birnbaumholz, 
der Mitte der 80er Jahre als Erst-
ausstattung zur Neueröffnung des 
Schlosses angekauft wurde. 

Das dunkle Schränkchen mit den 
goldenen Beschlägen konnte bisher 
im geschlossenen Zustand im Her-
zogin-Augusta-Zimmer betrachtet 
werden. Nach der dreimonatigen 
und 10.000 Euro teuren Restau-
rierung wird der Kabinettschrank 
anlässlich des Tages des offenen 
Denkmals erstmals für Besucherin-
nen und Besucher geöffnet, um die 
innen liegenden Geheimnisse und 
Überraschungen zu entdecken. Die 
Restaurierung wurde unter ande-
rem durch eine Haspa-Förderung 
ermöglicht. Der im April 2025 neu 
gewählte Vorsitzende der Freunde 
des Schlosses e.V., Ralf Hipelius, 
präsentiert das Schmuckstück 
gemeinsam mit der Schlossverwal-
tung der Öffentlichkeit.

Die genaue Herkunft des 
Kabinetts ist nicht eindeutig, man 
vermutet jedoch einen flämischen 
Ursprung, möglicherweise aus 
Antwerpen; die Malereien tragen 
italienische Einflüsse.

Im 18. Jahrhundert waren 
Kabinettschränke äußerst beliebt: 
Ihr Öffnen war ein großes Ereig-
nis, voller Schätze, Gespräche, oft 
vom Herzog selbst durchgeführt. 
Genauso groß wird es am 14. Sep-
tember, wenn Ralf Hipelius drei 
Führungen anbietet – um 10, 14 
und 16 Uhr jeweils mit einem 
kindgerechten Begleitprogramm, 
bei dem ein Geheimkästchen ge-
bastelt werden kann. 

»Wir sind froh, dass wir mit 
dem Möbelstück ein Stück 
Geschichte den Besuchern 
näherbringen können.«, so Elke 
Güldenstein, die Leiterin des 
Schlosses, die selbst drei Führun-
gen anbietet: Neben der Präsen-
tation des Kabinettschranks lädt 
sie um 10, 13 und 15 Uhr zu einer 
Sonderführung ein, bei der gezeigt 
wird, wie Stadt, Kreis und bürger-
schaftliches Engagement das 
Schloss nach seiner zehnjährigen 
Restaurierung wieder zugänglich 
machten. Seitdem besteht es als 
Kulturort und feiert in diesem Jahr 

sein 40-jähriges Bestehen.
Ebenfalls am 14. September 

beteiligt sich Schloss Reinbek 
an dem Projekt Kunst.Kultur.
Orte. – einer Initiative der Kreise 
Stormarn und Herzogtum Lauen-
burg. Bildhauer Volker Persy lädt 
Kinder ab 5 Jahren zwischen 11 
und 16 Uhr in seiner Kreativwerk-
statt im 2. Obergeschoss seiner 
Ausstellung FORMSachen ein, 
Köpfe aus Papierknete zu mo-
dellieren. In der Alten Küche im 
Erdgeschoss können Besucher um 
15 Uhr bei der Finissage von Anne 
Dingkuhns Ausstellung »Mein 
Feld hat Augen« Installationen 
und Zeichnungen entdecken und 
in lockerer Runde bei einem Ge-
tränk erfahren, wie die Künstlerin 
arbeitet.

Das Schloss Reinbek ist am 14. 
September von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt und die Teil-
nahme an allen Veranstaltungen 
sind an diesem Tag frei.

� Mary Thompson

Elke Güldenstein mit Ralf Hipelius
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Sachsenwald-Slam 

Reinbek – Von humorvoller Prosa bis zu ernster 
Lyrik ist alles möglich beim Sachsenwaldslam – 
das nächste Mal am Dienstag, 7. Oktober, 19.30 
Uhr. Dabei sind u.a. Marv, Sonja Szillat und 
Helen Seidenfeder. 

Der Sachsenwald-Slam ist eine Kooperation 
des Kulturzentrums mit Armin Sengbusch. 

Eintritt € 8,-. VVK: KulturKasse in der Stadt-
bibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 
Reinbek, 040/72750 800 Öffnungszeiten Mo 
und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 
13 Uhr,  online unter www.kultur-reinbek.de

Armin Sengbusch
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Chopin-Gesellschaft Hamburg & Sachsenwald e.V.

Auf dem Weg zu einer Weltkarriere 
Zwei Musiker von höchster Qualität, die Ihre volle Aufmerksamkeit verdienen
Reinbek – Am 21. März 2025 
– dem 340. Geburtstag Johann 
Sebastian Bachs – hat Jan Cmejla 
als erster tschechischer Pianist und 
jüngster Teilnehmer des dies-
jährigen Finales den ersten Preis 
beim internationalen Leipziger 
Bach-Wettbewerb gewonnen, 
dazu den Sonderpreis von Genuin 
Classics sowie den Publikumspreis 
der Vereinigung der Freunde des 
Bach-Archivs, den Bärenreiter Ur-
text-Preis und den Wagler Leipzig 
Award. Dieser Wettbewerb ist der 
prestigeträchtigste Interpretations-
wettbewerb von Bachs Werken 
weltweit und hat eine lange 
Tradition.

Rolf Nerlich von der Chopin-
Gesellschaft Hamburg & Sachsen-
wald: »Wir freuen uns sehr, dass 
Jan Cmejla unserer Einladung ge-
folgt ist und zu einem Klavierabend 
in das Schloss Reinbek kommt. 
Begrüßen wir ihn gemeinsam am 
Sonntag, 21. September, 19 Uhr im 
Festsaal des Reinbeker Schlosses. 
Er wird uns Werke von Johann 

Sebastian Bach, Fryderyk Cho-
pin, Adam Skoumal und Robert 
Schumann spielen«.

Auf der sogenannten »Start-
bühne« erleben Sie den jungen 
virtuosen Pianisten Filip Kauch 
aus Posen/Polen, der Werke von 
Debussy und Chopin spielen wird.

Kartenbestellung und -kauf für 
den 21.9.: Eintritt € 30,- für Er-

wachsene, € 10,- für Jugendliche 
und Studierende, € 5,-.

Ermäßigung für Mitglieder der 
Chopin-Gesellschaft. Vorverkauf 
online über eventbride.de oder per 
Mail über karten@chopin-ham-
burg.de. Restkarten an der Abend-
kasse, WhatsApp/ : 01573-371 
8515 (ggf. auf Band sprechen)

Jan Cmejla                                           Filip Kauch
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Sommerserenade mit 
dem Duo Oxymoron
Gegensätze ziehen sich an –  
wo die Begegnung zur künstlerischen 
Herausforderung wird
Reinbek –  Alt und Neu. Formstrenge und Frei-
heit. Fantasie und Logik. Harfe und Akkordeon: 
Im ersten Moment scheinen es lauter Gegensätze 
zu sein, die sich im Duo Oxymoron begegnen. 
Doch Harfenistin Anna Steinkogler und Valentin 
Butt am Akkordeon verstehen das Aufeinan-
dertreffen ihrer Instrumente vor allem als eine 
spannungsvolle Verbindung. Am Sonntag, 7. Sep-
tember, 18 Uhr, konzertieren sie im Reinbeker 
Schloss, Schloßstraße 5. 

Das Duo selbst will sich dabei einmal mehr 
seiner Lust am Ausprobieren hingeben: mal in 
Harmonie, mal als Gegensatzpaar, das seinen 
scheinbar so gegensätzlichen Instrumenten Bil-
derwelten voll erstaunlicher Farben entlockt. 

– Eintritt € 20,-.

Tina Ohlhagen: �
A tribute to Carol King

Reinbek – Am Donnerstag, 25. September, 
19.30 Uhr, ist die Musikerin und Sängerin Tina 
Ohlhagen mit »A tribute to Carole King« im 
Reinbeker Schloss zu Gast. Die amerikanische 
Singer-Songwriterin CAROLE KING  verbindet 
wie kaum eine andere Musikerin ehrliche und 
emotionale Texte mit eingängigen Melodien. Mit 
ihrem legendären Album »Tapestry« gelang ihr 
der Durchbruch als Solokünstlerin. Mit über 75 
Millionen verkauften Alben weltweit und vier 
Grammy Awards hat sich CAROLE KING als eine 
der einflussreichsten Künstlerinnen der vergange-
nen Jahrzehnte etabliert. 

Tina Ohlhagen nimmt das Publikum mit auf 
eine kurzweilige musikalische Reise durch die 
Biografie Carole Kings und lässt an Flügel, E-Pia-
no und Gitarre zeitlose Melodien wie »You’ve 
Got A Friend« und »Loco-Motion« erklingen.

Eintritt: € 22,-. VVK: KulturKasse in der Stadt-
bibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 
Reinbek,  040-72750800. Öffnungszeiten: Mo 
und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 
13 Uhr, online unter www.kultur-reinbek.de

Kulturherbst 2025 in Reinbek

Bühne frei für den Herbst
Abwechslungsreiche Veranstaltungen laden zum Staunen,  
Lauschen und Mitmachen ein.
Reinbek – Reinbek macht auch 
den Herbst zur Kulturzeit! Das 
vielfältige Programm ist am 7. 
September 2025 mit der »Som-
merserenade« des Duos Oxymoron 
gestartet, bei dem die gegen-
sätzlichen Instrumente Harfe und 
Akkordeon aufeinandertrafen. 

Zur Weihnachtszeit wird das 
schwedische Barbershop-Quartett 
»Ringmasters« am 14. Dezember 
mit seiner Show »It’s Christmas 
Time!« für festliche Stimmung 
sorgen – Eintritt 28 Euro.

Zum Kulturherbst gehören auch 
weitere Höhepunkte im Schloss 
Reinbek: Am Sonnabend, 29. No-
vember, präsentiert Cord Garben 
gemeinsam mit der international 
gefeierten Geigerin Tanja Becker-
Bender eine kleine Sensation aus 
dem Werk des pommerschen 
Komponisten Carl Loewe. Das fast 
50-minütige Duo für Klavier und 
Violine wird nun hier als Erst-
aufführung samt CD-Vorstellung 
erklingen. Die Vertonung konnte 
dank der optimalen Akustik im 
Festsaal des Schlosses realisiert 
werden und wurde von den Freun-
den des Schlosses e.V. ermöglicht 
– dieses einmalige Konzert ist zu 
einem Eintrittspreis von 20 Euro zu 
erleben. 

»Wir sind froh, dass wir wieder 
so tolle Künstler für unser Kultur-

programm gewinnen konnten«, so 
Elke Güldenstein, die Leiterin von 
Schloss Reinbek. Sie und der Vor-
sitzende der Freunde des Schlosses 
e.V., Ralf Hipelius weisen zudem 
auf ein weiteres Highlight hin: 
Die Ausstellung »Angekommen – 
Beispiele gelungener Integration« 
der Flüchtlingsinitiative Reinbek 
(FIR). Zum 10-jährigen Bestehen 
der Initiative werden Texte, Fotos 
und Videoportraits gezeigt, die 
spannende Einblicke in die Integra-
tionsarbeit geben. Die Vernissage 
findet am 12. Oktober, 11.30 Uhr, 
statt, die Ausstellung ist bis zum 
18. Januar 2026 geöffnet und kann 
für 4 Euro besucht werden.  

Ob Musik, Figurentheater oder 
Poetry-Slam – beim Kulturherbst 
in Reinbek ist wirklich für jeden 
etwas dabei und wer jetzt Lust auf 
Kultur bekommen hat, sollte sich 
die Karten rechtzeitig sichern – der 
Vorverkauf läuft bereits gut und die 
Veranstaltungen versprechen span-
nende, unvergessliche Momente 
im Herbst.

Karten gibt es an der Kulturkas-
se in der Stadtbibliothek Reinbek, 
online auf www.kultur-reinbek.de 
,  040-72750800 oder per eMail 
an tickets@reinbek.de 

� Mary Thompson

Figurentheater mit Livemusik nach Thomas Mann - Mario und Der Zauberer
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Luciano: 3 Tenöre feiern eine Legende
Am Freitag, 3. Oktober, 15.30 Uhr im Reinbeker Sachsenwald-Forum
Reinbek – Mit dem Konzertpro-
gramm »Luciano« möchten drei 
herausragende Tenöre dem Jahr-
hunderttenor Luciano Pavarotti 
ihren Tribut zollen. Am Tag der 
Deutschen Einheit, Freitag, 3. 
Oktober, 15.30 Uhr, kommt die 
Hommage an den Popstar der 
Opernwelt ins Reinbeker Sachsen-
wald-Forum, Hamburger Straße 
4-8.

Dabei wollen sie die wunder-
baren Arien und Lieder, mit 
denen Luciano Pavarotti berühmt 
geworden ist, erklingen lassen – 
»Nessun dorma«, »‘O sole mio“, 
»Caruso«, »La donna è mobile«, 
»Torna a Surriento«, »E lucevan le 
stelle«, »Funiculì, Funiculà«, »Vesti 

la giubba«, »Mamma«, »Granada« 
und viele mehr.

Aus Deutschland, Spanien und 
Italien kommen die drei stimm-
gewaltigen Sänger. Der Dortmun-
der Johannes Groß ist Kopf und 
Gründer der German Tenors und 
gilt für viele als einer der letzten 
Heldentenöre unserer Zeit.

Oscar Marin stammt aus Bar-
celona, war Schüler von Mont-
serrat Caballé und singt heute 
auf der ganzen Welt von Europa 
bis China. Ricardo Marinello ist 
in Düsseldorf aufgewachsen und 
begeistert mit seiner lyrischen 
Tenorstimme – jüngst hat er auch 
auf TikTok für Furore gesorgt.

Orchestral begleitet werden die 
Akteure von der Pianistin Claudia 
Hirschfeld, die 2017 mit dem Titel 
»Luciano« zu seinem 10. Todestag 
eine musikalische Hommage für 
Pavarotti schuf, die inzwischen 
weltweit bei Kompositionswett-
bewerben mit mehreren Preisen 
ausgezeichnet wurde. Moderator 
Thomas Gerres wird mit Geschich-
ten und Anekdoten das abwechs-
lungsreiche Leben von Luciano 
Pavarotti reflektieren.

Tickets sind bei TUI Reinbek, im 
CCB, bei allen famila Supermärk-
ten und den weiteren Vorver-
kaufsstellen von Eventim erhält-
lich. Online können Eintrittskarten 
auf www.eventim.de bestellt 
werden. Mehr: www.luciano-kon-
zerte.de

Luciano
3 Tenöre feiern eine Legende

Arien und Canzonen zur Erinnerung
an einen Jahrhundert-Tenor

Johannes Groß (Deutschland)

Oscar Marin (Spanien)

Ricardo Marinello (Italien)

Musikalische Leitung: Claudia Hirschfeld
Moderation: Thomas Gerres

Freitag 03.10.2025 15.30 Uhr

 REINBEK (bei Hamburg)

SACHSENWALD FORUM
Tickets bei TUI Reinbek (Bergstraße 4), beim Ticketshop im CCB,

bei allen famila Supermärkten und den weiteren Vorverkaufsstellen
von Eventim • www.eventim.de • www.luciano-konzerte.de

Nessun dorma · ‘O sole mio · Caruso · La donna è mobile · Torna a Surriento
E lucevan le stelle · Funiculì, Funiculà · Vesti la giubba · Mamma · Granada ...
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»Schöner schonen« mit 
Johannes Flöck

Neuschönningstedt – »Man kann sich auch 
langsam Mühe geben«, proklamiert Johannes 
Flöck als bekennender Hektikverweigerer. 
Am Freitag, 19. September, 20 Uhr, steht der 
Kabarettist und Comedian Jahrgang 1968 auf 
der Kleinkunstbühne in der Begegnungsstätte, 
Querweg 13. 

In seinem neuen Programm »Schöner scho-
nen« präsentiert er seinen ZuhörerInnen auf sehr 
unterhaltsame Art seine besten und lustigsten 
Ansätze, wie wir das Leben mit mehr Leichtigkeit 
nehmen können.
Mit humorvollen, fast philosophischen Denk-
anstößen und einer anmutigen Mischung aus 
Anekdote und Reflexion, wendet er sich an Hek-
tikverweigerer und solche, die es zu werden sich 
bemühen und sorgt dabei für ein lachendes und 
entspanntes Publikum. »Nichts macht jünger als 
die Verschwendung an Dinge, die lustvoll sind.«, 
ist dabei sein Motto.

Karten (€ 20,-) erhalten Sie im Vorverkauf an 
der KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hambur-
ger Straße 4-8,  040-72750800 oder an der 
Abendkasse in der BeGe. 

kleinkunstbühne BeGeBeGe
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Probieren  
Sie unsere  
leckeren 
Wild- und  
Pilzgerichte

Bistrozeiten
Mittwoch 12 – 14 Uhr
Dienstag – Donnerstag 18 – 22 Uhr
Telefon (040) 728 11 257
Glinder Weg 25 · 21465 Reinbek

Denken Sie an die Reservierung  
Ihrer Weihnachtsfeier.
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Improtheater zum Welthospiztag
Das Publikum führt Regie 
Reinbek/Aumühle – Immer am 
zweiten Sonnabend im Oktober 
wird weltweit der Welthospiztag 
begangen. Damit wird auf die 
Bedürfnisse von Menschen mit 
lebensverkürzenden Erkrankungen 
aufmerksam gemacht. Ebenso 
dient der Tag dazu die Arbeit von 
Hospizen und Palliativdiensten 
zu würdigen. Der Hospizdienst 
Reinbek lädt aus diesem Grund am 
9. Oktober zu einem besonderen 
Theaterabend ein: Das Impro-
theater Goldfisch Cocktail gestaltet 
den Abend ganz ohne Drehbuch. 
Jede Szene entsteht spontan 
durch Zurufe und Ideen aus dem 
Publikum. So sind die Gäste selbst 
Regisseurinnen und Regisseure 
und erleben, wie einzigartige und 
oft überraschende Geschichten auf 
der Bühne Gestalt annehmen. Mit 
diesem lebendigen Theaterabend 
möchte der Hospizdienst Reinbek 
zeigen, dass trotz aller Schwere 
auch Leichtigkeit, Humor und 
gemeinsames Erleben Platz haben 
– ganz im Sinne des Welthospizta-
ges, der Leben und Menschlichkeit 
würdigt. Die Veranstaltung ist zugleich ein Dankeschön an die Ehrenamtlichen 

des Hospizdienstes. Erwartet wer-
den rund 100 Gäste, darunter En-
gagierte und Interessierte. Beginn 
ist um 20 Uhr im Augustinum 
Aumühle, Mühlenweg 1. Bereits 
ab 19 Uhr sind alle Besucherinnen 
und Besucher zu einem Sektemp-
fang eingeladen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

� Imke Kuhlmann

Das Improtheater Goldfisch Cocktail

FO
TO

: G
O

LD
FI

SC
H

 C
O

C
KT

A
IL

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Für mehr 
Gesundheit und 

Lebensqualität
Herzlich Willkommen 

in Ihrer Praxis für 
funktionelle Medizin 

und Osteopathie in 
Wentorf !

040 607 763 460praxis-buchmann.info alexandra@praxis-buchmann.info

Health Check

Labordiagnostik

Nährstofftherapie

Craniosakrale Osteopathie

Torsten Lange Solo 
»Meine kleine Welt«
Wentorf – Ruhig, besinnlich und selten laut 
wird es, wenn der Reinbeker Liedermacher und 
-sänger Torsten Lange seine deutschen Lieder 
vorträgt. Der Musiker, der sonst mit seinem 
Programm 
»Torsten 
Lange 
singt… 
Reinhard 
Mey« oder 
mit seinem 
Trio »The 
Timetrave-
lers« unter-
wegs ist, 
konzentriert 
sich seinem 
Programm 
»Meine 
kleine Welt« 
ausschließ-
lich auf 
seine selbst geschriebenen und komponierten 
deutschen Lieder.
Premiere ist am 19. September, 19.30 Uhr, in 
der Haspa Wentorf, Hamburger Landstraße 36. 
Bereits 2019 veröffentlichte der Reinbeker Musi-
ker eine erste CD »Alles hat seine Zeit«, von der 
auch auf seinen Konzerten viele Stücke zu hören 
sein werden. In seinen deutschen Liedern geht 
es unter anderem um die Liebe zu seinen Lieben 
oder auch seiner Heimat. Aber auch um seine 
Gedanken, die ihn tagtäglich beschäftigen.

Der Konzertabend ist kostenfrei jedoch ist 
eine Anmeldung unter  040-3578-96366 oder 
https://haspa-veranstaltungen.de/veranstal-
tung/2024777 erforderlich

haspa Wentorf

Buchpremiere in Wentorf
»Dein Glück kommt von Herzen« 
von Kathrin Sohst
Wentorf – Die Reinbeker Autorin Kathrin Sohst 
lädt zur Premiere ihres neuen Romans »Dein 
Glück kommt von Herzen«. Die Lesung findet 
statt am 
Mitt-
woch, 24. 
September, 
19 Uhr, in 
der Haspa 
Wentorf, 
Hamburger 
Landstraße 
36. 

Mina lebt 
mit neuem 
Mann in 
der Natur 
und hat 
endlich 
mehr Zeit für sich. So entspannt könnte es 
bleiben, findet sie. Doch dann liest die Mutter 
einer erwachsenen Tochter im Ahnenbuch ihrer 
Oma von einem großen Vertrauensbruch ihrer 
Ahninnen. Was als tiefe Krise beginnt, wird zu 
einem echten Geschenk.

Anmeldungen mit Platzreservierungen laufen 
über https://www.haspa-veranstaltungen.de/
veranstaltung/2024806 – Hutkasse geht rum
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Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek
Tel.: 040 - 711 43 440 

www.die-hausraeumer.de 
Öffnungszeiten Gebrauchtwarenladen:

Mo. nur Büro besetzt
Di. + Do. 9 – 18 Uhr, Mi. + Fr. 9 – 16 Uhr

Sa. 10 – 14 Uhr

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek

Schönes, Seltenes und Originelles 
aus Haushaltsaufl ösungen

Wir räumen für Sie besenrein.
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»Das unsichtbare Band« 

Als Kind wurde die kurzhaarige österreichische Comic-Zeichnerin 
Ulli Lust von älteren Frauen immer wieder gefragt: «Bist du a Bui oda 
a Mensch?»; denn »Mädchen« hatte sich im Dialekt abgeschliffen zu »a 
Mensch«. Die Antwort konnte also nur lauten: »I bin a Mensch!« Die-
se Anekdote, die Valeria Heintges im Internetportal Republik.ch bei 
der Vorstellung der Sachbuchpreisträgerin 2025 erzählt (t.ly/MMaWa), 
bringt uns mitten ins Thema der Geschlechterschieflage. Denn »Wir wer-
den nicht als Mensch, sondern als Junge oder Mädchen geboren«, zi-
tiert Boris von Heesen, Wirtschaftswissenschaftler und Männerberater in 
seinem Buch »Was Männer kosten« den niederländischen Forscher und 
Feministen Jens van Tricht. Jungen gelten als entschieden, tapfer, rational 
und durchsetzungsstark. Frauen und Mädchen gelten dagegen als wan-
kelmütig, sorgend, bescheiden und emotional. Und diese Rollenstereo-
type haben eine lange Tradition. Für von Heesen hat Friedrich Schiller in 
seinem »Lied von der Glocke« aus dem Jahre 1799 die Steilvorlage zur 
Erklärung der Rollenstereotype gegeben: 

Der Mann muss hinaus /  
Ins feindliche Leben / Muss wirken und streben /  
Und pflanzen und schaffen / Erlisten, erraffen /  
Muss wetten und wagen/ Das Glück zu erjagen. 

Am 18. Juli war von Heesen mit seinem jüngsten Buch »Mann am 
Steuer: Wie das Patriarchat die Verkehrswende blockiert« in Wien bei 
den Sommergesprächen der Wochenzeitschrift Falter (falter.at) zu Gast. 
Katharina Kropshofer vom Falter fragte: »In welchem Alter formt sich 
dieses Männlichkeitsbild eigentlich?« Von Heesen: »Es gibt Forschung, 
die zeigt, dass diese Prägung sogar schon vor der Geburt anfängt.« So-
bald die Eltern wissen, dass es ein Junge wird, reden sie weniger mit 
dem Baby, und der Bauch wird weniger berührt. Sind die Babys dann 
da, wird mit Jungs lauter gesprochen als mit Mädchen. 

»Es gibt ein unsichtbares Band«, sagt von Heesen, »das die Ungerech-
tigkeiten zwischen den Geschlechtern in dieser Gesellschaft jeden Tag 
von Neuem miteinander verwebt.« 

Den Ort, »an dem das wundersame Band gefertigt wird«, sieht von 
Heesen im Patriarchat. Und das Patriarchat kostet. »Es belastet unser 
Gemeinwesen jedes Jahr mit einem Betrag von mindestens 63 Milliar-
den Euro. Durch Gefängnisaufenthalte, Verkehrsunfälle, Süchte, unge-
sunde Ernährung oder Kriminalität. Alles Kontexte, die von Männern 
dominiert werden.« 

Und was ist der Preis des Patriarchats für die Männer? Schillers Glocke 
lässt es ahnen. Straftaten werden im Straßenverkehr zu 85 Prozent von 
Männern begangen, Ordnungswidrigkeiten zu 76 Prozent, 92 Prozent 
der entzogenen Führerscheine entfallen auf Männer, in Österreich un-
gefähr 70 Prozent der Verkehrsunfälle entfallen auf Männer. Sie sterben 
auch vier mal so häufig wie Frauen im Straßenverkehr, in Deutschland 
dreimal so oft, sie verletzen nicht nur andere Menschen unnötig, son-
dern auch sich selbst.

Von Heesen: »Nichts eignet sich so sehr wie das Automobil, um all 
die Stereotype zu reproduzieren. Es ist wie eine Metallrüstung, die dazu 
führt, »dass ich Verhaltensweisen an den Tag lege, die ich ohne diese 
Hülle nie hätte«. Zudem bildet sich in der Gesellschaft eine Art »Auto-
normativität. Das Auto ist die Norm, ihm wird Vorfahrt gegeben. Bevöl-
kerung und Politik akzeptieren das, auch, dass die Verkehrspolitik haupt-
sächlich von Männern in Politik, in Verwaltung, im Lobbyismus gestaltet 
wird. Auch, dass alle großen, einflussreichen Verbände zu 100 Prozent 
Männer im Vorstand haben.«

Von Heesen auf die Frage, wie kann man das ändern: »Wir sollten 
diese ganzen Zahlen nicht in Tabellen oder Datenbanken verstecken, 
sondern an die Öffentlichkeit bringen, beispielsweise bei einer jährlichen 
Pressekonferenz von Kraftfahrt-Bundesamt und Statistischem Bundes-
amt über Männer und Frauen im Straßenverkehr.«

Fühlen sich Männer im Gesellschaftskontext der Geschlechter Frau-
en überlegen? Oder eher unterlegen? Der oben zitierten Comic-Zeich-
nerin Ulli Lust fiel irgendwann bei Museumsbesuchen auf, dass »viel 
mehr männliche Statuen zu sehen waren, die auch noch ihre Nackt-
heit vorzeigen, während die wenigen weiblichen eher versuchen, sie zu 
verdecken«, berichtet Valeria Heintges in ihrem Essay. Ausgehend von 
diesen Beobachtungen, besuchte Ulli Lust Ausgrabungsorte in Europa, 
beleuchtete das Sozialverhalten nomadisch lebender Völker und ge-
staltete überzeugend in Text und Bild »Die Frau als Mensch« als eine 
Graphic Novel. »Mit bohrendem «Warum?« und «Warum nicht?« pflügt 
die heute 57jährige Ulli Lust gängige Ansichten über Geschlechterver- 
hältnisse mit großartigem, subversiven Humor um. Und offenbart auch 
gleich, dass sie schon als Kind von Neugier und einer ordentlichen Por-
tion Renitenz getrieben wurde. Und sie findet Kollektive von Männern 
und Frauen, die nur überleben konnten, weil sie gelernt haben, ver-
trauensvoll, empathisch und friedlich miteinander umzugehen. Die Ur-
zeit wird fast plastisch wieder lebendig.« Vielleicht kann das Wissen uns 
auch heute bei unseren Problemen weiterhelfen.

                            Hartmuth Sandtner              

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Woche der  
offenen Chöre 2025
Der Giuseppe Verdi Chor Reinbek lädt 
zur Schnupperprobe ein!

Reinbek –  Du singst gern und suchst eine 
neue Chorheimat? Dann komm am Montag, 22. 
September, 18 Uhr, zu einer offenen Probe im 
Rahmen der bundesweiten Woche der offenen 
Chöre (22.–28. September), initiiert vom Deut-
schen Chorverband.

»Unter der Leitung unseres Chorleiters Mike 
Steurenthaler erhältst du im Gemeinderaum der 
Nathan-Söderblom-Kirche am Täbyplatz, Berliner 
Straße 4, einen lebendigen Einblick in unsere 
Chorarbeit«, so Kirti Sawhney-Kersten, 2. Vor-
sitzende des Sachsenwaldchor e.V.

»Aktuell laufen die Vorbereitungen für unser 
Konzert der Tenöre am 19. Oktober – eines 
von drei jährlichen Konzerten in der Laeiszhalle, 
gemeinsam mit Solisten und der HansePhilhar-
monie Hamburg. Ebenfalls in Planung: unser 
festliches Adventskonzert am 7. Dezember mit 
Solisten und dem Mädchenchor Hamburg.

Keine Sorge: Als erfahrener Chorsänger findest 
du schnell und mit Freude den Einstieg in unser 
Repertoire. Unsere gemischte Chorgemeinschaft 
verbindet Menschen, die die Liebe zur Musik 
teilen. Wir proben wöchentlich zwei Stunden 
konzentriert und mit Freude – alle zwei Wochen 
ergänzt durch professionelle Stimmbildung. 
Ob Konzert, festlicher Auftritt oder einfach die 
Begeisterung für Chormusik: Bei uns zählen 
Miteinander und Musik. Wir freuen uns auf neue 
Stimmen und darauf, dich kennenzulernen.«

Kontakt & Infos: Website: www.giuseppe-ver-
di-chor.de, E-Mail: info@sachsenwaldchor.de

Kunst. Kultur. 
Orte. 2025
Zwei Wentorfer Ateliers öff-
nen ihre Türen
Wentorf –  Mehr als 50 Künst-
lerinnen und Künstler öffnen am 
zweiten Septemberwochenende 
ihre Ateliers im Rahmen des Pro-
jekts »Kunst.Kultur.Orte 2025«. An 
39 Orten im Herzogtum Lauen-
burg und in Stormarn bekommen 
Besucherinnen und Besuchern die 
Möglichkeit, Kunstschaffenden bei 
ihrer Arbeit zuzusehen und ihre 
Werke in zwangloser Atmosphäre 
kennenzulernen.

Auch in 
Wentorf 
nehmen 
zwei 
Künstle-
rinnen an 
diesem be-
sonderen 
Wochen-
ende teil: 
Alexa 
Binnewies 
(Foto lks.) 
Am Peter-
silienberg 
8 und Anja 
Witt (Foto 
unten), 
Stöcken-
hoop 16.

Zu den 
Öffnungs-
zeiten am 
Sonn-

abend, 13. September, von 14 bis 
18 Uhr und am Sonntag, 14. Sep-
tember, von 11 bis 16 Uhr, freuen 
sich die beiden Künstlerinnen 
darauf, mit Interessierten über ihre 
Kunst ins Gespräch zu kommen.

Eine weitere Besonderheit des 
Projekts sind die Kunst-Radrou-
ten, wobei entlang der Radrouten 
Kunst und Landschaft genossen 
werden können. Die meisten 
Routen haben eine Länge von rund 
25 Kilometern, sind als Rundweg 
konzipiert und gut von den Bahn-
höfen erreichbar.

Mehr: www.kunstkulturorte.de
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Zwei Bauern erzählen op Hoch un Platt
Matthias Stührwoldt und Karsten Lieberam-Schmidt lesen auf dem Erdbeerfeld
Reinbek - Am Sonntag, 
14. September, 15 Uhr, 
präsentieren die beiden 
Schleswig-Holsteinischen 
Landwirte ihre vierte ge-
meinsame Lesung. Diese 
findet auf dem Reinbeker 
Erdbeerfeld statt, bei 
gutem Wetter open air, 
bei schlechtem Wetter im 
1.000 m² großen Folien-
tunnel. Zugang ist die Feld-
einfahrt in der Lohbrügger 
Straße, neben den Garagen 
von Haus Nr. 21. Der 
Eintritt ist frei. Sitzgelegenheiten 
müssen mitgebracht werden.

Matthias 
Stührwoldt 
(Foto) verfasst 
seit Mitte 
der neun-
ziger Jahre 
Geschichten 
und Ge-
dichte übers 
Landleben, 
zum Teil auf 
Hochdeutsch, 
zum Teil auf 
Platt, und ist 
bekannt als 

Autor und Sprecher von plattdeut-
schen Texten der legendären NDR-

Hörfunk-Reihe »Hör mal’n beten 
to«. Sein erstes von 18 Büchern 
»Verliebt Trecker fahren« erschien 
im Herbst 2003. 

Der studierte Landwirt Kars-
ten Lieberam-Schmidt verfasste 
mehrere Kinderbücher, ist acht-
maliger Teilnehmer der deutsch-
sprachigen Meisterschaften im 
Poetry-Slam und gleichermaßen 
bekannt für seine humorvoll-skurri-
len Geschichten wie für ernste und 
lyrische Texte. Ein Fan beschrieb 
Lieberam-Schmidts Auftritte ein-
mal so: »Er ist wie eine Wundertü-
te, man weiß nie, was als Nächstes 
kommt.«

Wentorf – Am Sonntag, 21. 
September, 15 Uhr, findet mit dem 
»Wild Wild Slam« einer der schil-
lerndsten Poetry-Slams erstmals in 
Wentorf statt, dieses Mal zusam-
men mit dem Reinbek-Slam (U20). 
Ort ist der Jugendtreff PRISMA 
(Hauptstraße 18 d), in dem bisher 
ausschließlich der U15-Slam »The 
Slam Kids« stattfand. Bei schönem 
Wetter soll der Poetry-Slam open 
air auf der Wiese neben dem 
Jugendtreff stattfinden, bitte dann 
Sitzgelegenheiten mitbringen. Bei 
Regen oder kühlem Wetter findet 
der Slam im PRISMA statt. Der 
Eintritt ist frei, Poeten können 
sich anmelden unter Jugendtreff.
prisma@web.de bzw.  040-
7207415.

Für den »Wild Wild Slam« ist 
es die 33. Ausgabe seit 2014, der 
drei Jahre ältere Reinbek-Slam 

(U20) findet zum 39. 
Mal statt. 13 Poetinnen 
und Poeten haben sich 
bereits angemeldet 
(Stand 28.8.), ins-
gesamt können bis zu 
15 mitslammen, dies in 
den beiden Kategorien 
U20 und Ü20. Die Le-
sezeit pro Beitrag be-
trägt bis zu 6 Minuten, 
ggf. werden zwei Texte 
benötigt. Der Sieger 
bzw. die Siegerin erhält 
die »Wild Wild Slam 
Wild Card«, einen symbolischen 
Preis mit einem wilden Tier darauf. 
Es ist weiterhin geplant, dass ein 
oder mehrere Schüler der 8. Klasse 
den Poetry-Slam zusammen mit 
Slam-Master Karsten Lieberam-
Schmidt moderieren. Lieberam-
Schmidt steht seit 1997 auf der 

Slam-Bühne, nahm seitdem an 822 
Slams teil und trug insgesamt 388 
verschiedene Texte vor. 263mal 
stand er auf dem Sieger-Podest, 
ist Rekordteilnehmer der Deutsch-
sprachigen Poetry-Slam-Meister-
schaften der 2010er-Jahre und 
organisierte und moderierte bisher 
130 ehrenamtliche Slams.
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Bestattungsvorsorge – 
Die richtige Wahl, um 
im Voraus für Entlas-
tung zu sorgen 
Das Bestattungsinstitut Ollrogge-Kleinert 
klärt in einem Vortrag über dieses wichti-
ge Thema auf.
Barsbüttel – Der 
Verlust eines 
geliebten Men-
schen ist ein sehr 
tiefgehendes und 
emotionales Ereig-
nis. Eine frühzei-
tige Bestattungs-
vorsorge kann in 
dieser Situation 
eine große Unter-
stützung sein, da 
sie für mehr Klar-
heit sorgt und den 
Hinterbliebenen 
einen Teil der Be-
lastung abnimmt. 
Der Tod ist ein natürlicher Abschnitt des Lebens, 
dennoch meiden viele Menschen gerade dieses 
Thema. Ein offener Umgang und eine rechtzei-
tige Vorbereitung bringen enorme Vorteile. Mit 
einer Vorsorge für die Beisetzung werden bereits 
im Voraus wichtige Entscheidungen rund um 
die Bestattung getroffen, von der Auswahl der 
Bestattungsart über den Ort bis hin zu Details 
der Trauerfeier. Das entlastet die Hinterbliebe-
nen nicht nur bei organisatorischen Aufgaben, 
sondern gibt ihnen auch die Sicherheit, im Sinne 
des Verstorbenen zu handeln.

Mit einem aufklärenden Vortrag möchte das 
Bestattungsinstitut Ollrogge-Kleinert die emotio-
nale Distanz zu diesem wichtigen Thema verrin-
gern. Am Mittwoch, 17. September, 18 Uhr, lädt 
Ollrogge-Kleinert zum Vortrag »Bestattungs- und 
Nachlassvorsorge: Eigene Wünsche festlegen, 
Angehörige entlasten und selbst finanziell vor-
sorgen« in ihre neueste Filiale im Soltausredder 
8a, 22885 Barsbüttel, ehem. Heinrich Soltau, ein. 
Den Vortrag hält Marco Kleinert – Geschäftsfüh-
rer und zertifizierter Testamentsvollstrecker – von 
Ollrogge-Kleinert. »Die Themen Bestattungs- und 
Nachlassvorsorge sind wichtige Bereiche, über 
die wir als qualifiziertes und engagiertes Be-
stattungsunternehmen verstärkt informieren und 
aufklären möchten. Mit meinem Vortrag möchte 
ich dazu beitragen, Berührungsängste abzubauen 
und aufzeigen, dass es viele gute Gründe gibt, 
die eigenen Wünsche und Vorstellungen festzule-
gen, solange man noch die Kraft und den Willen 
hat, selbst entscheiden zu können!« bekräftigt 
Marco Kleinert.

Das Bestattungsinstitut Ollrogge-Kleinert bietet 
als Traditionsunternehmen in fünfter Generation 
einen umfassenden Service, jahrelange Erfah-
rung und fundiertes Wissen rund um das Thema 
Bestattungen. An seinen vier Standorten in Ham-
burg-Bergedorf, Wentorf, Reinbek und Barsbüttel 
verfügen sie über Trauerräume für Abschiede 
ohne Eile, eine eigene Floristik, Trauerredner und 
stehen Interessierten in allen Belangen rund um 
das Thema Bestattungen und Vorsorge mit Rat 
und Tat zur Seite.

Die Teilnahme an dem Vortrag ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist jedoch erwünscht, tele-
fonisch unter 040-6701836 oder per eMail an 
info@ollrogge.de. Interessierte, die an diesem 
Datum verhindert sind oder denen der Weg zu 
weit ist, können sich gerne für künftige Veranstal-
tungen registrieren lassen oder ein persönliches 
Gespräch vereinbaren.

Marco Kleinert (Zertifizierter 
Testamentsvollstrecker)
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09:30 13. Sonntag n. Trinitatis, Gottesdienst 
	 mit	Begrüßung	der	neuen	Konfirmanden 
	 Pastor	Dr.	Ralf	Meyer-Hansen
09:30 14. Sonntag n. Trinitatis, Gottesdienst 
 mit	Pastorin	Marielene	Göhring	(Kanzeltausch), 
	 anschließend	Kirchencafé 
18:30	 Jugendgottesdienst, 
	 anschließend	Jugendvollversammlung
09:30 15. Sonntag n. Trinitatis, Gottesdienst 
 mit Pastor	Dr.	Ralf	Meyer-Hansen	  

10:00 16. Sonntag n. Trinitatis, Erntedankfest 
	 Gottesdienst	mit	Pastor	Dr.	Ralf	Meyer-Hansen	 
	 und	Posaunenchor	|	mit	Kindergottesdienst 
	 anschließend	Kirchencafé
Alle	Gottesdienste	in	Reinbek-Mitte	werden	mit	Abendmahl	gefeiert

www.reinbek-mitte.de www.kirche-reinbek-west.de

So. 14.09.
 
 
So. 21.09.
 
 
 
 
So. 28.09.
 
 
So. 05.10.

11:00 13. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst  
 mit Abendmahl 
 Pastorin	Barbara	Schöneberg-Bohl
11:00 14. Sonntag n. Trinitatis, Gottesdienst  
	 Pastor	Sören	Neumann-Holbeck	 
 (Kanzeltausch) 
 

11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl,  
	 Pastorin	Bente	Küster	|	Posaunenchor,	Leitung:	
	 L.	Scharkus	|	anschl.	Gemeindeversammlung
18:00 Abendgottesdienst «Taizé-Gottesdienst»	 
	 mit	viel	Musik	und	meditativem	Gesang.	 
 Pastorin	Bente	Küster	|	Musik:	Taizé-Ensemble, 
	 geleitet	von	Kreiskantor	Benedikt	Woll

Jugendtreff PRISMA Wentorf

Zwei Poetry-Slams
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aus den kirchen

nathan-söderblom
CaféKultur: Japan ist in

Reinbek – Jahr für Jahr reisen immer mehr 
Touristen in das Land der aufgehenden Sonne. 
Das war Grund genug für Japan-Experte Daniel 
Bielenstein und Japan Neuling Dörte Hoffmann, 
im Frühjahr zu einer gemeinsamen Reise nach 
Fernost aufzubrechen. 

Zur idealen Reisezeit im Frühjahr flogen sie 
nach Tokyo und entdeckten von dort ausgehend 
spannende Städte, interessante Kulturschätze 
und atemberaubende Landschaften. Während 
der dreiwöchigen Fahrt trafen sie auf unter-
schiedlichste Menschen, fortschrittliche Technik 
und vorbildliche Verkehrsmittel.  

Am Mittwoch, 17. September, 15 Uhr, zeigen 
Bielenstein/Hoffmann Fotos und berichten über 
ihre Eindrücke aus Japan im Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Kirche am Täbyplatz, Berliner 
Straße 4.  

Elbe-Saiten-Quartett zu Gast
in der Gethsemane-Kirche
Neuschönningstedt – Am Sonn-
abend, 27. September, 18 Uhr, 
gastiert das Elbe-Saiten-Quartett 
zum zweiten Mal in der Gethsema-
ne-Kirche, Kirchenstieg 1. Die vier 
Hamburger MusikerInnen Annika 
Steinke-Dieng, Jochen Buschmann, 
Thekla Kersken und Maximilian 
Meeder präsentieren sowohl 
Ausschnitte aus ihrem neuen 
Programm, als auch Stücke von 
ihrer aktuellen CD »Im Fluss«.  Sie 
charakterisieren ihr Programm als 
»rhythmisch – minimalistisch – fol-
kloristisch – klassisch – jazzig«. Das 
Quartett verfügt über eine große 
Vielfalt an künstlerischer Erfahrung 
und eine fundierte klassische Aus-
bildung. Es erklingt Musik über die 
Elbe, aus der Türkei, aus Irland, 
Finnland und den USA, gespickt 
mit Musik von Bach, Kapsberger 
und Satie. Musiziert wird – aber 

nicht nur – auf vier Gitarren. 
Mit an Bord sind ein Cello, eine 
finnische Kantele sowie allerlei 

Percussion.
Der Eintritt zum Konzert ist wie 

immer frei.

Das Elbe-Saiten-Quartett v.l.: Jochen Buschmann, Annika Steinke-Dieng, 
Thekla Kersken, Maximilian Meeder
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Daniel Bielenstein und Dörte Hoffmann

st.-ansgar schönning-
stedt-ohe 
Warum lässt  
Gott Leiden zu?
Schönningstedt – Die ev.-luth. 
Ansgar-Kirchengemeinde Schön-
ningstedt-Ohe lädt ein zum Ge-
sprächsabend am Dienstag, 16.9., 
20 Uhr, im Gemeindehaus, Am 
Salteich 7. Thema des Abends ist 
die Frage, die Gläubige wie Nicht-
Gläubige gleichermaßen beschäf-
tigt. Lektor Michael Zietz: »Eine 
einfache Antwort auf die Frage 
nach der Rechtfertigung oder auch 
Gerechtigkeit Gottes (altgriechisch 
`Theodizee´) gibt es nicht. Jedoch 
liefern u.a. Theologen und Philoso-
phen tiefgreifende Deutungsmög-
lichkeiten und Erklärungsversuche.  
Der Gesprächskreis stellt sich dem 
Wagnis dieser Annäherungen 
und zieht neben Wikipedia auch 
das biblische Weisheitsbuch Hiob 
sowie Beatrice von Weizsäckers 
Buch »Ist da jemand? Gott und 
meine Zweifel« heran.« Gäste sind 
herzlich willkommen.

kath. kirche glinde 
Festwoche  
zum 75. Jubiläum
Glinde – Das Jubiläum wird 
mit einer vielfältigen Festwoche 
gefeiert, die am Sonntag, 14. 
September, 10 Uhr, mit einem 
Eröffnungsgottesdienst mit Pater 
Klaus Mertens SJ beginnt und am 
Sonntag, 21. September mit einem 
Pontifikalamt mit Erzbischof Stefan 
Heße schließt. Dazwischen sind 
zahlreiche Veranstaltungen geplant. 
Das gesamte Programm finden Sie 
online unter https://pfarrei-heilige-
elisabeth.de/75-jahre-katholische-
kirche-glinde-programm/

herz-jesu-kirche
Friedensgebete in Reinbek
Reinbek – Das Gemeindeteam 
der Kath. Herz-Jesu-Kirche, Niels-
Stensen-Weg 3, lädt jeden 2. 
Sonntag im Monat – das nächste 
Mal am 14. September, 19 Uhr, 
zu Friedensgebeten ein. »In jedem 
Gottesdienst beten wir für den 
Frieden in unserer Zeit. Einmal im 
Monat, jeden zweiten Sonntag im 
Monat, singen und beten wir ganz 
besonders für den Frieden in der 
Ukraine, dem Nahen Osten und 
überall auf der Welt. Wir beten für 

die Getöteten, die Verwundeten, 
die Vertriebenen, die Verschlepp-
ten, die Zurückgelassenen, die 
Traumatisierten, deren Familien.  

Am Sonntag, 9.11. wollen wir 
unseren Gebeten mit Chören aus 
unserer Nachbarschaft besonderen 
Nachdruck verleihen. Wir laden 
herzlich ein zum Mitsingen und 
Mitbeten, 19 Uhr, in der Herz-Jesu-
Kirche in Reinbek«, so Axel Valenti-
ner=Branth vom Gemeindeteam.

nathan-söderblom
Gottesdienst »Erinnerungen«
Reinbek – Zu einem Gottesdienst rund um das 
Thema »Erinnern« mit Texten und Liedern auf 
Platt- und Hochdeutsch der Liedermacherin Lena 
Finck-Stoltenberg (Foto), lädt am Sonntag, 7. 
September, 18 Uhr, die Nathan-Söderblom-Kir-

che am 
Täbyplatz. 
Die litur-
gische 
Leitung 
hat Pasto-
rin Bente 
Küster. 

 Erin-
nerungen 
sind ein 
kostbarer 
Schatz. 
Manch-
mal 
machen 

sie uns melancholisch, manchmal beschwingt. 
Sie tragen uns durch schwere Zeiten, lassen uns 
lachen und weinen. Dieser Gottesdienst nimmt 
die ganze Ambivalenz menschlicher Erinnerun-
gen in den Blick.

Lena Finck-Stoltenberg, junge Dichterin und 
Liedermacherin aus Norddeutschland, schreibt 
auf deutsch, englisch und plattdeutsch tiefgründi-
ge Lieder und Gedichte, die berühren, ermutigen 
und zum Nachdenken anregen. Bente Küster: 
»Wenn sie auf der Bühne von Situationen erzählt, 
in denen ihre Texte entstanden sind, können sich 
die Zuschauer meist schmunzelnd selbst darin 
wiederfinden. Wenn sie ihre Gedichte vorträgt, 
wird das Publikum von neuen und liebevollen 
Blickwinkeln inspiriert und wenn sie anfängt zu 
singen, wird der ganze Raum von ihrer klaren 
Stimme verzaubert.« 

ev.-freikirchliche gemeinde
Caféplus lädt auch im September ein
Reinbek – Immer am 3. Montag 
im Monat hat das Caféplus der 
Ev.-Freikirchliche Gemeinde Rein-
bek geöffnet. Am 15. September 
von 15 bis 17Uhr besteht wieder 
die Möglichkeit, im Gemeindehaus 
(Nelkenstraße 6) selbstgebackene 
Kuchen zu genießen, Kaffee oder 
Tee zu trinken und – wenn Sie 
mögen – ins Gespräch mit anderen 
Gästen zu kommen, etwa über Ein-
drücke und Erfahrungen im Urlaub. 
Falls das Wetter es zulässt, werden 

auch auf der großen Terrasse die 
Tische gedeckt. Und wenn es 
geschmeckt hat, darf mit einer 
kleinen Spende gern Danke gesagt 
werden. 

Ab 16 Uhr werden in einem 
Nachbarraum Gesellschaftsspiele 
angeboten. Wer Lust hat, macht 
mit oder schnuppert einfach mal 
hinein. Auf jeden Fall braucht an 
diesem Nachmittag niemand allein 
zu bleiben.

Haushaltsauflösungen
Räumungen
Transporte

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose
Besichtigung samt Angebot unter

Sven Großer 0176 376 895 00
Mateusz Hinz 0160 85 39 495

oder
info@hanseraeumer.de

Hanseräumer GbR • Auf dem Ralande 8a • 21465 Wentorf
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»Voll die Farbe«
Peter Matzat aus Gifhorn  
zeigt seine Arbeiten im Gutshaus Glinde
Glinde – Unter dem Titel »VOLL DIE FARBE« stellt 
der Künstler Peter Matzat aus Gifhorn im Rahmen der 
traditionellen Ausstellungsreihe »Kunst-im-Gutshaus« im 
Gutshaus Glinde, Möllner Landstraße 53, eine Auswahl 
seiner Werke der Malerei in Form von Landschaftsbil-
dern, Aquarellen und Zeichnungen aus.

Die Ausstellung zeigt farbenfrohe Arbeiten aus 
drei unterschiedlichen Themen in drei verschiedenen 
Räumen – Halbköpfige Frauen, Paradies-Wunderwelten 
und Leuchtturm-Landschaften. Die Exponate bestechen 
neben ihrer Farbwirkung durch phantasievolle Gestaltung 
mit klaren grafischen Elementen. 

Geöffnet ist die Kunstausstellung bis 28. September 
zu den Öffnungszeiten  Mo.+Fr. von 10 bis 12 Uhr und 
Di.+Do. von 14 – 17 Uhr und nach vorheriger Verein-
barung unter  040-71000410. Der Eintritt ist zu allen 
Öffnungszeiten frei!

»Poesie der Farben«
Damaris Dorawa zeigt  
neue Arbeiten im Rathaus Bergedorf
Bergedorf – Als Stimmungsauf-
heller für die Übergangszeit in 
den kommenden Herbst sorgen 
zweifellos die farbgewaltigen 
Leinwandbilder der Lohbrügger 
Künstlerin Damaris Dorawa, die 
ab 19. September im Rathaus 
Bergedorf zu sehen sind. In einem 
Mix an Farbschichten gelingt es 
der Malerin auf bemerkenswerte 
Weise ihren Werken einen Hauch 

südländischen Flairs, kraftvolle 
Energie und Ausdruckskraft zu 
verleihen und dabei gleichzeitig die 
dargestellten weiblichen Figuren 
in eine verträumte Leichtigkeit und 
Beschwingtheit zu tauchen. Pas-
send dazu der Titel der Ausstellung 
»Poesie der Farben«.

Die Ausstellung im Rathaus 
Bergedorf bietet sich als besonde-
re Gelegenheit an, eine Auswahl 

an Werken zu erleben, die die 
faszinierende Welt der Weiblich-
keit und verspielten Ästhetik auf 
zeitgemäße Weise interpretieren. 
Die dynamische Bildwelt der 
Künstlerin ist bis zum 30.10. im 
Foyerbereich in der Wentofer Stra-
ße 38 während der Öffnungszeiten 
zu sehen. Weitere Informationen 
über Damaris Dorawa unter www.
damaris-dorawa.com.

Sommerfest im im Atelier des Künstlers 
Jan de Weryha
Wentorf – Der Freundeskreis Sammlung de Weryha e.V. 
lädt auch in diesem Jahr herzlich ein zum SOMMERFEST 
2025 am Sonntag, 14. September von 14 - 18 Uhr im Atelier 
des Künstlers Jan de Weryha im Reinbeker Redder 81 in 
21031 Hamburg Lohbrügge 

Der Künstler bietet an diesem Tag Führungen durch das 
Atelier an. Am Nachmittag erfüllt die
Ateliersräume eine musikalische Begleitung: Es spielen das 
Duo Axel und Waldemar (Gitarre,
Mundharmonika, Akkordeon).

Es gibt viele Neuigkeiten zu beklönen. Die Freude an der 
Begegnung führt zu vielen, guten Gesprächen. Es soll ein 
entspannter, fröhlicher Tag werden. Neben Getränken und 

Gegrilltem gibt es Schmalzbrote und andere 
Köstlichkeiten sowie Kaffee und viel Kuchen. 
Eintritt frei, Spende erbeten.

»Mein Feld hat Augen« 
Reinbek – Unter diesem zeigt Anne Dingkuhn 
im Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, noch bis 
zum 14.9. jüngere Arbeiten und richtet dabei 
ihr Augenmerk besonders auf unsere Wahrneh-
mung der Natur und die Möglichkeit reziproken 
Betrachtens.  – Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 
Uhr – Eintritt: € 4,-.

Volker Persy zeigt Keramik  
Reinbek – Noch bis zum 14.9. ist im Schloss, 
Schlossstraße 5, die Ausstellung »Formsachen« 
des Keramikkünstlers Volker Persy zu bewun-
dern. Finissage: Sonntag, 14.9.2025 11 – 16 Uhr 
mit Kreativ-Workshop »Köpfe modellieren«, für 
Kinder ab 5 Jahren im Rahmen der Kunst.Kultur.
Orte Stormarn/Lauenburg – Öffnungszeiten: Mi. 
– So. 10-17 Uhr – Eintritt: € 4,-

Fragen des Menschseins 
Wentorf – Das WAI Woods Art Institute in 
Wentorf, Golfstraße 5, zeigt drei neue Ausstellun-
gen in den WAI Galleries: We are the World (?) 
FRIDA Collective; »You Cannot Say Goodbye to a 
Myth« – Folkert de Jong; Brian Griffiths‘ (*1968) 
Beneath The Stride of Giants. Ein Besuch ist nur 
mit einer Online-Ticketbuchung (€ 12,-) möglich. 
Sammlerführung durch die WAI GALLERIES:  € 
25,-. In der In der Regel geöffnet an Wochenen-
den und Feiertagen von 11 - 16 Uhr. Der Zugang 
ist barrierefrei.

lola kulturzentrum
Lohbrügger Landstraße 8, 21031 HH-Lohbrügge

Fotoausstellung »Was heißt Ein-
samkeit für Dich?«

Lohbrügge – Junge Menschen aus Bergedorf, im 
Alter von 10 bis 30 Jahren, waren im Sommer 
2024 eingeladen, sich fotografisch mit der Frage 
»Was heißt Einsamkeit für dich?« auseinander-
zusetzen. Ein Thema von großer gesellschaft-
licher Relevanz. Aus insgesamt 96 eingereichten 
Bildern wählte eine Jury 20 Fotos aus.  Die 
Fotografien zeigen die vielfältigen Perspektiven 
junger Menschen auf das Thema Einsamkeit. Der 
Fotowettbewerb ist ein gemeinsames Projekt 
der Bergedorf-Bille-Stiftung, der Schiffszimmerer 
Genossenschaft und des Gesundheitsamtes des 
Bezirksamtes Bergedorf.

Die Vernissage ist am Freitag, 19. September, 
17 Uhr. Der Eintritt frei. Die Ausstellung ist bis 
zum 17.10. jeweils in der Zeit von 11 Uhr – 18 
Uhr zu sehen. 

Z I M M E R E I G L A N G
M e i s t e r b e t r i e b

ZIMMERER- UND HOLZBAUARBEITEN • DACHARBEITEN
ENERGETISCHE SANIERUNG • FASSADEN • CARPORTS

DACHFLÄCHENFENSTER • TERRASSEN UND TERRASSENDÄCHER
VORDÄCHER • FENSTER UND TÜREN • ANBAUTEN

INNENAUSBAU

Kiefernweg 18 · 21465 Reinbek · 0152-22982326
kontakt@zimmerei-glang.de · www.zimmerei-glang.de
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Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

HERBSTMENÜ
im Restaurantbereich für bis zu 10 Personen

Kürbis
Buchweizen 

gegrillte Salatherzen  
* * *

Rosenkohlsuppe
Speck  |  Zitrone

* * *
Zweierlei vom Hirsch

Rote Bete-Jus 
getrüffelter Sellerie

Süßkartoffelschupfnudeln
* * *

Birnentarte
Whisky-Cream-Eis 

geröstete Schokoerde  

5 4 , –  €  P R O  P E R S O N  
E X K L .  G E T R Ä N K E

06.09. bis
10.11.2025

Reinbek – Im Schloss Reinbek, 
Schlossstraße 5, präsentiert das 
Hamburger Kunsthandwerker-Paar 
Irina und Jan Wege die Ausstellung 
»Zwei Wege«. Irina und Jan Wege 
arbeiten in einem gemeinsamen 
Atelier in Ottensen. Ihre Kunst 
unterscheidet sich wesentlich. 
Irina Wege: Skulpturen; Jan Wege:  
Silberschmied. 

Die Vernissage ist am Sonntag, 
21. September, 11.30 Uhr. Bereits 
während des Studiums an der 
Akademie der Bildenden Künste in 
Nürnberg kreuzten sich die Wege. 
Irina Wege widmete sich der 
Bildhauerei bei Professor Wilhelm 
Uhlig und bei Professor Tim Scott. 
Jan Wege studierte im Anschluss 

an eine Lehre zum Goldschmied 
die Fachrichtung Schmuck- und 
Gerätedesign bei Prof. Erhard 
Hößle und Prof. Ulla Mayer. In 
Nürnberg wird Jan Wege deutlich, 
dass ihm die Benutzbarkeit von 
Dingen wichtiger ist als das allein 
Schmückende. Er widmet sich von 
nun an konsequent der Gestaltung 

von Gegen-
ständen des 
täglichen 
Gebrauchs 
wie Vasen, 
Silber-
gerät und 
Leuchtern. 
Klare geo-
metrische 
Formen fin-
den sich in 
allen seinen 
Arbeiten. 
Das Spiel 
mit diesen 
und die 
konsequente 
Konzentra-
tion auf das 
Wesentliche 

ergeben am Ende die beabsichtigte 
Leichtigkeit oder Schwere, edle 
Eleganz oder puristische Kargheit. 
Seine bevorzugten Materialien sind 
Tombak, Eisen und Silber – je nach 
Gestaltungsabsicht und Eignung für 
das jeweilige Objekt. Besonderes 
Augenmerk richtet Jan Wege auf 
die Oberflächen, die seinen Objek-
ten zusätzlich einen hohen Wieder-
erkennungswert verleihen. Jan 
Wege hat eine Vielzahl von Preisen 
und Auszeichnungen erhalten und 
seine Arbeiten sind in zahlreichen 
Museen vertreten. 

Irina Wege bleibt in ihrem 
künstlerischen Ausdruck konse-
quent im Figürlichen. Ihre Arbeiten 
bestechen durch ihre besondere 
Sicht auf den Menschen und 
deren Beziehung zueinander. Es 
geht ihr nicht um die idealtypische 
Abbildung des Menschen und 
nicht um Schönheitsideale. Irina 
Wege schafft Charaktere mit einer 
besonderen Ausstrahlung, einer 
Aura oder Poesie, die die Seele 
berühren. Ihre Figuren nehmen 
Positionen des Alltags ein, mit 
Gesten, die uns geläufig sind. Da 
ist nichts gekünstelt Posierendes, 
ihre Figuren sind fein beobachtet 
und wie zufällig in Szene gesetzt. 
Es ist ihr wichtig, gelebtes Leben in 
Szene zu setzen – unterschiedliche 
Massen von Körperlichkeit, unter-
setzte weibliche Körper sind für 
sie interessant, oder auch das vom 
Leben gezeichnete Antlitz älterer 
Menschen – diese zu beobachten 
und in eine neue, kraftvolle Form 
zu bringen, treibt sie immer wieder 
an. Auch bei ihren Tierplastiken 
folgt Irina Wege ihrer skulpturalen 
Grundidee: Es geht ihr nicht um 
das Portrait des geliebten Hundes. 
Die Werke von Irina Wege sind 
größtenteils in Bronze gegossen 
oder aus Holz geschnitzt.

Die Ausstellung ist bis zum 
9.11.2025 zu sehen. Öffnungszei-
ten: Mi. – So. 10-17 Uhr – Eintritt: 
€ 4,-, www.schloss-reinbek.de

Irina und Jan Wege – Zwei Wege
Skulpturen • Silberschmied

ausstellungen

SKULPTUR
Irina Wege

SILBERSCHMIED 
Jan Wege
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filme
»Die leisen und  
die großen Töne« 
Aumühle – Das Augustinum, Mühlenweg 1, lädt 
am Sonntag, 14. September, 19 Uhr, zum Kino-
abend mit der französischen Tragikomödie »Die 

leisen und 
die großen 
Töne«; 
Regie: 
Emmanuel 
Courcol.

Der Film, 
der zahlrei-
che positive 
Kritiken be-
kam, erzählt 
die Ge-
schichte von 
zwei Brüdern 
in zwei 
Welten, die 
beide für die  
Musik leben. 

Thibaut Desormeaux ist ein berühmter Dirigent, 
der die Konzertsäle der ganzen Welt bereist. Als 
bei ihm Leukämie diagnostiziert wird, braucht 
er einen Knochenmarkspender. Thibaut hofft, 
dass seine Schwester ihn retten kann. Doch dann 
erfährt er, dass seine Schwester nicht mit ihm 
verwandt ist und er stattdessen einen Bruder hat, 
der in einer Schulküche arbeitet und Posaune 
in der Amateur-Blaskapelle einer Arbeiterstadt 
spielt. . . 

Dauer: 104 Minuten, FSK: 0. – Karten (€ 7,-) 
an der Abendkasse erhältlich.

»Alter weißer Mann«
Neuschönningstedt – Die Gethsemane-Kir-
che, Kirchenstieg 1, lädt am Donnerstag, 18. 
September, 19.30 Uhr, zum Kirchenkino mit der 

Komödie 
»Alter wei-
ßer Mann« 
von Simon 
Verhoeven, 
mit Jan Jo-
sef Liefers, 
Nadja Uhl, 
Elyas M‘Ba-
rek und 
Friedrich 
von Thun in 
den Haupt-
rollen.

Die 
Zeiten sind 
sensibel. 
Das muss 
Familien-
vater Heinz 
Hellmich 

schmerzhaft feststellen, als ihm nach einigen 
ungeschickten Fehltritten in der Firma der Job-
verlust droht. Um zu beweisen, dass er kein 
»alter weißer Mann« ist, lädt er seinen Chef und 
weitere Gäste für ein Dinner zu sich nach Hause 
ein. Mitsamt seiner Familie will er sich von 
der besten, modernsten und »wokesten« Seite 
präsentieren. Doch schon in der Anbahnung des 
Abends tappt Heinz in Festnäpfchen. . .

114 Min.; FSK: 0; Eintritt: € 6,-.

FO
TO

: E
C

LA
IR

PL
AY

040 - 730 28 00



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

iPhone XS Gold mit 256 GB Speicher, sehr 
guter Zustand, Neupreis € 1.319,-, Akku bei 
100% (gerade getauscht), unterer Lautsprecher 
defekt, sonst voll funktionstüchtig, Hülle vor-
handen, VB € 175,-; Tel. 0170/5218 736
E-bike mit Rücktritt, Reichweite 150km, Mar-
ke Gazelle/Paris, Reifengröße 28”, Shimano 
Nexus 7-Gang Nabenschaltung, Farbe Schwarz, 
Motor Bosch Active Line Plu5, NP 08/22: 
2.950,00 €, jetzt € 1.500,-; Tel. 724 7000 
Holzpuppenhaus/ Bauernhof mit neuen Holz-
tieren für € 70,-; Tel. 0163/683 6041
Kindergartenbank, holz. wie neu. Abm. 
90cmx90cmx50cm. VB € 30.-; Tischkreissäge 
- Top Craft TTS 800 C - gebr., Blattdurchmesser 
205mm - VB € 25,-; Tel. 722 2492
TV-Gerät Phillips, B90 H55 Fuß8 cm, 90cm 
Diagon., gutes Bild, € 30,-; Handmixgerät 
»Severin 300« (HM3811), weiß, neuwertig mit 
div. Zubehör € 15,-; Perserteppich , hand-
gekn. ca. 300 x 200 cm, € 30,-; Handtasche 
(Shopper) neu € 10,-; Tel.: 722 2843
Neue Baby / Kindermatratze. Nur aus-
gepackt, nicht gebraucht, 70x140 cm. Serie 
LaLeLu. Hyperflex PU-Kaltschaumkern. Glatte 
Liegeseite Baby bis ca. 18 Mon., Noppenseite 
Junior für Kleinkind. € 60,-; Tel. 0172/435 9796
Sonor Percussion Tenor-Alt Glockenspiel – 
TAGL 1 (19 Klangplatten), Tonumfang C2 bis 
C4 - 19 Töne (m. 2 fis u. 2 b Stäben), chro-
matisch, inkl. 2 paar Schlägel Gummi u. Holz, 
speziallegierte Metall-Klangplatten 20 x 4 mm, 
neuwertig (NP des Nachfolgers Sonor Meister-
klasse TAG-19 ca. € 240,-), € 90,-; Tel. 722 7515
Nähmaschine VICTORIA 30F/3800F exquisit 
Superautomatic Karstadt Freiarm, m. Bedie-
nungsanleitung, sehr guter Zustand (Kauf-
datum 1986), € 20,-;  Gardena Gartendusche 
leicht aufzustellen dank Dreibein-Stativ, € 9,-; 
Mikroskop v. Bresser (Tchibo), Zoom 50-
1200x / für Schüler und Studenten in OVP m. 
Zubehör, € 10,-; Setzkasten Kiefer 48 x 40 x 
3,5cm, € 5,-; Tel. 722 7515
Bald ist Drinne - Zeit Escape Room, Das 
Spiel 2, Hersteller »noris«, geöffnet, ver-
sucht, aufgegeben, vollständig, € 15,-; Tel. 
0176/5474 7166
Marderfalle, Holzkasten Wipp-Falle von Lorek 
f. schonenden Lebend-Fang zwecks Umsied-
lung, m. Anleitung und  Lockstoff, neuwertig, 
L71/B15/H17 cm, € 25,-; Tel. 0172/451 0725
Bügelmaschine von Cordes, gut erhalten, voll 
funktionsf., € 60,-; Wäscheschleuder v. Tho-
mas, voll funktionsf. Gebrauchtsspuren außen, 
€ 15,-; stabiler eckiger Beistelltisch, H50 B64 
cm, massive Platte, silberner Beschlag, € 20,-; 
Tel. 0171/1959 257
Spülmaschine v. Gorenje f. kl. Haushalt, sel-
ten benutzt, B45 cm , VB € 150,-; Waschma-
schine Siemens WS12K140, Aquastop. A+++  
(Kaufdatum), B60 T44,5 cm, VB € 180,-; Tel. 
0151/2287 1116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Flotte, fröhl., positiv denkende Tierliebha-
berin, 65 J., 1.70 m, 60 kg, ist mit Freude in 
der Freizeit mit Haus, Hof u. Garten beschäftigt. 
Ich koche u. esse gern, liebe Fahrradfahren und 
die Seele am Meer/See baumeln lassen. Ganz 
»altmodisch« wünsche ich mir so wie früher, 
dass man sich mit einer ähnlichen/ergänzenden 
Lebenseinstellung kennenlernen kann und aus 
einer Freundschaft eine Lebenspartnerschaft he-
ranwächst. Der Hof liegt bei Kronshorst/Bruns-
bek in S, ca. 10 Min. von HH entfernt. Chiffre 
0809 an redaktion@derreinbeker bzw. an Sandt-
ner Werbung, Jahnstr. 18, 21465 Reinbek
Freizeit-Kegelklub sucht 1 (Ehe)Paar zur Ver-
stärkung, ca. 60-75Jahre, stressfrei alle vier 
Wochen, Sonntags (16-19Uhr), Holstenhof 
Bergedorf, Keine Profis! Tel. 720 4550 AB
Bewegung hält fit! Ich (w) suche nette Frau 
zum Walken im Sachsenwald, gerne auch 
zum gelegentl. Schwimmbadbesuch. Bin fit, 
über 70, unterhalte mich gern und freue mich 
über Hundebegleitung. Wenn dich dies an-
spricht, eMail an info.inbewegung@gmx.de
Aktive Rentnerin ( phys.+ geist.) sucht eben-
bürtige Dame für gemeinsame Aktivitäten und 
gemütliche Stunden. Tel.: 0176/2491 4994
Suche eine liebenswerte Frau zum miteinan-
der Wohlfühlen im Raum Wentorf/Reinbek; Tel. 
720 1413

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
2 Hunde mit Familie suchen schönes Reihen-
haus, Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Haus mit Wintergarten gesucht! Nette 
4-köpfige Familie sucht EFH in Reinbek u.U. 
Gerne mit Wintergarten o. überdachte Terras-
se. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN: Ehe-
paar mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in 
kinderfreundlicher Umgebung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
ETW gesucht! Junges Pärchen aus der Werbe-
branche sucht gemütliche 2- bis 4-Zimmer Ei-
gentumswohnung mit guter Anbindung in die 
HH-Innenstadt. Gern mit Balkon oder Terrasse.  
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT: Ver-
triebsmitarbeiter sucht schöne ETW in gut an-
gebundener Lage. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2026 ODER 2027: Unser Kunde 
ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen 
und Sie noch bis 2026 oder 2027 wohnen 
zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Rei-
hen-/Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr 
Grundstück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WIR VERKAUFEN AUCH Ihre Immobilie in-
nerhalb von 8 Wochen. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen 
Kapitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Wir verkaufe auch Ihre Immobilie – diskret 
und ohne ein Verkaufsschild im Garten. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
PRIVAT: Suche in Ihrer Nachbarschaft renovie-
rungsbedürf. HAUS oder WOHNUNG zum 
Kauf. Vielleicht kennen Sie Jemanden? :) TIPP-
GEBERPROVIS. mgl.; Tel. 040/5719 9123 
PRIVAT: Suche kl. Haus; Tel. 040 2383 1641
Tiefgaragenplatz / oder Garage auf Dauer 
gesucht, Umkreis Wentorf - Petersilienberg/
Hauptstr. /Reinbeker Weg; Tel. 720 4550 AB
2-Zi.-Whg. in Reinbek ab 1.10., ca. 60 qm 
Wfl., geh. Ausstattung, EBK m. Kühlschrank, E-
Herd und Waschm.-Anschl., Süd-West-Balkon, 
NK € 820,-; Tel. 0173/723 5507
Schöne Parzelle von ca. 350m² im Verein  
Schönningstedt bei der Mühle abzugeben. Vor-
handen ist eine Laube, 1 Geräteschuppen, 2 
Holzverschl., div. Hochbeete, 1 Gewächshaus, 
gr. Grillplatz, viele Beerensträucher, Obstbäu-
me und Blumenstauden. Tel. 0152/31791377
Suche Wohnwagen-Stellplatz in Reinbek und 
Umbebung; Tel. 0170/5218 736

zu verschenken
Paar ältere schwarze Standboxen, Infinity Re-
ference Series, H90 cm; Tel. 0151/2070 8529
Bett m. Lattenrost, fast unbenutzt, Kiefer, 0,90 
x 2,00 m an Selbstabholer; Tel: 0172/400 6116
Stressless Sessel, schwarz, Leder, gepflegt, 
wegen Platzmangel; Tel. 0174/391 2395
Gut erhaltenes rehbraunes Ledersofa (2-Sitzer 
/ ca. 160 cm) und Sessel voraussichtlich ab 
Ende September; Tel. 722 8122

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Modellbahn der Spurweite N, zb. Minitrix 
o.ä., gerne ganze Anlage oder in Teilen, auch 
alt oder defekt; Tel. 0176 811814 55
Kaufe Schallplatten: Rock, Metal, Punk, Al-
ternative, Beat, Blues und Jazz... - auch ganze 
Sammlungen; Tel. 0151/2361 5847
Modellbahner suchen Eisenbahn & Zube-
hör. Anlage oder Sammlung. Auch Modellfahr-
zeuge usw.; Tel. 0175/777 4499
Gebr. Moped/Motorroller oder E-Mobile; 
Tel. 722 1413

Putzhilfe für Privathaushalt in Reinbek ge-
sucht, 14 tägig, 2 Stunden, € 15,-/Std. Tel. 
0151/7243 4044
Zuverlässige und vertrauensvolle Haushalts-
hilfe gesucht: 1x wöchentlich in einem ge-
pflegten 2 Personenhaushalt bei guter Bezah-
lung; Tel. 0151/7308 4619
Reinigungskraft für Privathaushalt in Wentorf 
gesucht 14-tägig 3-4 Stunden (Minijob) 0171 
466 33 44
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek für Erwachsene,  Jugendliche, Kinder,  
gerne auch Anfänger und Wiedereinsteiger; 
Tel. 722 9557
Ich helfe Ihnen gerne! Beim.Einkaufen, bei 
Arztbesuchen, beim Schriftverkehr, bei Be-
hördengängen und vielen anderen Dingen. Bin  
zeitlich flexibel, empathisch und zuverlässig. 
Tel. 0178/894 4111
Familie mit 2 Kindern sucht eine Reinigungs-
kraft für ein Einfamilienhaus in Wentorf, 1x 
wöchentlich für ca. 3h als Minijob; Bei Inter-
esse gerne melden! Kontakt: 0151/5082 6736
Suche eine Haushaltshilfe f. 2 Pers.-Haus-
halt, 1x 2 Std./Wo., in Reinbek Hinschendorf; 
Tel. 0176/3013 7190
Biete Computerhilfe; Maler/Lackiergehilfe 
sucht neues Betätigunsfeld; Tel. 722 1413

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

verschiedenes
Dachdecker Fachbetrieb

Krüger-Bedachungen
unsere Leistungen: Leckage-Ortung, 
Neudeckung/Reparaturen, Firstarbeiten, 
Flachdachsanierung, Dachrinnenerneue-
rung, Schornsteineinfassung, Schiefer-
arbeiten, Dachbodenausbau – kostenlose 
Besichtigung und Beratung vor Ort. 

 040 28 54 70 55

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006

Unikat Cabrio Karmann Ghia Baujahr 1972 
TÜV Juni 2027; Tel. 0176/8616 3073
Kaltschaummatratze Schlaraffia 90x200 cm, 
H22 cm, neuwertig, Härtegrad H2+H3, pflegel. 
Matratzenüberzug aus Mikrofaser, m. Reißver-
schluss, strapazierfähig u. langlebig, waschbar 
bei 60 °C. Am 2.6.25 gekauft, sehr guter Zu-
stand. VB € 80,-; Tel. 0151/54927424
Oldtimer VW Polo Bj. 87, reparaturbed./nicht 
fahrbereit, € 1.000,-; Damen-Fahrrad 28” 
NSU, kl. Mängel, € 100,-; Tel. 0176/5198 0563
1 Golfbag, 1 Tragebag, 1 Reisebag, VB; Gar-
dena Pumpe 6000/05, VB; Tel. 722 6921
Gr. Vogelkäfig, B53 T41 H100, € 40,-; Tel. 
0176/3013 7190
2 ovale Aufschnittplatten; 1x Hutschenreut-
her 40x26 cm m. Beerenranke, VB € 20,-; 1 
Rosenthal 50x36 cm, grünl. Rand, VB € 25,-; 
Tel. 722 2695
2 kpl. Skiausrüstungen, 2  J. alt, wie neu, m. 
viel Zubeh., € 500,-; Tel. 7648 1494
He.-Trainingsanzug, blau/grau, XL/56, € 20,-;  
Trendscoat Mantel, schw., Gr. 102, schlank, 
VB € 75,-; Schreibtischstuhl schw./blau, 
stabil, € 35,-; Da.-Schuhe blau, Gr. 39/40, 1x 
getr., € 15,-; Ki.-Socken gestr., Gr. 21-25, € 
4,-/St.; Tel. 722 1346
Jugendstil-Bibiotheksschrank m. Lexikon v. 
1908, H220 m. Bordürenoberteil, 3 Einl., B 
135, 2-türig, Glas m. Messingeinlagen, Kupfer-
schloß, T40 cm, Unterteil: Truhensitzbank m. 
Armlehnen, T85 cm, B120, gr. Stauraum, VB € 
650,-; Tel. 0157/5799 0505

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“
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




























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Angebote des DRK
Reinbek – Ab September lädt das DRK Reinbek 
wieder zu seinem wöchentlichen Seniorenpro-
gramm im Jürgen Rickertsen Haus, Schulstr. 7, ein:

Das monatliche Frühstück im September findet 
statt am Sonntag, 7.9., ab 9.30 Uhr.

Jeden Montag findet zweimal eine Gymnastik-
gruppe statt, um 9.30 und 18 Uhr.

Die Ausfahrt im September wird am Dienstag, 
9.9. starten. Bitte melden Sie sich hierzu an. Am 
Dienstag, 16.9. und am 23.9. findet um 14.30 
Uhr eine Spielenachmittag statt. Am 30.9. wird 
zur gleichen Zeit Bingo gespielt.

Jeden Mittwoch um 13.30 Uhr trifft sich eine 
weitere Gymnastikgruppe. Am Mittwoch, 17.9. 
ist damit auch ein Kaffeetrinken verbunden. 
Jeden zweiten Mittwoch trifft sich die Bastel-
gruppe um 14.30 Uhr. Termine sind am 10. und 
der 24.9.2025. 

Einmal im Monat jeweils in der Zeit von 15 – 
17 Uhr bietet Frau Winzenried die Möglichkeit 
»Einfach mal zu reden«. Im September ist das 
der 11.9. Wenn Ihnen jemand zum Reden fehlt 
oder wenn Sie ein offenes Ohr für Ihre Sorgen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte telefonisch 
unter  040/32518667 bei Frau Winzenried an.

Mehr auf www.DRK-Reinbek.de oder unter  
040/32518663.

Seniorennachmittag in Wentorf
Wentorf –  Am 17. September von 17 bis 19 
Uhr findet der nächster Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus, Waldweg 1 in Wentorf statt.  
Anmeldungen werden erbeten unter   040 
7202425. Hier kann auch ein Fahrdienst bestellt 
werden. Unter der Leitung von Pastor Mirko 
Klein wird es einen gemütlichen Nachmittag 
geben mit Gesang, kleinen Geschichten. Wir 
möchten die Gäste bitten, sich zu erinnern, was 
es in ihrer Kinderzeit  mittags zu essen gab. 
Rezepte möchten wir notieren und auf Wunsch 
können diese auch weitergegeben werden.

AWO-Radeln  zum 
Öjendorfer See
Reinbek – Die Arbeiterwohlfahrt 
Reinbek lädt Freunde und Bekann-
te  zu ihrer nächsten monatlichen 
Senioren-Radtour zum Öjendorfer 
See ein. Die Gruppe startet am 
Dienstag, 9. September, 14 Uhr, 
beim Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7, in Reinbek. Unter 
der bewährten Leitung von Erika 
Tischler geht es auf landschaftlich 
schönen Wegen über Oststein-
bek  und Öjendorf zum Öjendorfer 
See. Dort ist eine Kaffeepause 
geplant. Nach der Stärkung radelt 
die Gruppe entlang des Öjendor-
fer Sees. Zurück geht die Route 
durch Barsbüttel, Willinghusen, 
Neuschönningstedt nach Reinbek. 
Bitte Verpflegung und ausreichend 
Trinken mitnehmen. Bitte auch 
einen Helm und eine gelbe Sicht-
weste tragen.

 Anmeldungen bei Erika Tischler: 
eMail et-hh43@web.de

Angebote der AWO
Reinbek – Ab September lädt die Arbeiterwohl-
fahrt Reinbek wieder zu ihrem wöchentlichen 
Seniorenprogramm im Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7, ein. Die Angebote stehen unter 
dem Motto Gemeinsam, statt einsam. Auch neue 
Gäste sind immer willkommen.

Montags holt der Seniorenbus Menschen mit 
Gehproblemen wie gewohnt kostenlos ab und 
bringt sie wieder nach Hause.

Jeden Montag ab 14.30 Uhr treffen sich 
Seniorinnen und Senioren zum Kaffeetrinken, 
Spielen und Klönen. Weitere Informationen bei 
Elke Simonsen unter  040-7228611.

Jeden Dienstag ab 10 Uhr trifft sich der Lese- 
und Gesprächskreis. Wer mitmachen möchte, 
erhält weitere Informationen bei Margot Engel, 
 040-7224324.

Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr trifft sich 
die Schachgruppe. Weitere Informationen und 
Anmeldungen bei Reinhard Lange unter  
04104-80782.

Jeden Donnerstag ab 10.30 Uhr wird das 
Tanzbein geschwungen. Weitere Informationen 
zum Erlebnistanz und Anmeldung bei Petra 
Freund unter  040-7279416.

Seniorenpro-
gramm Neu-
schönningstedt

Das Betreuungsteam von AWO 
und DRK lädt wieder zu ihren 
regelmäßigen Angeboten in die 
Räume der Begegnungsstätte 
Neuschönningstedt, Querweg 13, 
(BeGe) herzlich ein. Jeden Dienstag 
gibt es

um 14 Uhr Seniorengymnastik 
mit Petra,

um 15 Uhr Kaffee, Klönen und 
Spielen und

um 15.15 Uhr Erlebnistanz mit 
Petra.

Für Menschen mit Gehpro-
blemen fährt der Seniorenbus 
dienstags kostenlos zur BeGe und 
zurück.

Das Kegeln im »Opatja« in 
Glinde mit Uschi und Helga findet 
für beide Gruppen donnerstags im 
Wochenwechsel statt.

Am 10. September  ist eine 
Bustour mit Kohlbuffett in Lexfähre 
geplant.

Der  monatliche Mittagstisch 
findet statt am Donnerstag, 25.9., 
12 Uhr. Dazu sind Anmeldungen 
erforderlich.

Zu allen Aktivitäten gibt es 
dienstags ab 14.30 Uhr Auskunft in 
der BeGe oder bei Angelika Bock 
unter  040-7112078.

Beratung des Pflege-
stützpunktes in Wentorf 
Wentorf –  Frau Fauck vom Pfle-
gestützpunkt im Kreis Herzogtum 
Lauenburg bietet nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung 
jeden 2. Donnerstag im Monat  
(11.9). im Rathaus, Hauptstraße 
16, von 15-18 Uhr und am 4. 
Donnerstag (25.9.) von 9-12 Uhr 
individuelle, kostenfreie und unab-
hängige Beratungen rund um das 
Thema Pflege und Vorsorge an.  
04152-805795 oder eMail: info@
pflegestuetzpunkt-herzogtum-lau-
enburg.de

Entspannt zu Hambur-
ger Kultur-Höhepunk-
ten fahren!
Dassendorf –  In netter Runde 
stressfrei zu den Veranstaltungen 
im Bus gefahren zu werden, macht 
die Abende zu einem besonderen, 
entspannten Erlebnis. Zustiege 
sind in Dassendorf (Abfahrt meist 
18 Uhr), Kröppelshagen, Wentorf 
oder Bergedorf/ Mohnhof möglich.

Sichern Sie sich und ggf. Ihrer 
Begleitung Ihren Platz! Für erfolgte 
Buchungen gilt: erst nach Zah-
lungseingang sind die reservierten 
Plätze gesichert. Hier das Pro-
gramm:

Mi., 8. Oktober: Elbphilharmo-
nie-Konzert, Die Neue Philharmo-
nie Hamburg mit Alexey Chernov 
(Klavier) und Marco Parisotto 
(Dirigent) spielt Johannes Brahms 
und Felix Mendelson Bartholdy

Di., 4. November: Imperial 
Theater – »Das indische Tuch« 
nach einem Krimi von Edgar 
Wallace

Mi., 10. Dezember: Opernloft 
– (moderne) Kurz-Oper, »Carmen« 
von Georges Bizet

Mi., 21. Januar: Winterhuder 
Fährhaus – Komödie »Der Ab-
schiedsbrief« von Audrey Schebat 
mit Michaela May und Sigmar 
Solbach
Buchung online unter: www.vhs-
hoheelbgeest.de

Neuschönningstedt –  Am Mitt-
woch, 10. September, 9 Uhr, beim 
Seniorenfrühstück in der BeGe, 
informiert die Chefin der Hirsch-
Apotheke über die Frage, »Welche 
Gefahren drohen bei Medikamen-
ten?« Das Programm sieht wieder 
die beliebte Stuhlgymnastik vor 
sowie viele Informationen aus der 
Kommune und eine Vorausschau 
auf die künftigen Frühstücks-

themen.  Wer sich noch nicht 
vorangemeldet hat, kann dies ab 
sofort bei Barbara Neumann ( 
040-7223434) nachholen. Der 
Kostenbeitrag liegt nach wie vor 
bei € 3,- pro Person. 

Das Frühstück am Mittwoch, 8. 
Oktober, wird turnusgemäß wieder 
im Jürgen Rickertsen Haus, Schul-
straße 7, stattfinden. 

Seniorenbeirat Reinbek
Welche Gefahren drohen bei Medikamenten?

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Querkamp 39 · 21521 Wohltorf

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97
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+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

Forschergeist macht Schule – OGS 
Wentorf wird erneut ausgezeichnet
Erneute Zertifizierung als »Haus, in dem Kinder forschen«
Wentorf – Lernen macht dann am 
meisten Spaß, wenn man selbst 
aktiv wird, mutig loslegt, sich an 
Dinge herantastet, Zusammenhän-
ge erkennt – und das gemeinsam 
mit anderen. Genau das geschieht 
in der Offenen Ganztagsschule 
(OGS) Wentorf tagtäglich. Was 
Fachleute als »forschendes Lernen« 
bezeichnen, nennen die Kinder hier 
ganz einfach: »Vom Forschergeist 
gepackt!« Mit Neugier, Fachwissen 
und Begeisterung begleitet die OGS 
Wentorf Kinder seit Jahren auf ihren 
»Forschungsreisen« – ein Engage-
ment, das nun erneut für seine hohe 
pädagogische Qualität ausgezeich-
net wurde mit der Zertifizierung als 
»Haus, in dem Kinder forschen«. 

Mit vielfältigen Projekten, An-
geboten und Aktionen schafft die 
OGS Wentorf einen Raum, in dem 
kleine und große Entdeckerinnen 
und Entdecker ihrer Neugier folgen, 
Fragen stellen und mit Begeiste-
rung neuen Dingen auf den Grund 
gehen können. Seit vielen Jahren ist 
die OGS deshalb Teil der bundes-
weiten Bildungsinitiative »Kinder 
Forschen«, die durch ihre Stiftung 
gemeinsam mit zahlreichen Part-
nern den Zugang zu Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik (MINT) sowie Themen der 
Nachhaltigkeit in den Alltag von 
Kindern bringt.

Das OGS-Team nimmt regelmä-
ßig an Fortbildungen der Stiftung 
teil und hatte sich bereits 2023 
erfolgreich für eine Zertifizierung 
als »Haus, in dem Kinder forschen« 
beworben. Diese Zertifizierung war 
zwei Jahre gültig, so dass sich die 
OGS Wentorf nun erneut für eine 
Zertifizierung bewarb – mit Erfolg! 
Im Rahmen des Zertifizierungspro-
zesses mussten mehr als 70 Fragen 
detailliert beantwortet werden. Die 
OGS musste wieder zeigen, wie 
sie genau mit den Kindern regel-
mäßig auf Entdeckungsreise geht, 
wie das gemeinsame Forschen im 
Schulalltag integriert ist, welche 
Fortbildungen das OGS-Team 
regelmäßig besucht oder wie die 
zahlreichen Aktivitäten und Projekte 
dokumentiert werden. Mit der er-
neuten Zertifizierung stärkt die OGS 
Wentorf ihre Rolle als Lernort der 
Zukunft – ein Ort, an dem Kinder 
Fragen stellen, Antworten suchen 
und mit dem OGS-Team gemeinsam 
die Welt entdecken.

Und wie könnte solch ein toller 
Erfolg besser gefeiert werden als 
beim großen OGS-Forschertag?! Zur 
feierlichen Verleihung der Zertifi-
katsplakette kamen Kristina Severin 
und Andrea Baum von der Stiftung 
»Kinder forschen« extra nach Wen-
torf und auch Bürgermeisterin Ka-
thrin Schöning kam zum Gratulieren 
und zum Mitforschen vorbei. Der 
OGS-Forschertag stand dieses Mal 
unter dem Motto »Energie«. Mit 

ganz viel Energie konnten die Kinder 
zeigen, wie spannend Lernen sein 
kann – und wie lebendig Bildung 
wird, wenn man gemeinsam staunt, 
fragt und ausprobiert. An mehreren 
spannenden Stationen wurde expe-
rimentiert, gestaunt und gebaut: An 
der Station »Solar-Energie« konnte 
erforscht werden, wie die Sonne 
einen Propeller zum Drehen bringt – 
ganz ohne Strom aus der Steckdose. 
Wie stark der Wind pusten muss, 
damit sich eine Windmühle richtig 
schnell dreht, konnte ausprobiert 
werden an der Station »Wind-Ener-
gie« – natürlich mit einer selbst 
gebauten Windmühle. An der 
Station »Wasser-Energie« wurde aus 
einem Holzstäbchen, einem Stück 
Schwimmnudel und ein paar Plas-
tiklöffeln ein Wasserrad. Wie dieses 
Rad durch Wasser angetrieben wird 
und was passiert, wenn es schneller 

oder langsamer fließt, konnten die 
neugierigen Forscher ausprobieren. 
Und da auch ganz viel Energie in 
unserem Körper steckt, gab es auch 
eine Station »Körper-Energie«. Hier 
»bauten« alle gemeinsam lustige 
»Menschen-Maschinen«.

Am Ende dieses besonderen 
Nachmittags erhielten alle Kinder 
ihren eigenen Forscherpass mit 
Stempeln für jede absolvierte Sta-
tion, ein Forscherdiplom und einen 
Traubenzucker als ganz besonderen 
»Energie-Lieferanten« als Anerken-
nung für ihren Forschergeist. 

Das, was bleibt, ist der Stolz auf 
die neue Plakette am Eingang, die 
Erinnerung an einen spannenden 
Forschertag sowie das gute Gefühl 
und die Gewissheit: Ich kann Dinge 
herausfinden. Ich darf fragen. Ich 
bin eine Forscherin. Ich bin ein 
Forscher.

v.l.: Kristina Severin und Andrea Baum (Stiftung „Kinder forschen“), Sa-
bine Schratzberger-Kock (Leiterin der OGS Wentorf), Volker Stoldt (OGS-
Kursleitung der AG „Forschen und Experimentieren“), Kathrin Schöning 
(Wentorfer Bürgermeisterin), Regina Striepling und Andreas Hock (OGS-
Kursleitung der AG „Forschen und Experimentieren“)
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Erfolg der Schul-Hockeymann-
schaft des Gymnasiums Wentorf 
bei Jugend trainiert für Olympia

Wentorf – Die GW-Jungen-Hockeymannschaft 
(U16) hat sich beim Landesfinale des Jugend-
trainiert-für-Olympia-Wettbewerbs (JtfO) der 
weiterführenden Schulen als Landessieger für das 
JtfO-Bundesfinale qualifiziert. Das Landesfinale 
fand am Mittwoch, 9.7. beim TTK in Wohltorf 
statt. Ausrichter war die Sachsenwaldschule. Das 
Bundesfinale findet vom 21.-25. September in 
Berlin statt. 
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Kinderbuch-Lesungen  
mit Autorin Alice Pantermüller 
Glinde/
Wentorf – 
Auf Augen-
höhe mit 
Kindern, star-
ke Mädchen 
im Mittel-
punkt sowie 
Geschichten, 
die unter-
haltsam und 
spannend 
zugleich sind 
– das sind 
nur drei der 
Zutaten für 
die erfolgrei-
chen Bücher 
von Autorin 
Alice Pantermüller. Mittlerweile gibt es schon die 
21. Geschichte aus dem Mein-Lotta-Leben-Uni-
versum. Im Mittelpunkt steht die neunjährige 
Lotta. Sie ist etwas tollpatschig und gerät immer 
wieder in peinliche Situationen. Die Erlebnisse 
begeistern Kinder seit mehr als zehn Jahren. Der 
aktuelle Band heißt: »Sei kein Trottel, Axolotl!«

 Alice Pantermüller hat außerdem eine weitere 
Figur geschaffen. In der Reihe »Die außerge-
wöhnlichen Fälle der Florentine Blix« steht eben-
falls ein Mädchen im Mittelpunkt. Florentine ist 
eine clevere, leicht autistische Nachwuchsdetek-
tivin, die einen ausgesprochenen Spürsinn für 
Kriminalfälle hat. Der dritte Band trägt den Titel: 
»Die Rache des Seesterns«.

Während in Glinde die beiden aktuellen 
Bücher präsentiert werden, stehen in Geesthacht 
und Wentorf die Mein-Lotta-Leben-Geschichten 
im Mittelpunkt. Die Lesungen richten sich an 
Kinder ab 9 Jahren.

Termine sind am 29.9., 14.30 – 15.30 Uhr in 
der Stadtbücherei Glinde, von 17 – 18 Uhr in der 
Stadtbücherei Geesthacht und am 1.10. von 	
16 – 17 Uhr in der Gemeindebücherei Wentorf.

Tickets sind jeweils für 3,- Euro erhältlich.
Weitere Informationen über die jeweiligen Bü-

chereien: www.stadtbuecherei-glinde.de, www.
geesthacht.de/Bildung-br-Kultur/Stadtbücherei, 
www.buecherei-wentorf.de
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Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir zuverlässige Austräger für 
 Aumühle, Reinbek, Ohe, 
Wohltorf und Wentorf

Sandtner Werbung · Tel. 040 - 727 30 117
redaktion@derreinbeker.de

www.auto-tech ih ihnikkk-zargari di di .de

IIhr KFZ-Meisterbetr fieb für alle Marken in GGlinde

Auto&Technik
 (040) 70 29 39-0( )(040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 • 2 G e1509 Glinde
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Reparatur/Inspektion nach Herstellervorgaben
für PKW/NKW
Tägliche HU-Abnahme durch
den TÜV
Karosserie-Instandsetzungs- & Lackierarbeiten
Autoglasarbeiten/Steinschlagreparaturen
öffentliche PKW-Waschanlage
Gebrauchtwagenverkauf

Bei uns bleiben Sie mobil:
Bei Inspektion/Reparatur erhalten Sie
einen kostenfreien Mietwagen.

Mit uns fahren Sie am besten!
Reparatur/Inspektion nach Herstellervorgaben
für PKW/NKW
Tägliche HU-Abnahme durch
den TÜV
Karosserie-Instandsetzungs- & Lackierarbeiten
Autoglasarbeiten/Steinschlagreparaturen
öffentliche PKW-Waschanlage
Gebrauchtwagenverkauf
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EINBRUCH-
SCHUTZ

ZUTRITTS- 
KONTROLLE

VIDEO- 
ÜBERWACHUNG

SICHERHEITS- 
TECHNIK

040 7975 4647
info@pwhs.de
www.pwhs.de

Croque  ·  Pasta  ·  Pizza & More

Geburtstag, Kommunion, 
Hochzeit, Trauerfeier etc.

täglich (siehe Ö� nungszeiten)

Tel. 040 226 23 126 Schulstr. 36 - 21465 Reinbek

KAFFEE & KUCHEN

Reservierung und 
individuelle Planung möglich
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KAFFEE & KUCHEN
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Reservierung und 
individuelle 
Planung möglich

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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Theatersaison 
startet
Glinde – Die neue Theater-im-
Forum-Spielzeit beginnt am 
Sonnabend, 18. Oktober, 20 Uhr, 
mit Jörg Schüttauf (Foto) in dem 
Lustspiel »Der zerbrochne Krug« 
von Heinrich von Kleist. In einer 
unruhigen Nacht zerbricht ein Krug 
und nun wird nach der schuldigen 
Person gesucht. Im Mittelpunkt 
steht der korrupte Richter Adam, 
gespielt von Jörg Schüttauf. . . 

Als nächstes Theaterstück steht 
am Sonnabend, 6. Dezember, 
20 Uhr, »Tratsch im Treppen-
haus» mit Heidi Mahler und dem 
Ohnsorg-Theater-Ensemble auf 
dem Programm.  – Insgesamt sind 
fünf unterhaltsame, nachdenkliche, 
bewegende, mitreißende, beliebte 
und vor allem erfolgreiche Gast-
spiele bekannter Bühnen Deutsch-
lands geplant. 

– Der Vorverkauf hat begonnen: 
theaterkasse@glinde.de oder  
040- 71002-211. 

Mehr: www.glinde.de/theater 

Glinde, Oher Weg 24

glinder forum

Wentorf – »Werte Freundinnen 
und Freunde der Oxhoft Authentic 
Wines, wir nähern uns unserem 
Saisonhöhepunkt: Freitag, 12. Sep-
tember, 19 Uhr: INDIAN SUMMER 
mit original Westcoast Folk. Tolle 
Musik. Natürlich begleitet von der 
vortrefflichen Oxhoft Weinbar«, so 

Inhaber Gregor Zahnow.
Der Eintritt ist frei (Hutkasse). 

Sitzplatzreservierungen über eMail 
(oxhoft@authentic-wines.de) mög-
lich oder im Laden (€ 10,- inkl. 
Freigetränk)

INDIAN SUMMER live in Wentorf
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ab Dienstag 09.09. 

Bahnhofstrasse 5         Reinbek
Öffnungszeiten: Di-Fr  11-18 Uhr

PRETTY THINGS    GOOD VIBES    GIFTS WITH A STORY
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